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Schüsse , die von Bedeutung
werden können .

« ols sein Vorhaben wegen Unpassierbarkeit des Nils
richt ausführen . Am Mittwoch machte Muzi Falconi
U» en neuen Versuch und reiste in Begleitung italieni -
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Muzi Falconi ist ein Schwiegersohn
britischen Gesandten in Addis Abeba ,
Sidney B a r t o n .

beabsichtige , die Meerenge von Gibraltar zu schließen , nach
Mitternacht von der britischen Admiralität als unrichtig be¬
zeichnet .

„ Reichsring für nationalsozialistische
Propaganda und Boltsaustlärung .

"

n

scher Diener von der hiefigen Gesandtschaft mit einer
Karawane nach Godjam . Am Mittwochabend wurde
der Konsul mit einem Schulterschuh in das
italienische Krankenhaus in Addis Abeba zurückge -
bracht . Die italienischen Diener sollen ausgesagt haben ,
daß Konsul Muzi Falconi sich selbst den Schuh
beigebracht habe . Man befürchtet in Addis Abeba ,
dah diese Angelegenheit von Italien als schwerer
politischer Zwischenfall ausgewertet werden
wird .

Versöhnliche Töne aus Rom .

k _, ,as - Sctii « , 22 . Aug . ( Drahtbericht unserer Berliner
Wbleilung . ) In der großen Politik gibt es zur Zeit nur

^
eme tikrage , nämlich die , ob sich der Gegensatz zwi -

Wchen England und Italien weiter verschärfen
: wird , Mer ob es gelingt , einen Ausgleich zu finden und
l damit die Gefahren zu beseitigen , die im anderen Falle

llecht es keineswegs nur um den
labeffrmfchen Streitfall , sondern es geht darum , dah ein
tItalien , das feinen Kolonialbesitz in Afrika erweitern
^Md ausbauen will , auf Las Mittelmeer als Ver -

« nzeigenpreise : Ein Millimeter Höhe der 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenteil Grund¬
preis 6 Rpf ., der 85 Millimeter breiten Spalte im Tertteil 45 Rpf ., sonst laut Preisliste Nr . 3
Nachlatzstaffel C. — Für die Aufnahme von Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen '
wird keine Gewähr übernonunen . — Schluß der Anzeigen - Annahme 10 Uhr vormittags .Größere Anzeigen müssen spätestens einen Tag vor dem Erscheinungstage aufgegeben werden .

Kampfgemeinschaft aller Gliederungen .

Berlin , 22 . Aug . Der „ Völkische Beobachter
" meldet aus

München :
Je mehr sich durch die Vergrößerung der Partei als

Trägerin der nationalsozialistischen Weltanschauung die Ar¬
beit in den einzelnen Gliederungen und Ämtern der Partei
spezialisiert hat , umso dringender stellt sich das Bedürfnis
nach einer stetigen einheitlichen Ausrichtung
des Kampfes auf allen Fachgebieten der Arbeit der Be¬
wegung ein .

Um eine enge Kampfgemeinschaft aller Gliederungen der
Partei , insbesondere aber aus dem Gebiet der Propaganda
und Volksaufklärung zu schaffen , hat der Reichs pr

'
opa -

gandaleiter Verbindungsleute aus allen
Gliederungen und angeschlossenen Verbänden der
NSDAP , zum „ Reichsring für nationalsozia -

werde sogar geglaubt , dah die italienischen Bestre -
411 vielleicht über die Grenzen Abessiniens

Wnausgingen .

keine Schließung der Straße von Gibraltar .

jL 22 . Aug . Wie „ Preh Association
"

meldet , wurde
rn Barcelona umlaufendes Gerücht , dah Großbritannien

li
.stifche Propaganda und Volksaufklärung

"

zusammengeschloffen . Organisatorisch gehört dieser Reichs¬
ring zum Stabe der Reichspropagaudaleitung .

2n der am 20 . August im Haufe der Reichsorganisations -
leitung in München abgehaltenen ersten Arbeitstagung die¬
ses Reichsringes umristen der stellvertretende Reichspropa -
gandaleiter , Pg . Hugo Fischer , und der Leiter 'des Reichs¬
ringes, , Pg . Tie hier,,den Aufgabenkreis dieser Arbeits¬
gemeinschaft . Sie soll in erster Linie dem Ziele dienen , eine
noch engere Verbindung zwischen allen
Schichten des Volkes und den Propagandisten der
nationalsozialistischen Bewegung zu schaffen , deren oberste
Aufgabe es ist . getreu dem Wunsche des Reichspropaganda¬
leiters stets das Ohr am Herzen des Volkes zu
haben . Die Tagung ergab eine sehr fruchtbare Aussprache
über Gegenwartsfragen und Fernziele des nationalsozia -
listifchen Kampfes .

Schließlich ist auch « och eine Sitzung der führenden Mit¬
glieder Les englischen Kabinetts abgehalten worden .

Wer genau das
, Stimmungsbarometer verfolgt , der

weift heute Laranf hin , dah man in amtlichen
römischen Kreisen dem Vertreter des „ Paris
Soir " erklärt hat , Italien werde sich an der
Septembertagung des Völkerbundes beteili -
ge n . Es wolle zwar Handlungsfreiheit für die Ver¬
teidigung seiner Kolonien — lies für die Eroberung
Abessiniens — behalten , aber es wolle auch die Füh¬
lung mit den Weftmächten aufrecht erhalten , um das
Werk des europäischen Friedens fortzusetzen . Mit
anderen Worten , Italien will die Stresakarte
u u s i p i e l e n . Es verlangt Handlungsfreiheit in
Abessinien , ist aber dafür bereit , sich an der „ e u r o -
parschen Sicherheitspolitik " der West -
mächte zu beteiligen . Es ist sicher , dah man diese
Worte in Paris mit großer Befriedigung zur Kenntnis
genommen hat . Zum anderen ist es nicht uninteressant ,
daß nach all den heftigen Angriffen der italienischen
Presse gegen England das den amtlichen römischen
Stellen verbundene „ Eiornale d '

Ztalia
"

plötz¬
lich viel sanftere Töne London gegenüber
an schlägt . Es macht freilich einen Unterschied .zwi¬
schen den Vorkainpfern eines streitbaren Völkerbundes ,
das heißt denjenigen Kreisen , die . wie die englische
Arbeiterpartei , Sanktionen gegen Italien fordern und
den englischen Imperialisten , die plötzlich als die
Schöpfer eines auf den besten Tugenden des Menschen¬
geschlechtes — Idealismus , Mut , Disziplin und Zähig¬
keit — gegründeten Weltreiches bezeichnet werden . Mit
ihnen hält das „ Ciornale d '

Italia
"

offenbar eine Ver¬
ständigung nicht für unmöglich . Wie freilich eine solche
Verständigung aussehen soll , das sagt auch das
„ Giornale d '

Italia
"

nicht , denn zunächst hat ja einmal
London das Wort .

, , | Addis Abeba , 22 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung . ) Der
italienische Konsul in Godjam ( Südabessinien ) , Muzi

Mdindungsweg angewiesen ist , auf das gleiche Mittel -
iMMer , das für , England als Verbindung nach Indien so
fMsberaus wichtig,ist . Es geht also letzten Endes um

Herrschaft i m Mittel meer und auch um
-Uten weiteren Weg nach Osten , um bett Suezkanal

das Rote Meer . Rur wenn man die Dinge
-Dmrer diesem Gesichtspunkt betrachtet , kann man ver -

daß Macdonald die Lage dahin charakteri -
Werte , England habe sich seit 1914 niemals
Mtiuer so schwierigen Situation gegenüber
L gefunden wie heute . Angesichts dieser Lage ist
I aber auch anzunehmen , daß in der Sitzung des
Urnglischen Kabinetts , die heute morgen um
M » llhr begonnen hat , keine endgültige Entscheidung
I fällt . Wohl aber wird man nach dieser Sitzung wahr -
UHeinlich sagen können , ob sich die Situation weiterhin
Wtzpitzt oder ob eine Entspannung eintritt . Jedenfalls
Mhat man die Sitzung des Kabinetts gestern in London
Ulchr gründlich vorbereitet , wozu auch die Unterrichtung
Ito Oppositionsführer durch Sir Samuel Hoare und
Mb en gehört . Man hat auch sozusagen eine kleine

ULeltreichskonferenz veranstaltet , denn es fand
I im Außenministerium eine Besprechung mit den 2on =

.toter Vertretern der selbständigen britischen Reichsteile
Mtt , eine Konferenz , bei der Eden Bericht erstattete .

I Das englische Kabinett tagt .

Die entscheidende Frage . — Gründliche Vorbereitungen in London . — Italien spielt
Stresakarte aus .

=" n id e n o u n g von isanrrionen gegen grauen .
Z " Mtin nimmt an , dah Frankreich der Haltung , die die britische- c-8 Regierung einzunehmen gedenkt , wohlwollend gegenüberstehe .

| Ej Der politische Korrespondent der „ Morning Post
" hältI. r •« J. / -EL J ’

Größte Auflage aller Tageszeitungen Groß - Wiesbadens .

= Ä l Geheimnisvolle Verwundung eines italienischen
Z £

’
r Konsuls .

Die Warschauer Verhandlungen .
Die Freie Stadt Danzig hat ihre Vertreter nach Warschau

entsandt , um über das Wirtschaftsverhältnis zwischen dem
Freistaat und der polnischen Republik eine Klärung herbeizu -
führen . Wie notwendig das ist , haben die Konflikte der letz¬
ten Zeit , die scharfen Anordnungen der polnischen und der
Danziger Zollbehörden gezeigt . In dem Kampf , den der
Freistaat Danzig um die Sicherung seiner wirtschaftlichen
Selbständigkeit führt , sind diese Warschauer Verhandlungen
eine der wichtigsten Abschnitte , denn es handelt sich um das
Schicksal des Danziger Hafens . Der Freistaat
Danzig besteht zwar nicht aus dem Hafen allein , und auch
nicht allein aus der Stadt Danzig , er hat in den zwei Werder¬
kreisen auch ein Landwirtschaftsgebiet , das rein räumlich
mehr als das Zwanzigfache des Stadtumfanges ausmacht .
Aber wegen des Danziger Hafens wurde Danzig zum Frei¬
staat gemacht , der Danziger Hafen sollte für Polen das Aus -
gangstor zum Meer sein , und vom Danziger Hasen lebte und
lebt ein großer Teil der Danziger Wirtschaft . Seit der Grün¬
dung des Danziger Freistaats ist sehr viel Geld aufgewandt
worden , um diesen Hafen den modernsten Anforderungen ent¬
sprechend auszugestalten , und ihn so für die Erfüllung seiner
Aufgaben geeignet zu machen . Ein Hafen aber steht und fällt
naturgemäß mit der Frage , ob seinen Benutzern durch den
Verkehr im Hafen Unbequemlichkeiten entstehen , also auch mit
der Frage , ob sie bei der Einfuhr ihrer Waren auf Zoll¬
schwierigkeiten stoßen . Nun sind zwar die schroffen polnischen
Maßnahmen , die nach der Änderung der Guldenwährung eine
Verzollung der für Polen bestimmten Waren im Danziger
Hafen verboten , wieder aufgehoben worden , als Danzig mit
wirtschaftlichen Gegenmaßnahmen antwortete . Die Danziger
Zollämter dürfen wieder polnische Waren verzollen , wenn sie
auch den Zoll in polnischen Zloty statt in Danziger Gulden
erheben müssen . Aber das ist eben kein Dauerzustand für
einen großen Hasen . Man muß in diesem Fall Ziffern
sprechen lasten : Der Danziger Hasen hat als ein Flußmün¬
dungshasen eine Ausdehnung von 30 Kilometer , von denen
8 Kilometer jetzt als Kais fertig ausgebaut sind . In diesem
Ausbau hat die Freie Stadt Danzig nach den früheren großen
Aufwendungen des preußischen Staates 25 Millionen Dan¬
ziger Eoldgulden hineingesteckt , die durch Ausländsanleihen
aufgebracht wurden , und die auch weiterhin verzinst und ge¬
tilgt werden müssen . Vor dem Kriege lebte Danzig zum
guten Teil davon , daß der über seinen Hafen gehende Handel
Eigenhandel war , d . h . von Danziger Handelsfirmen oder
von großen Handelshäusern mit Danziger Filialen betrieben
wurde , so daß barer Handelsgewinn in Danzig blieb , und
zahlreiche Arbeiter und Angestellte ernährtes Nach dem
Krieg , als das Hinterland wegfiel , behielt Danzig nur
Durchgangshandel , der lediglich die Gewinne des Ilmfchlags
in der Freien Stadt zurückließ . Der Ausbau des Hafens , den
Danzig auf feine Kosten vornahm , setzte das Hasengelände
in Stand 15 Millionen Tonnen Waren statt früher 9 Mil¬
lionen Tonnen jährlich zu bewält,igen , so daß damit die
Leistungsfähigkeit des Hafens allen Anforderungen genügen
konnte . Vis 1928 ging der Danziger Hafenverkehr sprung¬
haft auf 8,6 Millionen Tonnen hinauf . Von da ab bröckelte
er von Jahr zu Jahr ab und hielt 1934 bei einigen 6 Mil¬
lionen Tonnen . Inzwischen hatte der polnische Hafen
Gdingen , mit achtenswerter Energie ausgebaut , 7 Millionen
Tonnen des polnischen Handels über See an sich gezogen .
Dabei ist zu beachten , daß vor allem der Einfuhrverkehr über
Danzig immer mehr nachließ . Im Jahre 1930 betrug noch die
Einfuhr über Danzig 1 Millon Tonnen ( bei mehr als 7 Mil¬
lionen Ausfuhr ) , im Jahre 1934 war die Einfuhr von Waren
auf 655 000 Tonnen gesunken ( bei 5,7 Millionen Ausfuhr ) .
Das hing mit der gesamtpolnischen Wirtschaftspolitik zusam¬
men , die im Interesse der polnischen Volkswirtschaft die Ein¬
fuhr fremder Erzeugnisse zu vermindern sucht . Aber die Ein¬
fuhr über den polnischen Hafen Edingen betrug in dem
gleichen Jahr 1934 fast 1 Million Tonnen , lag also erheblich
über den Werten , die aus dem Ausland über Danzig nach
Polen gingen . Zollerschwerungen in Danzig würden dazu
führen , daß gerade dieser Einfuhrhandel noch weiter ab -
nimmt , und eine solche Entwicklung im Interesse der 400 000
Einwohner des Freistaats Danzig zu verhindern , ist das Ziel
der Warschauer Verhandlungen , die eine gesunde Grundlage
für die Zusammenarbeit Danzigs und Polens bringen sollen .

Änderung der britischen
E E3 ®‘ iti k für möglich . Ursprünglich habe Eroßbritan -

seine Verpflichtungen auf Grund der Vülkerbunds -

F5 » gjSimgen nur insoweit erfüllen wollen , wie andere Nationen
ermöglichten . Don einem gesondertenVorgehen

2
* teilte Rede sein . Seither fei aber bei einem wichtigen

gP * der Regierung der Verdacht entstanden , daß die i 1 a -
^ tU - ' EnischenPIänesichnichtaufdasabessinifche
« SUz ° Hland beschränken . In gewiffen einslutzreichen" f • v £ei * n werde sogar geglaubt , daß die italienischen Bestre -

p
- London , 22 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung .) Im Anschluß

Al die am Mittwochabend abgehaltene Sitzung des Auswär -
Mn Ausschusses des Kabinetts erfährt Reuter : In der
öligen Sitzung des Kabinetts werde eine Politik an «
empfohlen werden , die darauf hinauskomme , daß die bri -

„ -- .^ MLiftche Regierung fest zu ihren Verpflich -

55 ? "
ril,t9en unter der Völkerbundssatzung stehen
i ' 1 d e . Dieser Beschluß bedeute letzten Endes , falls der
N ^ kerbundsrat eine entsprechende Entscheidung treffen sollre ,
g * J !Inwendung von Sanktionen gegen Italien .

| Bezugspreise : Für eine Bezugszeit von 2 Wochen 94 Rpf . für einen Monat RM 2 — ein .
[ ■ schließlich Traglohn . Durch die Post bezogen RM . 2.SS, zuzüglich 42 Rpf . Bestellgeld Einzel .E « ummern 10 Rpf . — ^ AugsbestAlungen nehmen an : der Verlag , die Ausgabestellen

‘‘
eie

„..räaev unb alle Postanstalten . — In Fallen höherer Gewalt oder Betriebsstörungen habe
'
n dieE Bezieher leinen Anspruch mir Lieferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises .
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Italiens Truppenstärke in Ostafrika
London , 22 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung .) „ Daily 2»
)b “ meldet : Der Verkehr im Suezkanal ermMicht e« Ägraph

" meldet : Der Verkehr im Suezkanal ermEcht es 2
ungefähre Starke der italienischen Truppen in Ostafrika ' 3

Mann im Monat .

sondern zwischen zwei
lich der Methode , Krieg als

Indische Truppen für die britische
Gesandtschaft in Addis Abeba .

London , 21 . Aug . Wie in Simla amtlich verkündet wird ,
werden zurzeit von Bombay aus indische Truppen nach
Abessinien verladen , um die Wache der britischen Gesandt¬
schaft in Addis Abeba zu verstärken . Es handelt sich um eine
kleine Abteilung ausgesuchter Leute eines in
Pundschab liegenden Regimenter ,

„ Times " empfiehlt passive Sanktionen

gegen Italien .

r der
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Gesamtzahl von 118000 bis 128 i ____
ner in Ostafrika ergeben . Hierzu wäre noch die Garnis ,
zu rechnen , die sich vor dem Januar dort befunden hat M
die 50 000 Mann betragen haben mag . 2n diesem Fall
würde die gesamte italienische Stärke in Ostafrika nicht meli
als 178 000 Mann betragen . Diese Ziffer vermehre y
aber ständig , wahrscheinlich im Tempo von ungefähr 300®

„
Der Völkerbund habe jetzt zu beweisen ,

daß er sich nicht vor Mussolini fürchtet .
"

„
Keinerlei Feindseligkeit gegenüber England .

"

Europa eine nicht außer acht zu lassende Befriedigung der
nicht zu unterdrückenden Arbeits - und Ausdehnungsnotwen¬
digkeit einer großen Nation bedeuten und dadurch gleichzeitig
eine Verstärkung aller Elemente des Friedens und der Festig¬
keit darstellen . Unter Hinweis darauf , daß Italien bei der
Verteilung des kolonialen Besitzes in Versailles zu kurz ge¬
kommen sei , erinnert das Blatt daran , daß Japan das ihm
zugefügte Unrecht schon mit feiner Ausdehnung in China
wieder gutgemacht habe .

Heute sei die Stunde Italiens gekommen , das sich selbst
versorgen wolle , ohne irgend jemand etwas wegzunehmen .

„
Die WMiiltW 8 «W das Weste Problem seit 1914 .

"

Hilfsaktion eines amerikanischen Forschers .

Paris , 22 . Aug . Die amerikanische Jacht „ Trenora "
ist

gegenwärtig unterwegs mit Medikamenten für
Abessinien . Wie aus Le Havre gemeldet wird , wo die
Jacht am Dienstag eine Stunde vor Anker gegangen war , ist
Leiter des Unternehmens der Archäologe Graf Byron de
Prorok , der im vergangenen Jahr an der Spitze einer
Forschungsgesellschaft Abessinien bereist hat . In den Ver¬
einigten Staaten hat Graf Byron de Prorok einen Werbe¬
feldzug für die Versorgung Abessiniens mit Medikamenten
im Kriegsfälle durchgeführt . Unter dem Schutz des Roten
Kreuzes bringt die Jacht nunmehr für eine Million Franken
Medikamente , Operationsgerät , Verbandszeug und Gasfchutz -
mittel nach Abessinien .

Zur Feier des 3jährigen Bestehens des Arbeitsdienstes

wurde in Schloß Erog - Kühnau bei Dessau , in dem am 20 . August 1932 der heutige
Hier ! das nationalsozialistische Arbeitsdienstprogramm verkündet hat , eine Gedenkfeier veranstaltM
Zn Gegenwart sämtlicher Gauarbeitsführer schritt Reichsarbeitsführer Hier ! die Front der AboE -

nungen ab , die die 30 deutschen Arbeitsgaue vertraten . ,( Presse - Bild -Zentrale , > •’

Die Truppenbewegungen in Südspanien .

Madrid , 22 . Aug . Aus privater Quelle verlautet , daß
in der Provinz Cadiz sämtliche Privatautos
fürMilitärtransporteeingezogen worden sind .
Die für den Küstenschutz mobilisierten Truppen verteilen sich
auf das Gebiet zwischen Cadiz und Gibraltar . Da die spa¬
nischen Behörden mit jeder Äußerung über den Zweck dieser
Truppenbewegungen in Südspanien zurückhalten und die
Pressezensur keine Nachrichten hierüber durchläßt , sind die
verschiedensten Gerüchte aufgetaucht , die aber von amtlichen
Stellen als haltlos bezeichnet werden .

Was Reuter zu berichten weiß .

London , 21 . Aug . Reuter meldet aus der französischen
Grenzstadt Hendape : Einem Bericht aus Südspanien zufolge
sollen die spanischen Militärbehörden in der Nähe der Meer¬

enge von Gibraltar gewiße Vorsichtsmaßnahmen treffen . Ein
Bataillon Infanterie soll am Dienstag in Autobussen nach
Tarif « abgegangen sein . Es wird gemeldet , daß eine Anzahl
weiterer Bataillone aus Sevilla , Granada , Malaga und
anderen Städten diese verlassen haben , um an strate¬
gischen Punkten im Gebiet der Meerenge Stellung
SU nehmen . Es wird nicht behauptet , daß hinter diesen
Maßnahmen irgend welche kriegerischen Absichten zu suchen
sind . Eine amtliche Mitteilung ist nicht erhältlich .

Loudon , 22 . Aug . Wie die „ Times " in einem Leitaussatz
zur heutigen Sondersitzung des Kabinetts ausfuhrt , liege
ihre Bedeutung darin , daß es sich weniger um einen Streit
zwischen zwei Ländern , sondern zwischen zwei
Methoden handele , nämlich der Methode , Krieg als
Werkzeug der nationalen Politik zu gebrauchen und der
Methode , internationale Streitigkeiten durch Schiedsgericht ,
diplomatische Verhandlungen und internationale Konferenz
zu schlichten . Die britische Öffentlichkeit empfinde instinktiv ,
daß das bereits verminderte Ansehen des
Völkerbundes völlig verschwinden würde ,
wenn es bei dieser Gelegenheit nicht aufrecht erhalten wer¬
den könne . Das Blatt fährt dann fort :

„ Die britische Regierung und das britische Volk müssen
der Frage gegenübertreten , welche Sanktionen sie be¬

reit sind auszuführen , wenn der Völkerbundsrat am 4 . Sep¬
tember oder später entscheidet , daß Italien eine Angriffs -

Handlung begangen habe . Es kann kaum bezweifelt werden ,
daß die anderen Mitglieder des Völkerbundes einem kraft¬
vollen Vorgehen Großbritanniens in Genf folgen würden .

"

„ Times "
glaubt , daß in diesem Falle , ebenso wie seiner¬

zeit im Falle der Saar , die große Mehrheit der öffentlichen
Meinung Englands hinter der Entscheidung der Regierung
stehen werde , und kritisiert dann die Haltung Mussolinis
während der Pariser Dreimächtekonferenz . Das Blatt er -

Eine Erklärung Macdonalds .

London , 21 . Aug . Zur Vorbereitung der morgigen Kabi¬
nettssitzung tagte am Mittwochvormittag in der Downing -
street der Auswärtige Ausschuß der Regierung unter dem
Vorsitz von Ramsay Macdonald , der am frühen Morgen
in London eingetroffen war . Im Laufe des Vormittags
hatte der Führer der arbeiterparteilichen Opposition ,
Landsbury , mit dem Außenminister Sir Samuel Hoare
eine Aussprache über die Lage . Im Anschluß daran stattete
der frühere Ministerpräsident Lloyd George dem Foreign
Office einen Besuch ab . Einige der Kabinettsmitglieder sind
bereits in London eingetroffen und machten sich , soweit sie
nicht an der Sitzung des Auswärtigen Ausschusses teilnahmen
im Foreign in Gesprächen mit leitenden Beamten mit der
Lage vertraut .

Bei seiner Ankunft in London erklärte Macdonald einem
Pressevertreter , er wisse noch nicht , ob er nach Abschluß der
Kabinettsberatungen wieder in seine schottische Heimat zu -
rückkehren könne . Alles hänge von der Entwick¬
lung der Lage ab . „ Ich sehe

"
, so fügte er hinzu , „ die

gegenwärtige Lage als das ernsteste Problem an , das Eng¬
land seit 1914 zu lösen gehabt hat . Es ist eine sehr
ernste Lage .

"

In einem Reuterbericht wird darauf hingewiesen , daß
nicht nur die Frage des Wafsenausfuhrverbots , sondern auch
andere SchlLsselfragen der britischen Polittk in der Ange¬
legenheit des drohenden italienischen Einmarsches in Abessi¬
nien dem Kabinett zur Entscheidung vorliegen würden . In
einer Reutermeldung aus Genf wird auf die Bedeutung
des Zeitfaktors aufmerksam gemacht . Man hoffe in
Genf , daß das britische Kabinett in feiner morgigen Sitzung ,
falls man überhaupt irgend eine wirksame Maßnahme ser -
tens des Völkerbundes erwarte , die Abhaltung einer
Sondertagung des Genfer Rats in der nächsten
Woche vorschlagen

"
werde , anstatt bis zu dem ursprüngllchen

Zeitpunkt des 4 . Septembers zu warten . Im Hinblick auf
die Möglichkeit einer Kriegserklärung würde eine Zeiterspar¬
nis von einer Woche von ungeheuerem Wert fein .

Der «syttie yaoen wayricyeinncy nur wraremar an Bord « 8 $u
habt . Andererseits waren viele von ihnen große Dampf -, 6 hol
die imstande sind , 1000 Mann und mehr an Bord zu hab « | Km
Sieben der 51 Schiffe haben die Reise während der genannt « Su
Zeit zweimal gemacht . Falls die 51 Schiffe insgesamt 300 « j wol
bis 40 000 Mann befördert haben , so würde sich daraus ei® | für
Gesamtzahl von 118 000 bis 128 000 Italss . Sei

klärt , Mussolini hätte mit Zustimmul
Abessiniens Zugeständnisse erhalten iö ,
nett , die in früheren Zeiten nur selten oh ,
Krieg gemacht worden seien . Nebenbei dem «
würde » er Völkerbund , der die Vereinbarung sicher bestäti
hätte , bewiesen haben , daß er imstande sei , Änderunger .
fördern und nicht lediglich die augenblicklichen Zustände n
verändert zu erhalten . Der italienische Diktat ,
habe die Vorschläge unverzüglich verworfen und den Bö
kerb und herausgefordert . Der Völkerbund ha
jetzt zu beweisen , daß er sich nicht vor Mussolini fürchte . I
werde es tun , wenn Großbritannien die Führung überneh
und auf der Genfer Zusammenkunft entschiedene VorW
mache .

„ Times "
setzt dann auseinander , daß eine restlose 1

Wendung des Artikels 16 der Völkerbundssatzung gtgti
wattig unmöglich sei , Jba sie beinahe sicher , Krieg bedeätt

würde , und da es wünschenswert sei , eine Sss

dehnung des Krieasgebietes zu vermeidet

Andererseits gebe es passive oder eingeschränkte SanktiM
die ohne ernste Störung der internationalen politische « 8

ziehungen angewandt werden könnten , z. B . die Ritt

belieferung Italiens mit Kautschuk , KM
Nickel , Petroleum und Zinn , wodurch Aw «

kriegerische Unternehmungen gelähmt werden mütitenJH

Verweigerung von Krediten und Äitejti
material . Der große Teil dieser Maßnahmen « 8

darin bestehen , daß die Regierungen sie nur ihren eiM

Staatsangehörigen zur Pflicht machen würden . Sntemtn

na le Verwicklungen würden dadurch nicht herausbeschM
werden . Jede Regierung , die dieser Politik der Beist »

Verweigerung , sei es auf Grund des Kellogg -Pakt «

der Bölkerbmüissatzung zustimmen würde , würde für 4

Innehaltung durch die eigenen Staatsangehörigen zu W

haben . Auf jeden Fall könnte der Völkerbundsrat zu 6 ®

ttonen jeder passiven und wirtschaftlichen Art in erster A

ermächtigt werden . Weitere Maßnahmen würden EG
stand weiterer Erwägungen bilden .

Die „ Times "
schließt : „ Im Augenblick hat die brich

Regierung zu entscheiden , ob sie bereit ist , vor dem Vo »

bundsrat eine Politik der Sanktionen im Falle einer «

griffshandlung zu befürworten . Über den Charakter W

Sanktionen braucht nicht sofort entschieden zu werden, ^
je eher er von allen Ländern in Erwägung gezogen .^
desto größer ist die Wahrscheinlichkeit , daß die Santtiw
wenn die erste Notwendigkeit ihrer Anwendung er .W

wirksam sein werden .
"

zuschätzen . Die amtliche Mitteilung der Suezkanal - GesellsL ^
betagt , daß während der ersten sechs Monate dieses 3ok3
84 185 italienische „ militärische Fahrgäste

" den Kanals
Norden nach Süden durchfahren haben und daß 6402
gekehrt sind . Somit find in den ostasrikaniiKF
Kolonien Italiens rund 78 000 Mann ein0 .
troffen . Seit dem 30 . Juni sind 51 italienische IM
durch den Suezkanal nach Massaua in Eritrea und „ y
Mogadischu in Somaliland gefahren . Diese Zahl zeigt d,
eine Beschleunigung des Schiffsverkehrs cf »
gesetzt hat , wahrscheinlich infolge der Verbesserung s,
Landevorrichtungen in den beiden genannten Häfen . (Ein»
der Schiffe haben wahrscheinlich nur Material an Boid

„ Giornale d
' Italia " für Zusammenarbeit .

Rom , 21 . Aug . Der Artikel des „ Giornale d ' Jtalia " vom

Mittwoch erregt hier gewisses Aufsehen , da er ganz auf der

im Augenblick ungewöhnlichen Linie größeren

Einlenkens gegenüber England liegt und in er¬

staunlich versöhnlichem Ton einer italienisch - englischen Zu¬

sammenarbeit das Wort redet . Am Vorabend des englischen

Ministerrates macht das Blatt eine sehr fühlbare Unterschei¬

dung zwischen den Engländern , die eine großzügige Haltung

gegenüber den italienischen Rechten zeigten , und denjenigen ,
die von kämpferischer Freundschaft gegenüber Abessinien be¬

seelt seien . Das Blatt weist ausführlich darauf hin , daß in

Italien keinerlei Feindseligkeit gegenüber

England bestehe . Die polemische Haltung der italienischen

Presse sei nur die direkte Auswirkung der unerwarteten plötz¬

lichen Solidarität , die ein Teil der englischen Politiker und

der Presse Abessinien gegenüber befolge . Aber in diesen

Polemiken habe Italien stets verstanden , zwischen Freund

und Feind einen Unterschied zu machen , zwischen Engländern

dieser und jener Sorte , ohne der gesamten britischen Nation

die Verantwortlichkeit der feindseligen Haltung Englands zu¬

zuschieben . Italiens Polittk sei stets auf eine aktive Zusam¬

menarbeit mit England gerichtet gewesen . Wenn diese Zu¬

sammenarbeit auch ihre erste Existenzberechtigung in Europa

habe , so müsse sie doch auch auf Afrika ausgedehnt werden .

Sie habe den Frieden und den Schutz der Zivilisation zum

Ziel . Alles würde zusammenstürzen , falls keine Einigkeit

unter den europäischen Völkern bestände , die durch das gleiche

Geschick verbunden seien und daher den gleichen Grundfragen

gegenübe rstllnden .

Belegt durch zahlreiche Beispiele der letzten fünf Jahre
erinnert das Blatt an die zahlreichen Freundschaftsbeweise
der italienischen llberseepolittk gegenüber England , besonders
während des ägyptischen Aufstandes . England habe seine
Aufgabe nur mit Unterstützung Italiens erfüllen können .
Das Blatt mahnt daher England an seine
Pflicht , den gleichen Weg einzuschlagen , jetzt , wo die
Stunde Italiens gekommen sei . Nicht Italien mit seinem
Vorgehen in Abessinien , sondern England mit seinem Wider¬

stand dagegen zerschlage die traditionelle italienisch - englische
Zusammenarbeit in Ostafrika , die bis dahin immer zum Vor¬
teil Englands in die Tat umaesetzt worden sei . Das Blatt

weist ferner darauf hin , welche Vorteile England durch die

Sicherung der italienischen Herrschaft in Abessinien erreichen
könnte . Die Besetzung Abessiniens durch Italien würde für
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Ein Volk baut seinen Staat .

Politische Reise durch Finnland .

K ( Sonde rb ericht für das „ Wiesbadener
Tagblatt “

)

id nr | ab und mit Genugtuung wird dem Fremden berichtet , da » sich
« St , bi i ^ it dieser Verordnung die Zahl der Unfälle erheblich ver -

t
®
reinW Dieser Eindruck der leisesten Stadt , den man

935 . | . DonnerrtSg , 22 . Aügüst 1935 .

nanr ^ Suchen nach neuen Wegen , das Abstreifen überlebter Ge¬
rt 30 (jg

x * ■■■ L —

Kkx ro ^ en schleppt er sich durch die Straßen . Zer -

Kb » r -n ? . überfällt ihn . Er möchte Weihrauchduft atmen ,
lundige Stirn gegen die Juwelen eines Heiligenbildes

aSr ’’ - Er sucht den Popen der griechischen Kapelle und
HS "

. “ )« nicht finden . Da geht er ins Hotel Viktoria zurück
g

* WeiSt an seine Frau : „ Jetzt , Anja , ob Du mir glaubst
ntcht , schwöre ich Dir , ich hatte die Absicht , nicht zu

tttlit : M .
siarniia i dertelangem Streit

ktati
n 25ü
nd b
cchie. (
retnch
drschl »

Was bas Wiesbadener

Aurhaus erzählt .

W in .
; » ’ « East aus Halbasien .
M Punkt elf Uhr vormittags öffnet der Kurhausdiener die
r ^ ur zum Spielsaal . Wie an jedem Morgen steht der un -
f heimliche Russe davor .
M Der Diener winkt erschrocken ab und stellt sich breit vor
i «en Eingang . Weitz er doch , datz dieser Mann gestern den
7 Utzten Heller verloren hat .
M Aber über dem Gesicht des Fremden liegt himmlische
f Verklärung . „ Ist Geld gekommen , Väterchen , viel Geld !"

igtsteift in die Taschen und läßt das Silber klirren . Kopf -
! schüttelnd gibt der Beamte die Bahn frei .

Der Russe tritt ein . Zugeknöpfter Gehrock . Hellgraue ,
B ?." c Hosen , Gamaschen , Lackstiesel . Soweit ist er euro -
Wlsch . Aber aus dem nicht ganz sauberen Kragen tagt der
e5 ° PT eines Propheten mit kahlem Tatarenschädel und einem
S « art . wie ihn die Bojaren zur Zeit des schrecklichen Iwan
Migen . Er setzt sich als erster East an die Roulette , und in

Ittnen kleinen , flackernden Augen spiegelt sich der Glanz des
witen Goldes , wie einst der des kalten Eisens , als sich im
^ rmngnis die Mündungen der Gewehte auf ihn richteten .
7-le Todesstrafe wegen revolutionärer Umtriebe wat in

Ester Sekunde durch Begnadigung des Zaren in sibirische
oDangsarbeit verwandelt worden .

jj . . Andere Russen betreten lärmend den Spielsaal , an ihrer
Wpsi « der elegante Fürst Suworoff , der Schrecken aller um
P S1 * Töchter besorgten Mütter . Seine Hand spielt mit einer
Mchrdee , während er höhnisch flüstert : „ Fedot Michailowitsch•l‘ auch schon da !"

MDtou setzt sich möglichst weit abseits von dem nihilisti -
- Mn Literaten , der nach dem Eetuschel der Dienstboten schon
IP * Wochen in dem Weltbade weilt , ohne je ein Bad ge -
b jnm ’nen zu haben . „ Reizen Sie ihn nicht "

, kichert jemand ,. »ivnn bekommt er wieder einen epileptischen Anfall .
"

Fürst Suworoff hat eine Note von tausend Rubel auf
Tisch geworfen . Der Dichter Fedor Michailowitsch

Bef * ,
" lewski kramt dreitzig harte Taler heraus . „ An -

Mchka , mein Täubchen
"

, murmelt er , „ wie lieb von dir , daß
ES wieder versorgt hast ." Gleich einem Besessenen aus

Dämonenroman verstreut er das von seiner Frau ge -

Mter sm
® eIt ) auf die verschiedenen Zahlen . Fürst Suworoff ,

f » 5 Millionär , gewinnt , und Dostojewski , dessen einziger
Eg ’Jnim in einem ausschweifenden Gehirn besteht , hat ver -

ig b, i Zleich öetm Betreten finnischen Bodens empfängt , dieser Ber -
Einig Mch, « inen einschneidenden Schritt gegen alte Gewohnheiten

ord s zu tun wird schnell zu einem Symbol für die Arbeit die im
- ampsti , hohen Norden ein Volk leistet , um seinen Staat aus eigenerr h - bW Kraft und mit eigenen neuen Mitteln aufzubauen . Das

^ » ohnheiten , das geräuschlose Handeln sind Parolen die auch
W - andere Lebensgebiete in diesem Lande gelten , das seineMhstandlgklt unterstützt von deutscher Hilfe nach jahrhun -

Mt iM ^ sichert hat .
$um erftenmaI voll

™ FaS
„

® ine E r u p p e d e u t s ch e r I o u r n a l i st e n reiste auf
chi Mh :■ Einladung der finnischen Regierung durch das Land zwischen
ehtt M Oftste und Eismeer Was sie sahen , zeigte in der Grossstadtr 38M veisingfors wie m den weiten einsamen Wäldern des Nor -

F dens mit welcher Entschlossenheit ' “ '

| daran gearbeitet worden ist , die 1
| eigener Kultur,und eigener ! "

« al sq Die leiseste aller Grossstädte nennt sich die Hauptstadt des
' M fiWrjchen Staats Hier in Helsinki , hat man ein Lärmver -

' . Ichei l oot für Automobile nicht nur em -, sondern auch durchgeführt .- ingz ! Das schnlle Hupen der Autos ist aus der Grossstadt Hei -
SchjM si n gf o r s verschwunden , geräuschlos wickelt sich der Verkehr

und Planmässigkeit hier
> dre lange schlummernden Kräfte
Wirtschaftskraft zu entfalten . Ein

Jahrhundert lang hing Finnland mit dem grossen russischen
Reich zusammen , und wenn es auch nur durch eine Personal -
ttnron verbunden , wenn der Zar gleichzeitig Grossfürst von
tziiinland war , so stutzte sich die Wirtschaft dieses Landes doch° u/_. das werte russische Hinterland . Die Tragödie der
ru ischeu Randstaaten , bei ihren Bemühungen , einen Ersatz
sur dieses Hinterland zu finden , hat Finnrand nicht durch -
Wmacht . Hier regten sich Kräfte , die von vornherein mit
Entschlossenheit neue Wege beschritten .

« L B
-ei Helstngfors , dieser eigenartigen Hauptstadt , in

ff Kratzen überall neben Wohnhäusern und öffentlichen" ^ U ^bauden riesige Braune Granitfelsen aus dem Boden
v ? ben dieser Hauptstadt , die man den FelsenMd dem Sumpf abgerungen hat , steht ein Fabrikbetrieb ,Mssen Entwicklung geradezu ein Beispiel für jene starken

Bß *11 ist . Mit ausländischem Kapital war vor dem
■ teg » ort eine Porzellanfabrik gegründet worden . Heute ist
M , gestutzt auf rem finnisches Geld , die grötzte Porzellan - undMeingutfabrik der Welt . In zäher Arbeit hat man sich diese
Wellung erstritten . Man hat Waren in Arbeit genommen

wenig Gewinn versprachen , und hat , indem man den Ar -
s« . ^ Mettsvorgang planmäßig erweiterte , indem man Methoden

um bestimmte Küchengeschirre statt dreimal nur einmal
l MiM zu Brennen , plötzlich doch Gewinne erzielt . Man hat einen

Maschen Vertreter gewonnen , um diese finnische Arbeit in
^ Südamerika einzuführen , und während der Jahre , in denen
die ganze Welt über Absatzschwierigkeiten seufzte , hat man

Mn hier aus den eigenen Absatz auf das Drei - und Vierfache
^ steigert . Das ist , wie gesagt , nur ein Beispiel .
k . Auch Finnland erlebte feine Wirtschaftskrise
Pier war seit langem die Landwirtschaft darauf eingestellt
Mt der Ausfuhr ihrer Diehprodutte , mit der Ausfuhr von
Butter , Käse die Mittel zu gewinnen , die man wiederum be -
BBte , um Brotgetreide einzuführen . Plötzlich funktionierte
« eier altgewohnte Austausch nicht mehr . Die Welt , befangen
8 eigenen Eeldschwierigkeiten , sperrte sich für die finnischen
Mehprodukte ab , die Mittel , um Brotgetreide zu kaufen
Mi en nicht mehr herein . Was geschah ? Die finnische Wirt -
» aft stellte sich tot Lauf weniger Jahre um . Hier im Hohen
« ° rBcn , Jo sagte alte Erfahrung , sei es nicht oder nur in spär -
Men Mengen möglich , Getreide anzubauen . Diese alte Er -
Rhrung erwies sich als Aberglauben . In den fünf Jahren
yn 1929 bis 1934 erhöhte man den Roggenanbau um ein

Wiesbadener Tagblatt
Drittel , und hatte es am Ende dieses Abschnitts nur noch
nötig, _ 12 Prozent des Roggenverbrauchs aus dem Ausland
einzufuhren . 5a , man beschränkte sich nicht mit dem Erfolg
öes moggenanbaus , man wagte das Experiment , im Norden
wo der Winter fast sieben Monate dauert , Weizen anzu -
pflanzen . Und in dem gleichen Fünf - Jahresabschnitt konnte
man schon den dritten Teil des Weizenbedarfs aus dem
eigenen Boden gewinnen . Jetzt geht das erfolgreiche Experi¬
ment in noch viel kühneren Linien weiter . Man hat festge¬
stellt , datz auch im hohen Norden des Landes , wo der Sommer
nur wenige Monate Bauert , zum mindesten Gerste und andere
Körnerfrüchte zur Reife gebracht werden können , weil die
Sonnenbestrahlung an den endlos langen Sommertagen
gleuf ) günstige Wirkungen hat , wie die langen Sommer süd -
Irater gelegener Länder . So treibt man den Körner - und den
Roggenanbau nach Norden vor und gewinnt im Süden des
Landes Boden für das empfindlichste aller Brotgetreide , für
den Weizen .

...... Nr . 228 . Seite 3 .

sm
Mitteln hat matt erreicht , dass Finnland tot

Welchandel einer der wenigen Staaten ist , die bei dem Aus¬
tauch eigener Waren gegen fremde Waren steigenden Gewinn
erzielt . Im Jahre 1931 hatte Finnland aus seinem Aussen -
handel einen Gewinn von rund 19 Millionen RM ., im Jahr »
1934 uBerfties der Gewinn 70 Millionen RM . In den
ftnniichen Hafen sammeln sich die grossen Frachtdampfer aus
Deutschland , aus England , aus den Vereinigten Staaten ,Kanada und Südamerika . Diesem Volk , das mit 3y , Mil -
^ ? en Menschen eine Fläche von 400 000 Quadratkilometern
bestedE - Deutchland hat auf 470 000 Quadratkilometer
66 Millionen Einwohner — ist es gelungen , seine Wirtschaft
» on lahrzehnte - und jahrhundertelanger Gewöhnung loszu -
lo,en , und selbständig zu machen . Und damit hat es nicht nur
seinem Staat die feste Grundlage gegeben , sondern zugleich
den Ausgangspunkt gewonnen , die weiten Möglichkeiten
feines grogen dünn besiedelten Landes nutzbar zu machen .

Alfred Gerigk .
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Der AOmille in der deutschen Hnndelsninrine

Politischer Zwischenfall in Ecuador ?

Der Staatspräsident angeblich in Hast genommen .

Washington , 21 . Aug . Wie aus Quito gemeldet wird ,
tief der Kriegsminister von Ecuador am Dienstagmorgen den
Staatspräsidenten Velasco Jbarra zum Diktator aus .
Aber schon in der Nacht zum Mittwoch fanden diese Diktatur¬
bestrebungen ein Ende , als der Führer der Armee den Präsi¬
denten und seine Minister kurzerhand in Haft nahm .

Ausgestaltung des Reichsparteitages ,
Wieder Mitarbeit der Pioniere .

Die Auftriebskraft , fbie , heute von Deutschlands Führer Adolf
Hitler ausgehe , beherrsche auch die deutsche Schiffahrt . Diese
Willensrichtung sei massgebend zur Wiedererstarkung und
zur Erweiterung und Festigung der Achtung und
Ehrung der deutschen Flagge , getragen von der
deutschen Kriegs -

, und Handelsmarine . Ader nur dann sei
die Achtung Deutschlands in der Welt wieder herbeizuführen ,
wenn das gesamte deutsche Volk als starke und wehrhafte
Einheit hinter ihr stehe .

Bei einer anschliessenden Führung der Gäste durch das
Schiff sprachen die Besucher ihre voll sie Anerkennung
über die modernen Einrichtungen der „ Bremen " aus . Vor
ihnen wurde dann auch ein Bootsmanöver durch -
g e s ii h r t . In kürzester Zeit wurde ein Rettungsboot zu
Wasser gelassen und wieder an Bord genommen . Das
Manöver vermittelte den Gästen einen interessanten Ein¬
blick in die hervorragende Zusammenarbeit der Besatzung
eines Handelsschiffes für den Fall der Gefahr .

Bei einem kleinen Imbiss in der Gesellschaftshalle sprach
Generalleutnant v . W i tz l e b e n den Dank der Wehr¬
macht ve r tr e t e r für die Einladung der Bremer
Reederei aus und äußerte sich in anerkennenden Worten
über die , vorbildlichen Einrichtungen des Flaggschiffes des
Norddeutschen Lloyd . Er wünschte Kominodore Ziegenbein
und der Besatzung weiterhin glückliche Fahrt .

Am Abend fuhren die Gäste im Kraftwagen nach
Bremen zurück .

bezogen .
Wie die Organisationsleitung des Reichsparteitages

1 mitteilt , beginnt der Kartenverkauf für
t Reichsparteitag am Montag , 26 . August .

Nürnberg , 21 . Aug . Wie im vergangenen Jahr , werden
auch diesmal die zur Ermöglichung des Stratzenverkehrs am
Reichsparteitag notwendigen Holzbrückenbauten
sowie die bei den Veranstaltungen des Reichsheeres nötigen
Bauten von den Pionieren erstellt werden . Be¬
reits am Dienstagabend sind die ersten Pionierkompagnien
to Stärke von 300 Mann aus Stettin und Neu - Ulm mit 33
Elienbahnrvagen in Nürnberg eingetroffen . Am Mittwoch¬
abend gegen 20 Uhr werden auf dem Nürnberger Haupt¬
buch nhof und dem Bahnhof Schweinau die restlichen Kom¬
pagnien eintreffen , die dann mit den bereits eingetroffenen
zu einem Bataillon zusammengestellt werden .
Die Pioniere haben das Lager des Reichsheeres in Gebers¬
dorf bezogen .

Besuch von Wehrmachtsvertretern
auf Schnelldampfer „ Bremen "

.

Bremerhaven , 21 . Aug . Am Mittwochnachmittag
statteten führende Vertreter der deutschen Wehrmacht auf
Einladung des Norddeutschen Lloyd , Bremen , dem zurzeit
in Bremerhaven liegenden Schnelldampfer „Breme n "
einen Besuch ab . Unter den Gästen befanden sich General¬
leutnant v . W i tz l e b e n , kommandierender General des
3 . Armeekorps , Generalmajor Fetz mann , Generalmajor
Liefe , Generalmajor o . Küchler , Generalmajor
Förster , Generalmajor Kühn , Generalarzt Dr . Ker¬
sting mit ihren Stäben und Offizieren der Kraftfahrtruppe .
Ausserdem besichtigte auch ein Teil der Mannschaften der
Truppe das Schift .

Der Vorsitzende des Vorstandes des Norddeutschen Lloyd ,
Dr . F i r I e , hiess zusammen mit dem Kapitän der „ Bremen "

,
Kommodore Ziegenbein , und Direktor Schramm In
der Gesellschaftshalle des Schiffes die Gäste herzlich an Bord
Willkommen . In seiner Begrüssungsansprache hob der Führer
des Norddeuft

'
chen Lloyd besonders hervor , dass die deutsche

Handelsmarine , obgleich sie noch unter den Auswirkungen
der Weltwirtschaftskrise zu leiden habe , sich den Willen zum
Aufbau immer bewahrt habe . Durch den unglücks¬
seligen Versailler Vertrag konnten nur
materielle Werte zerstört werden , der zielbe¬
wusste Wille zur Erneuerung und Wiedererstattung blieb .

Neue Einberufungen in Sowjetrutzland .

Moskau , 21 . Aug . Am Mittwoch wurde ein Befehl des
Kriegskommissars Woroschilow über die Einbe¬
rufung des Jahrganges 1913 und älterer Jahr¬
gänge , deren Einberufungsaufschub abgelaufen ist , veröffent¬
licht . Diese Jahrgänge werden in der Zeit vom 1 . Sept ,
bis 1 . Oft . zum Dienst in die Rote Armee eingestellt .

spielen , aber im Kurhaus angekommen , trat ich an den
Spieltisch und begann dort in Gedanken zu fetzen. Errate
ich die Zahl oder nicht ? Was glaubst Du , Anja ? Ich er¬
riet sie zehnmal hintereinander ."

Dostojewski will den Brief zur Post bringen . Aber er
findet die Tür von aussen verschlossen . Auf fein Klingeln lässt
sich durchs Schlüsselloch die Stimme des Gastwirts ver¬
nehmen . „ Nee , nee , Herr Schlawiner , bezahlen Sie erst
Ihre Rechnung ! Sie sind mein Gefangener ! Heissen Tee
können Sie bekommen , weiter nichts !"

Anja hat geholfen . Der Glaube an sie gab dem grossen
Dichter die Kraft , sich von seiner höllischen Leidenschaft los -
zureitzen . Der Gerettete schrieb damals eine seiner besten
Erzählungen , den „ Spieler

"
, durch den die Wiesbadener

Spielbank in die Weltliteratur eingegangen ist .

Die Sintflut .
Am 19 . Juli 1866 rückten die Preussen in Wiesbaden

ein . Den Herzog setzten sie ohne weiteres ab . Den goldenen
Moloch , der im Kurhaus thronte , wagten sie nicht anzutasten .

Da entschloss sich der Herrgott , selbst mit der Vergangen¬
heit abzurechnen , wie einst mit Sodom und . Gomorrha . Am
25 . Juni des folgenden Jahres ging ein fürchterlicher
Wolkenbruch über Wiesbaden nieder . Der scheinbar so
friedfertige , durch die Kuranlagen plätschernde Rambach
schwoll plötzlich im Stil des Niagara an . Die Wogen brachen
durch die Fenster , Tische , Stühle und Kandelaber mit sich
fortreihend . Unter Hilferufen kletterten die Damen auf die
marmornen Kamine , erschreckt durch die Karpfen und Gold¬
fische , die sich zwischen den Säulen herumtummelten . Eine
ganze Familie rettete sich auf ein daherschwimmendes Sofa
wie auf die Arche Noah . Eine Französin tanzte in der
Stimmung des Weltunterganges einen Cancan auf dem
Roulettetisch . Allgemein sah man in diesem Naturereignis
das Mecketekel , das das Ende des Spieles prophezeite .

Der Wiesbadener Schriftsteller und Vertreter des Nord¬
deutschen Lloyd , I . Christian Glücklich , hat uns das in
feiner lebendigen Art erzählt . Jahrelang verrichtete er im
Kurhaus mit treuer Pflichterfüllung sein Amt als Croupier .
Leider ist es nicht gelungen , eine kulturgeschichtlich wichtige
oammlung für die Stadl Wiesbaden zu sichern . Polizeirat
A . Höhn , der den llberwachungsdienst in den Spielsälen
leitete , hat mit unsäglichem Fleitz alle die Zeitungsaus¬
schnitte , die sich auf den damaligen Kurbetrieb beziehen , in
zahlreichen Bänden eingeklebt . Der Ankauf für die Landes¬
bibliothek wurde damals abgelehnt , weil die Erinnerung an
hie „ Schandepoche " aus den Tafeln der Geschichte gelöscht
werden sollte . Es fand sich aber sofort ein Liebhaber in
der Person des — Fürsten von Monaco , also eines
anerkannten Fachmannes . Wer sich für die in Frage stehende
Zeit interessiert , wird eine „ Studienreise " nach Monte Carlo
machen müssen .

Pauline Lucca singt .

Durch die Spalten sämtlicher Zeitungen war ihre Zu¬
sammenkunft mit Bismarck gezogen worden . Sie schlug ge¬

waltige Reklame aus einer Photographie , die sie zusammen
mit dem preuss . Ministerpräsidenten darstellte . Als Pauline
Lucca in Wiesbaden auftrat , stand ihre sensationelle Ber -
lobung mit dem Baron von Rhaden bevor . Die Salons
der Gesellschaft öffneten sich der kleinen Wienerin von dunk¬
ler Herkunft . Sie verkehrte mit Fürstinnen wie mit ihres¬
gleichen , obwohl ihr manche Entgleisungen unterliefen , wie
etwa die , dass sie von einer Aristokratin

'
das „ Schneuztüchel

"

auslieh , weil sie keines besah . Kapellmeister Wilhelm Jahn
führte sie aufs Podium und überreichte ihr das in eine
Papiermanschette gehüllte Bukett . So trat sie vor das
enthusiastische Publikum : Hohe Frisur , von der eine
rebellische Locke in die Stirne fiel , himmelblaue , wienerisch
schmachtende Augen . Das „ süsse Mädel "

, künstlich heroisiert
durch die vielen Volants und die ellenlange Schleppe . Sie
zwitscherte mit der Stimme eines Kanarienvogels das
„ Veilchen " von Mozart und fügte dann die grosse Sirte der
Selica aus der „ Afrikanerin "

hinzu . Das Publikum raste ,
und die sauersüsse Kritik lieh etwas von „ unstatthafter
Reklame " in ihre Spalten fliessen .

Äeler B4la .

Zwei ältere Herren mit Bartkoteletten sitzen im Kur¬
garten vor dem Musikpavillon . „ Sagen Sie mal “

, fragt der
eine , „ warum tobt denn der Kapellmeister so herum ? Haben
ihm die Herren vom 2 . nassauischen Infanterieregiment etwas
getan ? “

„ Temperament , mein Verehrtester “
, antwortet der

andere . „ Er ist doch Ungar ! Hören Sie nur , wie et die
Rhapsodie herausbringt !“ Er schliesst geniehetisch die Augen .
, ,^ ch sehe die Putzta , ich sehe verführerische Zigeunermädchen ."
Nun setzt das Orchester zu dem berühmten Walzer des
Komponisten ein : „ Am schönen , grünen Rhein " . Das Pu¬
blikum fängt an zu schunkeln . „ Wissen Sie übrigens

"
,

zwinkert der eine Herr , indem er mit dem Pincenez in der
Hand doziert , „ datz Johannes Brahms einige Motive von
Äeler Bela für seine Rhapsodien verwertet hat ? Ich werde
das nächstens festnageln . Ich weih nämlich alles , denn ich
bin der Musikkritiker der „ Mittelrheinischen Zeitung

"
.

Eine Welt bricht zusammen .
Im Dezember 1872 wurde die Spielbank von der preuhi -

schen Regierung aufgelöst . Am 28 . Dezember hatten sich die
Spieler noch einmal zusammengefunden . Der Andrang war
so gross , dass man nur mit besonderen Karten Einlass finden
konnte . 20 , 30 , ja 50 Gulden wurden für den Eintritt ge¬
boten . Um zwölf Uhr wälzte sich , die Polizeikette durch¬
brechend , die neugierige Menge herein . „ Hut ab "

, sagte
jemand , und mit entblühten Häuptern umstanden die Leid¬
tragenden das offene Grab . Dann ritz man sich um die
Fetzen des grünen Tuchs , um ein Andenken mit nach Hause
zu nehmen .

Eine Woche später fand das erste Konzert des durch den
neuen Kurdirektor Ferdinand H e y

' l gegründeten K u r -
Orchesters statt . Wir stehen an einer Zeitenwende .

W . W .
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Wiesbadener Nachrichten .

Die auslandsdeutschen Zungen kommen

nach Wiesbaden .

Morgen Freitag , 23 . August , gegen 13 Uhr , treffen
in 15 Reiseomnibussen über 400 auslandsdeutsche

Jungen des Deutschlandlagers in Wies¬
baden ein . Auf dem Dernschen Gelände werden sie sich
zu einem Propagandamarsch durch die Straßen unserer
Stadt formieren und sich durch die Marktstraße , Rathaus¬
straße , Wilhelmstraße nach dem Kurhaus begeben , woselbst
durch die Kreisleitung der NSDAP , und die Stadtverwal¬

tung , sowie durch den Standortsführer der HI . der offizielle
Empfang stattfindet . Nach der Besichtigung des Kurhauses
werden die Gäste in der ausgeschmllckten Wandelhalle des

Paulinenschlößchens das Mittagessen einnehmen . Anschließend
werden sich alle auf den Neroberg begeben , um das Opelbad
zu besichtigen und einen Rundblick über die Stadt zu ge¬
winnen . Nach dieser Besichtigung werden sich die Gäste nach
der Stadt zurllckkehren und den Kochbrunnen und weitere

Sehenswürdigkeiten besichtigen .
Es wird erwartet , daß dieWiesbadenerBevölke -

r u n g an dem Empfang und dem Marsch der jungen Gäste
durch die Straßen unserer Stadt recht lebhaften Anteil
nimmt .

4-

Die HI . - Bann 8 0 teilt noch folgendes mit : Sämtliche
Junggenossen , einschließlich MZ . und SZ ., treten morgen
Freitagnachmittag um 13 .30 Uhr in Sommeruniform auf
dem Dernschen Gelände an .

Ein Erußwort .
Die Hitlerjugend an Rhein und Main grüßt euch als

Kameraden gleichen Blutes , eines Vaterlandes .
Wir wünschen , daß ihr hier am deutschen Rhein einige

Tage verlebt , deren Erinnerung euch bleibt , wenn ihr zu¬
rückkehrt in die Länder , die euch Heimat geworden sind . Seid
stolz auf unser herrliches Vaterland , auf unser deutsches Volk
und seinen Führer Adolf Hitler , so wie wir stolz auf euch
sein werden .

Der Führer des Gebietes 13 ( Hessen - Nassau ) ,
gez . Potthoss , Oberbannführer .

Wiesbadens Bevölkerungsbewegung
im Juli 1935 .

Mitgeteilt vom Städtischen Statistischen Büro .

Die fortgeschriebene Einwohnerzahl der Stadt Wies¬
baden betrug am 31 . Juli 1935 gleich 162 278 ( 162 178 ) , 73 314
f 73 209 ) männliche und 88 964 ( 88 969 ) weibliche Personen .
( Die eingeklammerten Zahlen beziehen sich auf den Vor¬
monat .)

Die Zunahme um 100 gegenüber dem Vormonat ist auf
einen Geburtenüberschuß von 81 Kindern und einen
Wanderungsgewinn von 19 Personen zuriickzuführen .

Eheschließungen erfolgten 113 ( 183 ) .
Im Berichtsmonat wurden in der Stadt Wiesbaden 234

( 223 ) Kinder lebend geboren . Hiervon waren 121 ( 112 )
männlich — 113 ( 99 ) ehelich und 8 ( 13 ) unehelich — und
113 ( 111 ) weiblich — 104 ( 102 ) ehelich und 9 ( 9 ) unehelich .

Gestorben sind im Berichtsmonat zusammen 153 ( 152 )
Personen und zwar 66 ( 78 ) männl , und 87 ( 74 ) weibl . Ge¬
schlechts . Von den 153 ( 152 ) Gestorbenen einschl . 15 ( 16 )
Ortsfremden waren 9 ( 16 ) noch kein Jahr alt , während 94
( 81 ) das 60 . Lebensjahr vollendet hatten .

Von den Todesursachen sind zu nennen : Krebs
mit 25 ( 24 ) , Eehirnschlag mit 23 ( 16 ) , Herzkrankheiten mit
16 ( 21 ) , Lungenentzündung mit 11 ( 15 ) , Altersschwäche mit
9 ( 10 ) , Tuberkulose mit 6 ( 10 ) Fällen usw . 6 ( 7 ) Todesfälle

Deutsches Theater in Wiesbaden .

Zum Beginn des Schauspiels .

Wir haben uns vor etwa einem Jahre , als Wenters

„ Kanzler von Tirol " in einem treffsicheren Entschluß
der Bühnenleitung und in einer prachtpollen Uraufführung
dem deutschen Publikum gesichert wurde , ausführlich über
die Qualitäten und die erschöpfende Bühnengestaltuna ge¬
äußert . Die gestrige Aufführung , die mit geringen Ände¬

rungen ( Weyrauch und der kleine Hammer ) die alte

Besetzung aufwies , tat erneut ihre Wirkung . Das ( unauf¬
dringliche !) Zeittheater ergriff : die beiden Wallungen der

eigenen Seele sah man verlebendigt und künstlerisch vor sich :
den glühenden nationalen Willen , der sich sowohl
nach dem formal Staatlichen , wie der innigen Volksgemein¬
schaft hin wendet und die werktätige soziale Ge -

s i n n u n g . Die Verbindung zwischen Bühne und Zuschauer
wurde zur innigen Anschauungsgleichheit , die in einer an¬
sehnlichen Tiefe beheimatet ist .

Wenters Stück , inzwischen mit dem Grillparzerpreis
ausgestattet , und in Wien zu einer farblosen Liebesgeschichte
umgedeutet ( der Bischof von Brixen wurde dort in einen
weltlichen Grafen verwäsiert — und so dem Stück ein

Wesensteil ausgebrochen !) , ist auf den deutschen Bühnen
nicht weitergekommen .

Um so erfreulicher ist es , daß das Deutsche Theater seine
Spielzeit damit begann . Diese Tatsache und die erste Neu¬

aufführung „ Der Prinz von Preußen
" von Hans

Schwarz will uns wie ein Programm erscheinen : Das

Zeittheater und seine Pflege .
Das Volk , wir alle , wollen uns und unsere Nöte sehen .

Wir wollen die großen Kräfte , die uns bewegen , in uns er¬
leben , unsere Feinde , um mit ihnen zu kämpfen , die ab¬

gründige Unterwelt und den Strahlenhimmel unserer Helden
und Heiligen . Wir wollen uns erleben , indem wir nicht in
uns hineingestoßen , sondern über uns emporgehoben werden ,
Den Stürz in die Verwandlung erspüren . Am

besten in der zeitlichen Entfernung . Der Eros der Ferne
hilft . Im Werdesturm von allem um uns wollen wir an
den ewigen Felsen unserer Geschichte Richtung und Maß
nehmen . Tendenz schadet dem Kunstwerk , aber die Seele be¬
lebt es .

Immer ist das absichtslose Beispiel das ewige Mittel ,
zu erziehen . Jedes echte Kunstwerk hat seine natürliche Un¬
schuld .

In einer Vorschau für die Zeitungen schrieb die Theater¬
leitung : man könne ohne Shakespeare nicht auskommen .
Darum kündigt sie Richard HL an . So ist es . Shakespeare
ist uns in diesem Belange das unerreichte Beispiel . Nur
hundert Jahre trennten ihn zeitlich von seinen großen Ge¬

stalten . Von allen Seiten bedrängte ihn die zeitliche — und

sogar die persönliche Erinnerung . Aber dies färbte nur die
Worte . Die Erötzs seiner Gestaltungskraft hat alles Zeitliche

Wiesbadener Tagblatt
wurden durch gewaltsame Einwirkungen verursacht und
zwar 4 ( 3 ) durch Selbstmord und 2 ( 4 ) durch Verunglückung .

Die Zahl der im Verichtsmonat von auswärts z u ge¬
zogenen Personen betrug 1062 ( 1163 ) , sortgezogen sind in
der gleichen Zeit 1043 ( 1242 ) Personen .

— Wiesbadener Gäste . Im Hotel „ Rose
"

haben u . a .
Wohnung genommen : Exzellenz Luis Eguiguren , Chilen .
Gesandter am Quirinal , Santiago de Chile ; Exzellenz Luis
Porto Seguro , Diplomat ^ Berlin ; Sir und Lady James
Curtis , Birmingham ; Sir und Lady Percival Mailing , mit
Bedienung , Strood (England ) ; Graf Joachim von Schön¬
burg - Glauchau , Schloß Wechselburg ; Graf und Gräfin
G . de Beauffort , Ärüffel ; Gräfin Klara von Lerchenfeld ,
Amsterdam ; Baron Albert ' van Styrum nebst Familie ,
Nedan ( Holland ) : Baron und Baronin Constantin Tossizza
mit Bedienung , Paris ; Konsul Gustav Roosen und Frau
Gemahlin , Köln ; Konsul Rasmusien nebst Frau Gemahlin ,
Kopenhagen .

— Starke Sonnentätigkeit . In den letzten Tagen hat
sich die Fleckentätigkeit der Sonnenoberfläche wieder wesent¬
lich verstärkt . Insbesondere vergrößerte eine Gruppe der
Nordhalbkugel ihre Fleckenzahl von vier am 18 . auf 24 am
20 . und 36 am 21 . August . Die Maßzahl der Tätigkeit hat
sich nach den Beobachtungen der Wiesbadener Sternwarte
danach bis auf 72 vergrößert .

— Neuerungen im Opelbad . Da es in der letzten Zeit

ständig vorkam , daß die Nur -Vesichtiger des Opelbades auch
die Lregewiesen und Liegestühle benutzten , hat es sich als

notwendig erwiesen , hier eine Änderung zu schaffen . So ist
jetzt vor der Absperrkette , die ständig überstiegen wurde , noch
eine Holzfigur — ein schlankes Mädchen im Badekostüm —

aufgestellt , die ein Schild in der Hand trägt mit der In¬

schrift „ Nur für Badende "
, das heißt der dahinterliegende

Gang darf nur von Badegästen benutzt werden . Diese Neue¬

rung hat sich bereits als sehr vorteilhaft erwiesen . Außerdem
gibt es jetzt im Opelbad auch Schaukelliegestühle in den

nassauischen Farben , von ganz neuartiger Konstruktion , in
der Art von Hängematten . Auch diese werden eifrig von den

Gästen benutzt . In den letzten warmen Tagen konnte das

Opelbad wieder Hochbetrieb verzeichnen . Denn wer
möchte an diesen warmen Augusttagen hier nicht Erholung
suchen ! Stets weilen auch prominente Persönlichkeiten im

Opelbad , die sich stets lobend über das Bad und seine treff¬
liche Leitung aussprechen . Gestern war es zum Beispiel
wieder der bekannte Rennfahrer C a r a c c i o l a , der dem
Bad einen Besuch abstattete .

— Ausbau des Turnierplatzes „ Unter den Eichen
" . Für

das große 8 . Reit - , Spring - und Fahrturnier , das
der Wiesbadener Reit - und Fahrklub zusammen mit der
Stadt Wiesbaden In der Zeit vom 5 . bis 8 . September 1935

auf dem Turnierplatz „ Unter den Eichen "
veranstaltet ,

werden eine Reihe von Erweiterungsbauten und mehreren
neuartigen Hindernissen geschaffen . So z. B . wird die Ehren¬
tribüne terrassenförmig ausgebaut und erhält reichen
Blumenschmuck . Ebenso werden der Aufgang zur Haupttribüne
wesentlich verschönert und der Pferdeeingang zur Turnier¬
bahn in technischer Hinsicht verbessert . Der gesamte Turnier¬

platz umfaßt nunmehr 6000 Sitzplätze und 5000 Stehplätze .
Den neuen Forderungen für die Anlage von Springbahnen
entsprechend und um beim diesjährigen Turnier anders¬

artige Hindernisse zu bieten , werden mehrere Sprünge neu

gebaut , und zwar u . a . einige Bauerntore als sogenannte
steile Sprünge , ein Jnsterburger Sprung , der aus
einem 5 Meter langen und 1,50 Meter breiten trockenen
Graben besteht , mit einem Koppelrick in der Mitte . Der

schon bei den vergangenen Turnieren verwandte sogenannte
Wall von R o m ist an beiden Enden um je 50 Zentimeter
verlängert worden . Als besonders interessantes und schweres
Hindernis neben diesem Wall von Rom ein großer 16,50
Meter langer Wall gebaut , auf dessen einer Seite sich eine

1,80 Meter hohe sehr steile Böschung , die sowohl als Auf - und
als Absprung überwunden werden muß , befindet . In der
Mitte dieses Walles ist ein 1,50 Meter breiter und 1 Meter

tiefer Graben eingeschnitten , der von den Pferden zu über¬

springen ist . Den Abschluß der anderen Wallseite bildet ein

senkrechtes Koppelrick . Besonders die steile Wallseite bietet

seiner Figuren und selbst der Tatsachen ausgelöscht und in
das Ewige , das Ewig - gültige hinübergeführt . So waren sie
trotz Zeitlichem bleibend . Das meinen wir unter Zeit -
t h e a t e r . Weniger das Didaktische . Kein bloßes , pädago¬

gisch hergerichtetes Vergleichsbild , sondern die Menschen , die

S
'
tlos doch ganz die jeweilige Zeit ausdrücken . Das ist
wer . Des Schweißes der Bühnen und der Dichter wert .

Daß äußere Sensationserfolge zunächst ausbleiben , darf nicht
abschrecken . ( Wir hätten gestern mehr Leute im Theater ge¬
wünscht !) Aber sie bleiben . Shakespeare blieb im eigenen
Lande fast hundert Jahre vergessen . Erst Deutschland hat ihn
für England erobert . H . R .

Aus Aunst und Leben .

* Sonderkonzert im Kurgarten . Joachim Albrecht
Prinz von Preußen ist dem Stammpublikum des

Kurhauses kein Unbekannter : seit Jahren kommt er fast
jeden Sommer einmal hierher , um eigene Kompositionen
durch das Kurorchester aufführen zu lassen . Diesmal waren
es die „ Ouvertüre zu einem frohen Spiel

"
, eine kleine sin¬

fonische Dichtung „ Traum -Königin
" und ein „ Fackeltanz

"
.

Das Programm gab sorgfältig bei jeder Nummer Ent¬

stehungszeit und Tonart an : ein Zeichen der idyllischen Ge -

rundetheit und Weltferne dieses Schaffens , das , anfänglich
wohl aus privater Laune keimend , mit der Zeit sich den Ge¬

winst handwerklichere Erfahrung zunutze gemacht hat und
nun genügsam einen bescheiden gemessenen Kreis abschreitet .
Das Publikum ließ sich von der naiven Melodienfreude der
fürstlichen Kompositionen willig schmeicheln und vom fest¬
lichen Glanz des Fackeltanzes gern blenden , so haß Prinz
Joachim Albrecht , der auch als Dirigent seinen Mann wohl
zu stehen wußte und Klang und Rhythmus lebendig zu
deuten verstand , sich für freundlichen Beifall verneigen
konnte . — Dem Auftreten des Gastes gingen einige weitere
Nummern voraus : Dr . Helmuth Thierfelder musizierte
mit dem Kurörchester Webers Preziosa - Ouvertüre , eine Art
Suite nach Strauß '

„ Bürger als Edelmann "
, aber nicht die

bekannte von des Meisters eigener Hand , und , als erwünschte
Einlage , die 13 . Rhapsodie von Liszt , deren zigeunerische
llngebundenheit er sich frei und temperamentvoll entfalten
ließ . W . St .

* Annahmen deutscher Bühnenwerke zur Uraufführung .
Zur Uraufführung in der kommenden Spielzeit wurden

folgende Bühnenwerke angenommen : „ Der Dreispitz
"

, Oper
von H . L . Kormann durch das Landestheater Alten¬

burg — „ Kupido und Gelichter
"

. Lustspiel von H . Lo¬

rentz , „ Obrist Michael "
, Schauspiel von M . Geysen -

Heimer , „ Das Glück wohnt nebenan " von F . E r i b i tz
durch das Stadttheater Altona — „ Die Hexe von Passau

"
.

Drama von Richard Sitlinger durch das Stadttheatsr

Bochum — „ Colygny
" von E . v . Reden durch das
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— Sondererhebung über Krankenanstalten . Der Reichs - | § ,er
und preußische Minister des Innern hat eine einmalige Er - j
Hebung über Größe , Lage , Personal , medizinische und tech¬
nische Einrichtungen sowie wirtschaftliche Verhältnisse der

öffentlichen und freien gemeinnützigen allgemeinen Kranken - | » vo

anstalten nach dem Stande vom 1 . September 1935 ange - 3 mde

ordnet . Diese Bestandsaufnahme soll als Grundlage für eine
’ snesl

vernünftig betriebene Krankenhausplanwirtschaft dienen . Dpmrzt
Von der Erhebung werden nicht betroffen private Kranken¬

anstalten , Sonderanstalten ( Heilstätten , Tuberkulose -

Krankenhäuser usw .) und Universitätskliniken . Die Durch - ■

führung der Erhebung ist dem Statistischen Reichsamt über -

- 91
1 bea
Eebu
tzüge
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Landestheater Braunschweig — „ Zweikampf
"

, Drama
von C o I e r u s , „ Hamlet in Wittenberg " von Gerhart
Hauptmann , „ Gustav Kilian , manefakturen en gros und

en detail , gegründet 1821 “ von Statt , „ Die Welt det Vor -

urteile “ von Söttchet dutch das Schauspielhaus B t e - :

men — „ Lottchen am Hofe
"

, Singspiel von Johann Adam

Hillet in det Neubearbeitung von A . Anzengruber und
I . H e r b u r g e t , die „ Hochzeit von Dobesti

" von Tb .

Härten durch das Landestheater Darmstadt — „ Die

ehrlichen Fäuste
"

, Schauspiel von I . H e u s e t durch das

Friedrich - Theater Dessau — „ Die Kleinstädter
"

, teichs¬
deutsche Uraufführung det Oper von V e i d l dutch das

Stadttheater Dortmund — „ Liebesolympiade
"

, Operette
von Siegl durch die Städtischen Sühnen Düsseldorf —

„ Hexerei
"

, Komödie von Ludwig H o l b e r g in der Neu¬

bearbeitung von N i e tz e n durch das Künstlertheater j
Frankfurt a . M . — „ Die Weltmeisterin

"
, Operette von ;

Josef Snaga , Text von Cht . Eckel mann und H- z
D e ck n e t durch das Stadttheater Fürth — „ Det Stern -

von Sevilla " von Lope de Sei

immerhin eine große Schwierigkeit für die Pferde , da sie mit
den Vorderbeinen bis auf die oberste Kante auffprinaen
müssen und nur ganz kurz mit den Hinterbeinen auf pei
Böschung fußen können . Dieser große Wall wird auch in Ver¬
bindung mit dem Wall von Rom zu einer interessanten
anderweitigen Linienführung verwendet , wobei in mehrerem
Springen die Pferde von der Seite des großen Walles den
Graben zu passieren haben und dann nach dem Überwinden
des italienischen Walles ein in kurzer Entfernung aufgestell¬
tes Hindernis springen müssen . Überhaupt werden in diesem
Iahte neuartige Kombinationen von Hindernissen ver¬
wendet . Die Springbahnen der 8 Jagdspringen , und zwar
3 leichte , 3 mittelschwere und ein schweres werden neben
einem Kurs für ein sogenanntes A =Springen f " '

sächlich Reiter der SA . teilnehmen , jedes Mal

Missionsleben .

— Frage nach der Zugehörigkeit zu Veamtenver -

einigungen . Der Reichs - und preußische Innenminister hat
in einem Runderlaß angeordnet , daß jeder Beamte bis zum
1 . Oktober 1935 mit Bezug auf seinen Diensteid eine Er¬

klärung abzugeben hat , welchen Beamtenvereinigungen -

gleichgültig ob diese auf berufsethischer , beamtenpolrtischer ,
beamtenwirtschaftlicher , konfessioneller oder solcher Grund¬

lage beruht — er in der Nachkriegszeit angehört hat oder

noch angehört . Diese Erklärung ist zu den Personalakten zu
nehmen .

zeigen .
— Wiesbadener im Berliner Rundfunk . Eine „ beschau¬

liche
" halbe Stunde nannte sich die Sendung „ Bonden

Heckenwirtschaften im Rheingau
"

, die der Volks¬
sender im Rahmen der 12 . Großen Deutschen Rundfunk¬
ausstellung 1935 in Berlin seinen Besuchern und Hörern am
Lautsprecher übermittelte . Sie war beschaulich und dabei so
lustig , ausgelassen und toll , daß sich die Stimmung der
Wiesbadener Mitwirkenden auf die in der Sendehalle bet
Rundfunkstellung anwesenben Besucher übertrug unb alles
mitlachte , mitscherzte und mitsang . Ein farbenprächtigeres
Bild aus dem Rheingau konnten sich die Berliner und die
anderen anwesenden Volksgenossen aus allen Gauen des
Deutschen Reiches wirklich nicht wünschen .

— 50 Jahre Deutscher Evangelischer Missionsrat . Der
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Deutsche Evangelische Missionsrat ( Missionsausschuß ) blickt
in diesem Jahr auf ein 50jähriges Bestehen zurück . Er bildete
sich während der kolonialen Sturm - und Drangperiode der
achtziger Jahre zur gemeinsamen Vertretung der aus dem
kolonialen Aufschwung erwachsenden Aufgaben und Inter¬
essen der Mission . 1910 nach dem Anschluß an die Edin¬
burgher Weltmissionskonferenz wurde der Internationale
Missionsrat , dem sich überall nationale Missionsräte an¬
gliederten , gegründet . In ihm übernahm der Deutsche Evan¬
gelische Missionsausschuß die Gesamtvertretung der deutschen
Missionsarbeit . Diese Zusammenfassung erwies sich nach dem
Weltkrieg besonders wertvoll bei den gemeinsamen Ve - sulstra
mühungen des internationalen , des britischen unb deutschen |
Missionsausschusses den deutschen Missionen die entrissenen
Arbeitsfelder wieder zu geben . Heute , nach einem halben
Jahrhundert gesegneten Wirkens hat der Deutsche Evan¬

gelische Missionsrat , wie er seit 1933 heißt , noch weit größere
Aufgaben bei den großen Schwierigkeiten des zersplitterten
deutschen Missionswesens nach außen hin durch Schaffung
einer großzügigen Planwirtschaft für das protestantische

von H . A . Weber durch das i.
„ Der Tod in Flandern

" von H . Lucke , „ Das Reich
' - - ,

K . © . 2B . Se st durch das Stadttheater Guben — „ Liebe
am Lido "

, Operette von K . S e i l e r durch das Stadttheater ■

Hagen — „ Der Lotse von Falshöft
"

, Schauspiel von W ■

Plog durch das Stadttheater Halberstadt — „ Skage - i

rat “
, Schauspiel von W . L o o s ch e n durch die Vereinigten j

Städtischen Theater Kiel — „ Die heilige Fackel
"

, Oper von 4

Ernst v . Dohnanyi , „ Lord Savilles Verbrechen "
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„ Die ewige Melodie "
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durch das Schauspielhaus Leipzig — „ Rembrandt in Usel - 1
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“ von Mattausch , „ Der Herr aus Lörtzen

“
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spiel von H . Satzmann durcb das Stadttheater Liegn19 1
— „ Der Mann am Neutor " von I . Hohmann durch da - ;
Stadttheater Mainz — „ Der Kamps um das Reich

“
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matisches Gedicht von A . Wien durch das Landestheater 1

Oldenburg — „ Das Stück ohne Titel " von W j _ ,n ,
Reichardt ourch das Stadttheater Schleswig — \ !nuun ;
wundersames Land "

, Friedericus - Drama von W . E . K l u a - i-ung
'

durch das Staatstheater Schwerin — „ Die Grenze - ä | $ or
Drama von H . I . Flechtner , „ Das rote Wams "

, Komodfe , ^ ea ]
von F . v . Hoerschelmann , „ Engel Hiltensperger , S

Schauspiel von E . S ch m L ck l e durch das Staatstheater , $
Stuttgart — „ Das Liebeslied " von Karl S ch ö n h e r r - :

„ Demetrius “ von F . S ch r e y v 0 g e l , „ Prinz von Ligne | i * , n
von O . E . Groß , „ Der sechste Heinrich

" von I . Wente 4 ^ ton :------- ------ «Obst -
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hem Empfänger zu senden . Albanien erhebt für die Aus -
chigung jedes Päckchens eine Gebühr von 10 Centimen
k ^ür

^
die Zustellung nach der Wohnung auherdem

- Städtisches Fundbüro . Im Monat Juli 1935 wurden

men
August in Schutzhaft genommen .
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äi >ie 1

rr .

Uni «

hres

Iben
Jan »

ver -
hat

zum
Ei¬

cher,
rnd -
oder
t zu

ung
ische

Lust -

nitz
das

dra -

mter
A

Ein
uchi

ichs-
Ei -

tech-
der

Ien =
n gr¬
eine
neu .
ken -

lose -
rtch -
ber -

mit
lgen
der

8er -
rten
rein
bett

-den
test »
fern
ver -
war
iben
upt -
iren
i in
lern
nuck

)au -
» en
-lks -
rnk »
am

i so
der
der

iKes
eres

die
des

Heute Donnerstag feiert der frühere Bürodiener Georg
sttz , Friedrichstraße 1 , seinen 80 . Geburtstag .
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5nt Gasthaus „ Zur Burg
" wurde eine gut besuchte Ver -

'
uilung des Obst - und Weinbauvereins in Ver -

\ Mag mit der Ortsbauernschaft abgehalten , die von
• Vorsitzenden Adolf Unkelbach eröffnet wurde . Pg . Beck

; ^ Beauftragter des Reichsnährstandes sprach über den
tnbau . Dieses Thema war für die Anwesenden von

. j — --n Interesse , da in früheren Zeiten in Frauenstein viel
« I F angebaut worden ist . Ortsgruppenleiter Burckhardt

j p in Vertretung des Ortsbauernführers über die Ge -
- Kontingentierung . Darauf erläuterte der Vorsitzende

Dbst- und Eartenbauvereins das Umpfropfen der Obst -
i für das der August die geeignete Zeit sei . Franz

Mr berichtete über die Versammlung der Obstbauinter -
R *n im „ Thüringer Hof

" in Wiesbaden und machte
“ÄJ « e Angaben über die Gemarkungsbegänge im Herbst

- * 5 Ausmerzung untauglicher Obstbäume .

s .

- Kurhaus . Am Sonntag , finden zwei Militärkonzerte
Musik - und Spielmannszuges des Feldjäger -

p s , Kommando Berlin , statt . Die Kapelle spielt von
18 und von 20 — 22 Uhr . In dem Abendkonzert wird erst -

ein großes Marschpotpourri zusammengestellt von
r - Burkhardt aufgeführt , welches 45 Minuten dauert .

Die Werksgemeinschaft der technischen Abteilung der
11 e u . C o . unternahm eine Rheinfahrt nach Kaub

' - er Vacharach mit anschließendem Ausflug nach Steeg . Bei

n — 1 S Beteiligten dürfte dieser Ausflug , der von herrlichem"
ri . Ster begünstigt und in freudigster Stimmung verlief , in

kmber Erinnerung bleiben .

- Pfauderversteigeruug . Die Städtische Presiestelle
lt mit : Am Montag , 26 . August , von 8 % Uhr ab , werden ,

die Städtische Pressestelle mitteilt , die dem Städtischen
Samt bis zum 31 . Mai 1935 verfallenen Pfänder in der
schalle der ehemaligen Schule an der Lehrstraße ver -
iaert . Die Kreditanstalten sind an diesem Tage ge -
offen .

— Wegen Verkehrs mit einer Jüdin in Schutzhaft gr¬
amen . Der Kloppenheimer Einwohner Karl Keller ,
sillstraße 35 , der seit Pfingsten 1935 mit der Jüdin Jenny

chcn isy , Bierstadt , Rathausstraße 19 , verkehrt , wurde am
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— Reiseverkehr mit dem Ausland . Es wird erneut dar -
ptittgeroiefen , daß bei Erholungsreisen nach Ländern mit
8 - Reiseverkehrsabkommen bestehen , eine Unterteilung
^ pach den einzelnen Reiseverkehrsabkommen monatlich
, Verfügung stehenden Höchstbetrages von 500 RM . ( bzw .
« ig 180 Mark ) in der Weise zuläsiig ist , daß unter
chrung der in den einzelnen Abkommen vorgeschriebenen
Kimmungen im gleichen Kalendermonat mehrere Abkvrn -
yänber bis zum Höchstbetrage von insgesamt 500 RM .
icht werden dürfen . Jedoch ist in solchen Fällen die Mit -
& te der zusätzlichen 50 RM . nur einmal im Kalender -
gat gestattet .

.atet A

- Päckchen und Warenproben nach Albanien . Fortan
K nach Albanien Päckchen und zollpflichtige Warenproben
Ma . Den Sendungen sind zwei Zollinhaltserklärungen in
MSsischer oder italienischer Sprache beizufügen : außerdem
der grüne Zettel , Ẑoll

"
aufzukleben . In den Zollinhalts -

järungen ist jede Warengattung mit Roh - und Reinge -
jt aufzuführen , bei nach dem Werte zu verzollenden
ffen ist auch der Wert anzugeben . Bei dieser Art von
jten empfiehlt es sich , eine Handelsrechnung unmittelbar

Wundbüro der Städtischen Verkehrsbetriebe abgeliefert :
Mime ; 2 Stöcke ; 13 Paar Handschuhe ; verschiedene ein «
ine Handschuhe ; 1 Herrenmütze ; verschiedene Einkaufsnetze ;
Atentaschen ; 1 Köfferchen ; 6 Portemonnaies mit kleinen
■idbeträgen ; 1 leeres Portemonnaie ; 1 Trauring ( alt ) ;

ornbrrlle ; 2 Sonnenbrillen ; 2 Füllfederhalter ; ver -
tbene Schlüssel .

- 90 . Geburtstag eines Kriegsveteranen . Am 23 . Aug .
? begeht Herr Wilhelm Krämer , Sedanstraße 12 , seinen
Geburtstag . Herr Krämer ist Kriegsteilnehmer der
dziige von 1866 und 1870/71 .

H Marktkirche . Das Evang . Dekanat , Wiesbaden - Stadt ,
Mt uns : Um Irrtümern vorzubeugen teilen wir mit ,
der Hauptgottesdienst am Sonntag , 25 . Aug ., in der

cktkirche von Pfarrer Borngässer gehalten wird .
— Naturiirzte - Tagung im Kurhaus . Am 25 . Am

kt vormittags 9 .15 Uhr eine Gautagung
Landes der Naturärzte , Gau Hessen -Nassau,

"
im Kurhaus

üesbaden statt . Die Teilnahme steht auch Ärzten und"
raten offen , die nicht Mitglieder des Verbandes sind ,

(bem die biologischen Ärzteverbände bereits tatkräftige'
eit geleistet hatten , kam es vor einigen Monaten zu

großen gemeinsamen Tagung und Kundgebung in
erg unter der Schirmherrschaft von Gauleiter Streicher

unter persönlicher Anwesenheit des Reichsärzteführers
Wagner . Auf dieser Reichstagung kam es zu einem Zu -

enschluß sämtlicher biologischer Ärzteverbände zu einer
tsgemeinschast und der Reichsärzteführer setzte sich be -
s für die wisienschaftliche Weiterarbeit in der Ratur -

sthre und für das künftige Zusammenwirken zwischen der
lichen ärztlichen Schule und den Naturheillehren ein .
die jetzige Eautagung soll dem weiteren Ausbau der

rheillehre dienen und soll auch Ärzten anderer Heil -
ngen die Möglichkeit geben , sie näher kennenzulernen ,
ie Tagesordnung enthält u . a . : Begrüßung durch den
eauftragten Dr . Malech , Gießen ; Vortrag Dr . med .

Ur am er , Frankfurt , über Wesen und naturärztliche
Handlung der Tuberkulose ; Vortrag Dr . Jockel , Darm -

. über die Gaumenmandeln ; Dr . Römer , Dr . Knüll ,
Malech : Berichte über verschiedene Fälle aus der

— Ein schwerer Verkehrsunfall ereignete sich gestern
Öere | ;en 20 Uhr auf der Kreuzung Dotzheimer Straße und

marckring . Ein Personenkraftwagen fuhr die Dotzheimer
she abwärts . Auf der Kreuzung stieß er mit einem Kraft -
i, das in Richtung Ringkirche fuhr zusammen . Der
Kradfahrer erlitt einen Nasenbeinbruch und Ver -
utzen im Gesicht . Die Beifahrerin wurde vom Motorrad
leudert und erlitt einen Schädelbruch und innere Ver -

mgen . Sie wurde in bedenklichem Zustand in das Städt .
Mkenhaus eingeliefert .
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Strafrecht , Strafprozeß und Strafvollzug .

Das Rüstzeug der Volksgemeinschaft — die materielle Gerechtigkeit .

Das Strafrecht : Spiegelbild des Staates .

Berlin , 21 . Aug . _ Auf der Vormittagssitzung des 11 .
internationalen Strafrechts - und Gefängniskongresses hielt

Staatssekretär Dr . Freisler
einen eingehenden Vortrag über -ben Wandel der politischen
Erundanschauungen in Deutschland und seinen Einfluß aus
die Erneuerung von Strafrecht , Strafprozeß und Straf¬
vollzug .

. . Staatssekretär Dr . Freisler schilderte eingehend in
geistvollen und interessanten Ausführungen die Auffassung
bei Elemente völkischen Zusammenlebens in der absolu¬
tistischen , der liberal - parlamentarischen Regierungsart .
Während der Asolutismus das Volk nicht als Wesen , sondern
als eine Masse von Untertanen betrachtete , wurde in der
parlamentarischen Demokratie der Einzelne Ausgangs - und
Zielpunkt . Für das Volk blieb bei solcher Betrachtungsweise
überhaupt kein Raum . Seine Stelle nahm die menschliche
Gesellschaft , also ein Verein der Individuen ein , der rechtlich
zu umreißen ist , als die Summe der Stimmberechtigten . Der
Staat ist auf den Zweck der Wahrung möglichster Handlungs¬
freiheit möglichst vieler Einzelwesen beschränkt , hat sich daher
außerhalb dieses Zwecks neutral zu verhalten .

Demgegenüber steht der Nationalsozialismus . Ihm er¬
scheint das Volk als ein wirkliches Lebewesen .
Der einzelne erscheint dem Nationalsozialismus als Volks -
glied , dessen Lebensinhalt in der Erfüllung seiner Aufgabe
im Volksganzen besteht , der also im Aufgehen im Volks¬
ganzen seinen Lebenssinn erfüllt . Daraus ergibt sich , daß
der Staat -leBenbige Volksgemeinschaft ist .

Es leuchtet ein , daß eine so veränderte Auffassung von
Staat und Volk auf den Begriff des Rechtes von grund¬
legendem Einfluß fein muß . Dem Nationalsozialismus be¬
deutet das Recht die Summe der Forderungen des Volks -
gewiffens an das Volk und feine Glieder mit dem Ziele der
Durchsetzung des völkischen Lebensrechtes .

Kaum ein Rechtsgebiet bietet ein so gutes Spiegelbild
des Wesens des Staates wie das Strafrecht . Dem liberalen
Staat ist das Strafrecht ein Notrecht zur Sicherung der Ein¬
haltung des Gesellschaftsvertrages durch die Einzelindividuen .
Dem -liberalen Strafrecht ist daher der Satz : .Meine Strafe
ohne Gesetz

"
Grundrecht .

Für den nationalsozialistischen Staat wird das Straf¬
recht zum Rüstzeug der Volksgemeinschaft , das dem Reini -
gungs - und Schutzbedürfnis des Volkes dient . Dem natio -
nalsozialistischen Strafrecht kann es daher weniger auf die
Eindeutigkeit der gesetzlichen Bestimmungen als auf die
materielle Gerechtigkeit ankommen , die an Hand
des gefunden Volksempfindens jeweils festzustellen ist , und die
das gesunde Volksempfinden als Rechtsquelle anerkennt . Der
Satz „ Nulla poena sine lege

" wird durch die Parole : „ Dem
Volke fein Recht

"
ersetzt .

Der Redner erläuterte dann kurz die Unterschiebe des
liberalistischen unb des nationalsozialistischen Strafver¬
fahrens , und kam dann auf die Strafen selbst zu sprechen .

Besonders schwer ist , so betonte der Staatssekretär , die
Bestrafung des Individuums in der Gestalt der Todesstrafe
-und der Freiheitsentziehung vom liberalen Standpunkt zu
rechtfertigen . Bei der zentralen Stellung , die das Indivi¬
duum im Weltbild des Liberalismus einnimmt , ist die Aus -
lüschung dieses Individuums durch die Todesstrafe kaum trag¬
bar . Allein schon die Freiheitsentziehung bedeutet einen der¬
artigen Eingriff in eines der wesentlichsten Grundrechte aller
liberalen Verfassungen , daß sie für die liberale Staats¬
führung immer ein Problem bleiben mußte .

Bei der Einheit von Volk und Staat , von der der Natio¬
nalsozialismus ausgeht , und bei der Wertung des
einzelne als Bolksglied besteht dagegen eine innere
Problematik bezüglich der Berechtigung der Bestrafung
nicht . Das Sühnebedürfnis für Taten von Volksgliedern
empfindet das Volk als eigenes Sühnebedürfnis . Das
Volk verlangt sogar von dem einzelnen , daß er auch

seinerseits dieses Bedürfnis zur Sühne hat .
Die Sühne muß natürlich in einem gerechten Verhältnis

zur Schuld stehen . Darüberhinaus kann es erforderlich sein ,
daß das Volk sich für die Zukunft gegenüber dem Verbrecher
sichert .

Entschließungen und Beschlüsse .

Der Kongreß trat dann in die Beratung -der von den
einzelnen Sektionen bisher vorgelegten Entschließungen ein .

Entsprechend dem Vorschlag der Sektion 3 nahm der

Kongreß einen Beschluß an , der es als wünschenswert be¬
zeichnet , in die Strafgesetzgebung Vorschriften einzufügen ,
wonach Personen , die wegen eines mit ihrem Beruf zu¬
sammenhängenden Verbrechens verurteilt worden sind , die

Ausübung des Berufs verboten wird . Das Berufsverbot
soll zeitlich beschränkt werden und höchstens 5 Jahre dauern .

Angenommen wurde schließlich ein Beschluß , der dafür
eintritt , daß die Jugendgerichte die Befugnis erhalten , Maß¬
nahmen sowohl gegenüber moralisch gefährdeten Jugendlichen
als auch gegenüber auf Abwege geratenen und straffälligen
Jugendlichen zu treffen . Besondere Organisationen für
soziale Fürsorge sollen überall in jedem Staat mit diesen Ge¬

richten eng Zusammenarbeiten . Die Gerichte sollen unter
anderem auch über Aberkennung der elterlichen Gewalt oder
der vormundschaftlichen Befugnisse unwürdiger oder un¬

fähiger Eltern oder Vormünder entscheiden .

Festsitzung der Akademie für deutsches Recht .

Berlin , 21 Aug . Zu Ehren des 11 . Internationalen
Strafrechts - und Gefängniskongresses hielt am Mittwoch¬
nachmittag die Akademie für Deutsches Recht eine außer¬
ordentlich stark besuchte Festsitzung in der Kroll -Oper ab .

Der stellvertretende Präsident der Akademie für Deut¬
sches Recht Geheimrat Professor Dr . Kisch - München er¬
öffnete die Sitzung . Die Akademie erblicke in dem Zusammen¬
tritt der Internationalen Konferenz auf deutschem Boden ein
für das internationale Recht bedeutsames Ereignis . Gerade
das Strafrecht stehe gegenwärtig im Mittelpunkt der gesetz¬
geberischen Aufgaben des neuen Deutschen Reiches und werde

voraussichtlich in naher Zeit eine Regelung finden , bei der

auch die Akademie fruchtbare Vorarbeit leisten durfte .

Reichsminister Dr . Frank

nahm daraus das Wort zu feinem Vortrage

„ Zwischenstaatliche Strafrechtspolitik
"

.

Zwischenstaatliche Strafrechtspolitik ist nur möglich
zwischen weltanschaulich auf dem Gebiete der Straf «

rechtsgrundsätze im w e senk l i ch e n g leichgericht e t e n
Staaten . Diese zwischenstaatliche Strafrechtsarbeit muß
eine klare Antiverbrecherfront sein . Zwischen¬
staatliche Strafrechtspolitik ist weiter nur möglich zwischen
Staaten mit unabhängiger Strafrechtspflege .
Ich schlage vor , daß ohne Tangierung irgend welcher anderer
internationaler Einrichtungen als Ergebnis dieses Kongresses
ein internationaler Arbeitsausschuß errichtet wird , dessen
Aufgabe der Ausbau der zwischenstaatlichen Möglichkeiten -auf
ibe -m Gebiet -des Strafrechts zu sein hätte . Das Deutsche Reich
des Nationalsozialismus kann aus der Erfahrung mit seinen
strafrechtlichen Neuerungen nur die eine dringende Bitte an

j -etoen strafrechtlich interessierten Staatsmann und Gelehrten
aller Kulturländer richten , an Ott und Stelle in Deutsch¬
land die Bedeutung und -die Auswirkung -der nationalso -zia -

listischen Strafrechtspolitik zu untersuchen .
Der nationalsozialistische Staat ist der idealistisch - rechts -

politischen Anschauung , daß es durch Erziehung eines
Volkes zum Volksgemeinschaftsgedanken gelingen wird ,
das Ziel eines überhaupt nur vorstellbaren Höchstmaßes
der Zurückdrängung der verbrecherischen Instinkte in

einem Volke zu erreichen .

Der nationalsozialistische Gesetzgeber wird auch für die
zwischenstaatliche Strafrechtspolitik sich als Ziele nicht allein
vorstellen die möglichst beste Ausgestaltung einer Strafver¬
folgungs - Apparatur , sondern die möglichste Aus -
schal t u n g des Verbrechers als immer Wiederkehr enden
Typs aus den Völkern . Der nationalsozialistische Gesetz¬
geber lehrt die eugenische Prophylaxe . Wir sind zum ersten
Male in der Geschichte des Strafrechts zu ganz einschneidenden
Matznah -men gelangt . Wir wollen aber unsere Maßnahmen
nicht anderen aufdrängen , wie wir auch bitten , uns mit Rat¬
schlägen zu verschonen , die unter Umständen nicht ganz von
präziser Erkenntnis der Notwendigkeiten des deutschen Volkes
bestimmt stud . Nach Professor de Fabres wäre eine Fülle von
Möglichkeiten gegeben , internationale Delikte zu
formulieren , die

'
-die Gemeinschaftsordnung der Völker und

Staaten -betreffen . Als Beispiele wäre zu erwähnen die
Frage der Angriffskriegshetze . Ich leugne die Möglichkeit
eines derartigen internationalen Delikts solange , als nicht
wirklich eine restlos anerkannte und sich auch gerecht unb aus¬
nahmslos machtvoll durchsetzende überstaatliche Organisation
auf der Erde vorhanden ist .

Die Akademie für Deutsches Recht begrüßt alle Versuche
einer Förderung der zwischenstaatlichen Strafrechtspolitik , die
-im wesentlichen -auf den von mir eben vorgetragenen Grund¬
sätzen auf gebaut ist .

Reichsminister Dr . Frank betont zum Schluß die Notwen¬
digkeit , daß der Kongreß mit einem großen Appell an die
Kulturvölker herantreten müsse , die Belange des Strafrechts
von den rein polizeilichen zu trennen und emporzusteigen zu
einer großen Gemeinschaftsaufgabe der Kulturvölker .

Wiesbaden - Sonnenberg .

Dieser Tage fand eine Versammlung der Orts -

bauernschaft statt , die sich hauptsächlich mit Obstbau¬
fragen befaßte . Obstbauiuspl Heyelmann hielt einen Vortrag
über die neue Marktregelung für Obst unb Gemüse , sowie
über die Obstverwertungsgenossenschaft , bie in Sonnenberg
noch weiter ausgebaut werben müsse . Der Vorsitzenbe bes Be¬
zirksobstbauvereins . Peter (Söttet , ermahnte zur Ver¬
größerung bes Obstbaumbestandes im Interesse der Volks¬
wirtschaft . In letzter Zeit haben bie Feldbiebstähle mieber
sehr überhand genommen , so baß bie Frage eines ausreichen¬
den Felbschutzes mieber akut geworben ist .

Wiesbaden - Bierstadt .

Die hiesigen Ferienkinber bie von bet NSV .
mehrere Wochen an ben Jabebusen zur Erholung verschickt
waren , kehrten jetzt mieber alle gut erholt zurück . Bei allen
Kinbern konnte man eine Gewichtszunahme von 6 — 8 Pfunb
feststellen .

Beim G a u f e st in Saarbrücken nimmt ber hiesige
Turnverein mit seinen aktiven Turnerinnen teil .

Der Tüncher unb Stukkateur Karl Götz von hier hat

. seine Meisterprüfung vor bem Prüfungsausschuß bes
Tüncher - unb Stuckgewerbes mit bet Note „ Gut " bestanden .

Die Grummeternte ist in diesem Jahre infolge ber
Trockenheit sehr mäßig gewesen . Die Obsternte ist trotz reich¬
lichen Behangs vieler Bäume ebenfalls sehr gering , da bas
Obst zu schlecht entwickelt ist , unb viele Bäume nur zum
Schütteln zu gebrauchen sinb . Mit bem Pflügen ber (Setreibe «
äcker konnte infolge bes in ber vergangenen Woche nieber -

gegangenen Regens jetzt begonnen werben .
Zur Zeit führt bie Stabt Wiesbaden größere Aus¬

besserungsarbeiten in hiesigen Straßen durch . Die
Kleine Wilhelmstraße , sowie bie Friebrichstraße würben mit
einer neuen Straßenbecke versehen . Die Erbenheimer Lanb -

straße wirb ebenfalls mit einer neuen Teerbecke versehen .

Vielleicht nimmt man sich auch einmal ber Bierstabter Höhe
unb ber Wiesbabener Straße an , benn hier reiht sich
Schlagloch an Schlagloch .

Am Tage ber Bierstabter Kirchweihe , am nächsten Sonn¬
tag , ben 1 . September , wirb bie evangelische Kirche neu ge¬
weiht . Die Weihe erfolgt im Rahmen eines großen Fest -
gottesbienstes .

Wiesbaden - Igstadt .

Zur Zeit befinden sich hier bie Drescharbeiten in
vollem Gange . Mit biesen Arbeiten ist eine gute ölte Sitte
mieber neu erstanben . Wenn am Abenb bas Tagewerk voll¬
bracht ist . ziehen bie Dreschmaschinenarbeiter , ein beutsches
Volkslieb ftngenb , durch bas Dorf zu ihrem Quartier .

Die Lage im Weinbau .

— Koblenz , 21 . Aug . Der Stand der Weinberge hat in
den letzten Wochen eine weitere günstige Entwicklung zu
verzeichnen . Die Entwicklung der Trauben wurde bei der
Hitze gut gefördert . Aus verschiedenen Weinbaugemeinden
liegen Nachrichten vor , daß reife Trauben festgestellt wurden ,
die insonderheit an Hausstöcken auzutreffen sind . Die
Winzer warten auf Regen , damit einmal bie Reise ber
Trauben beschleunigt wirb unb zum anberen auch ein Weich¬
werben gesichert ist . Den intensiven Arbeiten ber Winzer¬
schaft ist es zu banken , daß die Rebenschädlinge durchweg
mit großem Erfolg niedergehalten wurden . Im großen und
ganzen find die letzten Weinbergsarbeiten zur Durchführung
gekommen , so daß die Winzer jetzt ihr Hauptaugenmerk auf
die Vorbereitungen für den kommenden Herbst richten . Be¬
sonders gilt es , bie Faßnot zu beheben . In einer Reihe von
Weinbaügemeinben sinb größere Holzeinschläge erfolgt , um
ben Winzern bas nötige Faßholz zu liefern . Die Küfer er¬
halten wieder lohnende Beschäftigung . Im freihändigen
Weingeschäft ist bie Lage ruhig . Der Weinverkauf wirb in
kleinen Mengen burchgeführt .
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Der Reichsparteitag -Film „ Triumph des Willes
Bekanntmachungen
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Anmeldungen bei der Geschäftsstelle
Kraft durch Freude
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Flammen . An der breiten Fahrstrafee zwischen
Saucate kamen die Flammen zum Stillstand .
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Der Ermordete aus der Ritterstratze in Seil '**
gestellt . Unter dem Bauschutt des Hauses Ritterstraft H
Berlin war vor einigen Tagen die stark verweste M
eines Mannes aufgesunüen worden . Der Tote ist

Alle Jugendlichen im Alter vom 14 . — 18 . Lede

j a h r e einschließlich haben zu erscheinen .
Der Kwisjugendwart des Kreises WiesSÄa
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24 . August in <
müht sich , die durch
wieder zu besetzen .

— St . Goarshausen , 21 . Aw

wiederholt überschwenglich gefeiert wurde , auch foitnd
Amtsbefugnisse eines Vorsitzenden i
Komintern Wertragen worden .
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Achtung !

Am Sonntagoormittag , 9 Uhr , treten alle nicht

Aus Provinz und Nachbarschaft
Wieder ei » vermeidbarer Todesfall .

vom Facharzt experimentell nachge ’
Haarwuchsmittel Haarpflegemittel Haarwi
von RM 1.— bis 7.50 von RM 1.30 bis o — von RM

= Bad Kreuznach , 21 . Aug . Dieser Tage trank die 20 -
jährige Tochter des Landwirts Josef Weber von der Weber¬
mühle bei Münchwald nach dem Genuß von Gurken¬
salat Wasser . Schon bald darauf stellten sich Schmerzen
ein und das Mädchen mußte ins Krankenhaus nach Kreuz¬
nach verbracht werden . Dort ist es nunmehr g e st o r b e n .
Das Mädchen hat also das leichtfertige Handeln mit seinem
Leben bezahlt . Dieser bedauernswerte Vorfall möge
wiederum zur Mahnung dienen .

Feuer in einer Nürnberger Wellpappen - und K»

nagenfabrik . Am Mittwochabend kurz nach 22 Uhr M
dem Süddeutschen Wellpappen - und Kartonnager
GmbH ., im Nordosten der Stadt ein Brand aus . W

leichten Brennbarkeit des Verarbeitungsmaterials
teten sich die Flammen mit ungeheurer Schnelligkeit
das ganze Fabrikgebäude . Die Feuerwehr erschien ®
mit sämtlichen zur Verfügung stehenden Mannschaft ^

Brandplatz . Das Feuer war im ersten Stockwerk W
wärtigen Fabrikgebäudes ausgebrochen und wurde es
den Anwohnern entdeckt , als bereits die drei Stockweck
rückwärtigen Gebäudes in Flammen standen . Die |
wehr bemühte sich , den Brand zu lokalisieren , was au »

weise gelang . Später jedoch griffen die Flammen 6

auf das Vordergebäude über . Gegen 1 Uhr warch
letzten Brandherde im Innern des Gebäudes erstickt . _
die Ursache des Brandes ist vorläufig nichts bekannt . R fort
Schaden wird auf etwa 300 000 RM . geschätzt . ^ M « nd
Löscharbeiten zogen sich fünf Feuerwehrleute Verletzt

"

läuft ab 31 . August im Film - Palast , Schwru
Straße 8 . Wer bei der Erstaufführung in äBieabate7 !
Gelegenheit hatte , sich den Reichspartei tag - Film anaJ
versäume es nicht , sich rechtzeitig eine Karte zum PM
40 Pfennig zu besorgen , die auf allen Ortswal rm >o-. E

DAF . und der NSG . .Kraft durch Freude
"

erhälri ^
3>ie gelösten Karten haben an einem beliebigen
Spielzeit bei jeder Vorstellung Gültigkeit .

900 Hektar Wald bei Bordeaux niedergebrann ^ f
Waldbrand hat zwischen Douenne und Saucas ^
lich von Bordeaux gegen 900 Hektar Wald vernicht ^
Feuer , das am Dienstag ausgebrochen war , hatte PI

schnell aüsgebreitet . Gegen Mitternacht stand ein
meter langer und 4 Kilometer breiter Strich vollkod ^
Flammen . An der breiten Fahrstraße zwischen Dou ^

auf dem Kleinfeldchen an . Hier wird der Kreisjiij iehöi

wart Richtlinien für die weiteren Arbeiten dieser J «g
lichen erlaßen .

BdM . übermitteln und beweisen , daß wir unseren Leitsatz
von der Körperertüchtigungspflicht von der gesamten deut¬
schen weiblichen Äugend schon verwirklicht haben , und daß
schon ein großer Prozentsatz unserer Mädels heute durch den
BdM . über eine körperliche Grundausbildung verfügen .
Man denke nur an die Landmädels , die nicht einmal durch
die Schule einen Turnunterricht kennen oder an die berufs¬
tätigen Mädels , denen unser Sportabend mit der einzigst ge¬
sündeste Ausgleich gegen einseitige Berufstätigkeit ist , um zu
erkennen welch wichtiges Aufgabengebiet der BdM . hier zu
erfüllen hat .

Wir wünschen , alle Eltern nehmen einmal die Gelegen¬
heit wahr , um unsere Arbeit direkt kennenzulernen und
sehen , wieweit sie an ihren Kindern Frucht trägt .

D
Donnerstag , 22 . August M , ___

Dimrtroff zum Generalsekretär der Komintern

gewählt .

Ein ISgliedriger Vollzugsausschuß .

Moskau , 22 . Aug . Wie die sowjetamtliche Telegraphen -

Agentur bekanntgibt , fand am Mittwoch die erste Sitzung
des neu gewählten Vollzugsausschußes der Komintern statt .
Es wurde ein lOgliedriger Vorstand des Vollzugsausschußes
gewählt , dem der bisherige Generalsekretär M a n u i l s k i ,
Stalin , Cachin , Marty , Pieck , Florin , Ercoli
usw . angehören . Zum Generalsekretär der Vollzugsaus¬
schusses wurde einstimmig D i m i t r 0 f f gewählt . Damit
sind diesem , nachdem er als „ Steuermann der Komintern "

Huma . Die Berichte sprechen von der epoche
deutschen Schiffsbankunst , die ein Ausdruck der
faltung des neuen Reiches fei . Vertreter der j
Marine und des japanischen Schiffsbaues besichtigt «
zahllosen Besuchern die „ Potsdam

"
. Donnerst -

findet an Bord des Ostasienschiffes ein Empfang d <
schon Behörden , der -deutschen Botschaft und der Bei
-deutschen Kolonie statt .

— Hohenstein , 21 . Aug . Am Dienstag unternahm die

hiesige NS .- Frauenschaft einen eintägigen Ausflug mit
einem Reiseomnibus , woran 22 Personen teilnahmen . Für
alle Teilnehmer geftaltetejjdj öieje Fahrt — die durch die

schöne Rheingegend nach Maria Laach führte — zu einem

schönen Erlebnis .
— Vreithardt , 21 . Aug .

'
Beim Einfahren von Hafer fiel

eine hiesige Bauersfrau so unglücklich von einem vollbelade -

nen Erntewagen , daß sie sofort ärztliche Hilfe in Anspruch
nehmen mußte . — Die Haferernte ist bereits beendet und
konnte infolge der trockenen Witterung mit wenig Mühe
eingebracht werden . Die Erträge , die man hierbei an der

Dreschmaschine feststellen konnte , sind zufriedenistellend . —

Voraussichtlich gehen die ersten BdM .- Mädels am Samstag ,~ ein Zeltlager . — Die Gemeindebehörde be -
durch Todesfall freigewordene Arztestelle

wandfrei als der 34jährige Paul R u h n a u , der ich»*

fach wegen Hehlerei und Betruges vorbestraft ist »P
Mai d . I . wegen Heiratsschwindels gesucht wurde , >

erkannt worden . Ruhnau hatte sich zu dieser Zeit in >J
Berlins aufgehalten . Er war dann , da ihm der BZ
heiß war , nachdem er sich von seinen verschiedenen
unter dem Vorwand , er müsse für kurze Zeit ins RuW
seine Heimat , reisen , verabschiedet hatte , verschwunden
ist er aber nicht aufgetaucht . Er soll am 17 . Mai d. 1

letzten Mal gesehen worden sein . Die Umstände . !

darauf hin , daß Ruhnau vielleicht einen neuen
kreis "

gesucht und auch einen neuen Unterschlupf S"

hatte .

Ein Ukl -aub im Herbst ist oftmals noch schöner ol
Sommer . Tätigen Sie sofort Ihre Anmeldung -unter
Zahlung von 3 RM . V -oranmeldeg -ebühr bezw . Anz -ahlÄ

NSG . „ Kraft durch Freude .

Das Programm des Sportamtes in Wiesbaden .
Allgemeine Körperschule ( für Männer und

grauen ) : Montags von 20 .45 — 22 Uhr , Schule an der
Blumenthalstr -atze ; Donnerstags von 18 — 19 .30 Uhr , Schule
-an der Kastellstraße .

Fröhliche Gymnastik und Spiele ( n -ur für
Frauen ) : Montags von 19 .30 — 21 Uhr , Schule an der
Blumenthalstraße ; Mittwochs von 19 .30 — 21 Uhr , Schule an
i >er K -astellstrafee ; Donnerstags von 16 — 17 .30 Uhr , auf dem
Sportplatz Kleinfeldchen ; Donnerstags von 19 .30 — 21 Uhr ,
auf dem Sportplatz Kleinfeldchen . In Biebrich : Mitt¬
wochs van 19 .30 Uhr , auf dem Sportplatz Nassauer Straße .

Gymnastik ( nur für Frauen ) : Donnerstags von
20 — 21 .30 Uhr , Mittelschule an der Rheinstraße .

Reichssportabzeichen (für Männer und Frauen ) :
Dienstags und Donnerstags von 19 .30 — 21 Uhr , auf dem
Sportplatz Kleinfeldchen .

L e i ch t a t h l e t i -k (für Männer und Frauen ) :
Donnerstags von 19 .30 — 21 Uhr , auf dem Sportplatz Klein¬
feldchen : Dienstags von 19 .30 — 21 Uhr , auf -dem Sportplatz
Kleinfeldchen .

Reiten (für Männer -und Frauen ) : Montags von
20 — 21 Uhr , Schloßreitschule , Adols - Hitler - Platz 2 : Donners¬
tags von 21 — 22 Uhr Schloßreitschule , Adolf - Hitler - Platz 2 .

Schwimmen ( für Männer und Frauen ) : Donners¬
tags von 19 .30 — 20 .30 Uhr , im Augusta - Brktoria - Bad , Hotel
Kaiserhof ; Donnerstags von 20 .30 — 21 .30 Uhr , im Augusta -
Viktoria -B -a -d , Hotel Kaiferhof .

Tennis (für Männer und Frauen ) : Sonntags von
8— 9 Uhr , Tennisplatz Blumenwiese ; Sonntags von 9 — 10
Uhr , Tennisplatz Nerotal ; Sonntags von 10 — 11 Uhr , Tennis¬
platz Blumenwiese ; Sonntags von 10 — 11 Uhr , Tennisplatz
Nerotal ; Mittwochs von 19 . 15 — 20 .15 Uhr , Tennisplatz Nero¬
tal ; Mittwochs von 19 .30 — 20 .30 Uhr , Tennisplatz Bl -mne -n -
wiefe .

Anmeldungen und Anträge auf die Jahres -
sportkarte nimmt die Geschäftsstelle NSG . »Kraft durch
Freude "

, Wiesbaden , Rheinstraße 74 , Zimmer 3 , entgegen .

Das große Sommerfest der Ortswaltung Biebrich ,
das von Samstag , den 17 . Aug . -auf Gamstag , den 24 . Aug .
verlegt wurde , findet in der Turnhalle in Wiesbaden -Bieb¬
rich in Form eines bunten Abends statt , da die meisten der
mitwirkenden Vereine an diesem Tage auswärts sind . Die
für das Sommerfest gelösten Karten -beh -alten ihre Gültig¬
keit für den bunten Abend in der Turnhalle . Das Pro¬
gramm wird die Besucher dieses Abend -ausgezeichnet unter¬
halten . Anschließend Tanz ! Der Beginn ist auf 20 .30 Uhr
festgelegt .

Karten sind auf der Ortswaltung Biebrich , -sowie auf
allen Ortswaltungen der Innenstadt erhältlich .

Termine der llrlaubsfahrten .

Nachfolgend werden nochmals die noch -statffi
Urlaubsfahrten der NSG . „ Kraft durch Freude "

mi
zu denen noch Anmeldungen entgegengenommen
können :

Spreewald . Vom 31 . 8 . bis 6 . 9 . Preis 33 RM
Schwarzwald ( Sigmaringen ) . Vom 2 . 9 . bis

"

Preis 48 RM .
Kieler Bucht . Vom 7. 9 . bis 15 . 9 . Preis 39 .50
Büsum . Vom 7. 9 . bis 15 . 9 . Preis 36 .50 . RM .
Nordsee ( Norwegische Küste ) . Vom 11 . 9 . bis

Preis 59 RM .
Weser - Bergland ( Carlshafen ) . Vom 16 . 9 . bis

Preis 30 .50 RM .
Harz ( Wernigerode ) . Vom 16 . 9 . bis 22 . 9 . Preis
Allgäu ( Pfronten ) . Vom 19 . 9 . bis

Preis 42 .50 RM .
Hamburg — Südengland . Vom 23 . 9 . bis £

Preis 59 RM .
München ( Oktoberfest ) . Vom 27 . 9 . bis 1

Preis 32 RM .
Bayrischer Wald ( Zwiesel ) . Vom 28 . 9 . bis

Preis 32 .50 RM .
Sächsische Schweiz ( Bad Schandau ) . Vom 5.

13 . 10 . Preis 38 RM .
Schleswig - Holstein ( Malente - Eremsmühle .) Vom

bis 20 . 10 . Preis 39 .50 RM .
Berlin - Potsdam . Vom 26 . 10 . bis 30 . 10 .

27 .50 RM .

Grohfeuer in einer Lodzer Tertilfabrik .

Warschau , 22 . Aug . ( Eigene Drahtmeldung . ) In einer
der größten Lodzer Textilfabriken , Gämse u . Albrecht ,
brach am Mittwochabend ein Feuer aus , das die gesamten
Lagervorräte und einen Teil der Maschinen an lagen
vernichtete . Binnen kurzer Frist stand das ganze Gebäude in

Flammen , so daß sich die Löscharbeiten der Feuerwehr auf die

Lokalisierung des Feuers beschränken mußten . Bei den Lösch¬
arbeiten trugen drei Feuerwehrleute Brandwunden davon .

Die „ Potsdam
" in Yokohama . Die japanische liche

richtet in langen Artikeln und zahlreichen Bildern vmWümg -
treffen des deutschen Oftasienschiffes „ Potsdam " in

" ■

Seite 6 . Nr . 228 .

Zum Sporttag des BdM .

Ein Wort an die Eltern .

Die Sportwartin des Obergaues Heßen - Naßau , Gertrud
Schild , schreibt uns : Am Sonntag , 1 . September , wird im
ganzen Obergau Hessen - Nassau , in 17 verschiedenen
Städten , der Sporttag des BdM . 1935 burdjgefübrt werden .
Dieser Sporttag , der seit dem Bestehen unseres Bundes zum
zweiten Male stattfindet , wird in Zukunft in jedem Jahr
wiederholt werden und wird den Eltern unserer Mädels und
der an uns interessierten Öffentlichkeit Zeugnis ablegen
über die sportliche Arbeit innerhalb des BdM . Dieser Sport¬
tag ist immer das Ergebnis unserer Sommerarbeit und so
wie wir auch damit , trotz allem Erreichtem noch im Anfang
stehen , zeigt das Programm nur einen Ausschnitt dieser
Arbeit . Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen keine
größeren Wettkämpfe , weder leichtathletischer Art , noch
werden Mannschaftswettkämpfe ausgetragen ; das Programm
wird vielmehr einen Gesamteindruck der Arbeit des

Ein tödlicher Schuß .
— Frankfurt a . M ., 21 . Aug . Ein tragischer Vorfall

trug sich Mittwochnachmittag in der Eutleutstraße zu . Ein
halbwüchsiger Bursche von 15 Jahren hantierte mit einer
Vogelflinte . Plötzlich löste sich ein Schuß , und die Kugel
drang dem vorübergehenden 60jährigen Fr . Schieleweg aus
der Eutleutstraße in den Leib . Die Verletzung war so
schwer , daß der Mann bereits auf dem Wege nach dem
Krankenhaus an innerer Verblutung verstarb .

Brandschaden durch spielende Kinder .

— Eschborn , 22 . Aug . Spielende Kinder zündeten am
Mittwochnachmittag einen großen Getreideschober an , der
vollständig niederbrannte . Mehrere Obstbäume wurden

. gleichzeitig vernichtet . Die Feuerwehr konnte weiteres Un¬
heil verhüten .

Todessturz vom Erntewagen .

= : Rennerod ( Westerwald ) , 2t . Aug . Auf dem Wege
zwischen Westernohe und Waldmühlen kam der 55 Jahre alte
Schmiedemeister und Landwirt Karl Zoth aus Westernohe
auf tragische Weise ums Leben . Er war unterwegs auf dem
mit Frucht hochbeladenen Wagen mit Nachbinden beschäftigt ,
als unversehens das Seil riß und er vom Wagen stürzte .
Er erlitt schwere Kopfverletzungen und einen Bruch der
Wirbelsäule und war auf der Stelle tot .

Schwerer Unfall auf dem Kleinkaliberschießstaud .

— Worms a . Rh ., 21 . Aug . Auf dem Kleinkaliberschietz -

stand in Bechtheim ( Rheinhessen ) ereignete sich ein be¬
dauerlicher Unfall . Auf bis jetzt noch nicht geklärte Weife
wurden innerhalb der Schießhalle Alfred Kuhn aus Becht¬
heim durch Bauchschuß und Jakob Schuckmann durch Ober -

schenkelschuß schwer verletzt . Kuhn ist bald darauf im Stadt -
krankenhaus seinen Verletzungen erlegen .

— Bremthal i . T ., 21 . Aug . Der durch seine volkstüm¬

lichen Dichtungen weithin bekannte katholische Pfarrer
Wilhelm Reuter ist auf eigenen Wunsch in den Wester¬
wald nach Breitenau versetzt worden . Er tritt das neue
Amt schon in kurzer Zeit an . Die Reuter '

schen Heimatstücke
haben überall , wo sie aufgeführt wurden , große Erfolge
gehabt .

— Hiihnerkirche (bei Limbach ) , 21 . Aug . Der Friseur
Albert B . von Limbach , welchem durch ein an der hiesigen
Tankstelle stehendes Auto die Sicht versperrt war , verun¬
glückte mit seinem Motorrad , als er auf die Huhnerstraße
einfuhr , indem er einem von Wiesbaden kommenden Liefer¬
wagen in die Flanke fuhr . Er erlitt eine starke Verletzung
am

'
Kopf . Nach Anlegung eines Notverbandes wurde er

nach Kirberg ins Krankenhaus gebracht . Die Mitfahrerin
flog vom Soziussitz herunter , kam aber mit dem Schrecken
davon .

i, 21 . Aug . Anläßlich der Bauaus -

___„ ___ . f er (trage ist auf der Verkehrs¬
insel an der Abzweigung der Dorfstraße nach Wellmich ein

Gedenkstein errichtet worden . Es ist ein roter Sand¬

steinobelisk , der auf der breiten Frontseite im oberen Drittel
das Hoheitszeichen der Bewegung und darunter die Inschrift
„ Rheinuferstraße St . Goarshausen — Kestert , erbaut 1934/35 “

trägt .
— Gau -Oderuheim , 22 . Aug . Die Scheune des Land¬

wirts Peter Körner und die der Witwe Helene Scherer
fielen einem Brande zum Opfer . Vieh und landwirtschaft¬
liche Geräte kannten rechtzeitig gerettet werden . Die Ursache
des Brandes ist noch nicht festgestellt « ,

Hochbetrieb auf der Rundfunk - Ausstellung .

Ersatzhalle 4 erstellt .

Berlin , 21 . Aug . Auf dem Ausstellungsgelände am
Kaiserdamm herrschte am Mittwoch -wieder Hochbetrieb .
Man schätzt , daß der Mittwoch sogar einen werktäglichen
Rekordbesuch aufweist . Unter den Besuchern -sah man

auch zahlreiche Ausländer , die anläßlich der b -evor -

stehenden Eröffnung der Leipziger Messe in Deutschland
weilen . Der Massenbesuch ist ein Beweis dafür , daß der
Brand der Ausstellung nichts hat an -hallen können . Der

unbezwingbare Wille der verantwortlichen Stellen und
die vorbildliche Zusammenarbeit zwischen Ausstellungs¬
leitung -und den von dem Großfsuer betroffenen Aus¬

stellern haben den Schicksalsschlag , der die Ausstellung
getroffen hatte , siegreich überwunden .

Den Besuchern der Ausstellung wird wieder die

gleiche umfassende Schau moderner Rundfunk - und

Fernsehtechnik geboten , wie sie vor dem Brande zu
sehen war . Anstelle der n -iedergebrannten Halle 4
wurde eine Ersatz Halle 4 geschaffen , die aller wirk¬

lich nur dem Namen nach eine Ersatzhalle ist . In dem

großen Restaurant der Halle 7 , dessen Raum durch die

Errichtung eines riesigen Zeltes noch erheblich erweitert
wurde , bietet sich dem Besucher dieselbe Schau dar , wie

sie -die ursprüngliche Halle 4 beherbergte . Einer -der

Hauptanziehungspunkte -der Ausstellung ist selbstver¬

ständlich nach wie vor die Fernsehstraße . Auch beim

Volkssender herrschte wieder großer Andrang . Die

Lose der vom Reichsverband Deutscher Rundfunkunter¬
nehmer veranstalteten Lotterie finden weiter guten
Absatz .

Die Untersuchung des Brandes .

Berlin , 21 . Aug . Von -der Prüfungskommission der

Ursache des Brandes auf der großen deutschen Funkaus¬
stellung , dem die Halle 4 zum Opfer gefallen ist , wird

mitgeteilt , daß die bisherige Untersuchung Anhalts¬

punkte dafür , daß vorsätzliche Brandstiftung oder

Sabotage vorliegen , nicht ergeben hat .
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Preußisch - Süddeutsche Staatslotterie .

Kräfte ihre Hände im Spiel haben muhten . Nach einiger
Bis 1

'
tat wurde wieder eine Unterschlagung größeren Umfanges
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Verurteilte Zigarettenpapierschmuggler .

Rundsunk - Ecke

Beachten Sie am Freitag !

MU '

ils
ligkeitL und zwar der 32jährige Leitwein aus Bingen wegen forte

ten aW gefetzter Steuerhinterziehung und Hehlerei , sowie Devisen -

Macht die Haut matt und zart .

GlastofcLRMJJGMatt - Creme
’

: Tuben 50 U. 80 P £g »Loser Puder 50 u . 80 Pfg .

7VV

I ä

Vorzüglich als Puderunterlage .

1
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39 .50
NM . -

bis 1

70 971 71 052 77 318 77 713 82321 100575 108 214 111110
115 460 122 487 124435 208 219 213 418 376 389 386 675 .
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346 677

126 432
227 933
357 200
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800000 RM . Unterschlagungen .

I Frankfurt a . M „ 21 . Slug . Nach monatelangen , rnühe -

ppflen Ermittlungen gelang es der Frankfurter Kriminal¬

polizei eine weitverzweigte zwölfköpfige Gaunerbande hinter

gchloh und Riegel zu setzen , die es auf unglaublich raffinierte

Keife verstand , zahlreiche Personen durch falsche Tips für

zgferderennen um Hab und Gut zu bringen . Die

Zerschlagungen , die dann von den Opfern zur Begleichung

ihrer enormen Schulden erfolgten , dürften sich auf ins -
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wegen Hehlerei zu 35 RM . Geldstrafe , evtl , zwei Tagen

Gefängnis . ,
Die Angeklagten haben groge Mengen , im einzelnen

bis 30 000 Heftchen unversteuertes Zrga -

rettenpapier teils selbst geschmuggelt , teils von

den Schmugglern als Hehler bezogen und abgesetzt . Gegen
die drei Haupttäter Leitwein , Maria Walter und Anspach

erging erneut Haftbefehl . Ein zum Schmuggel benutzter

Koffer , eine Aktenmappe und 3003 Heftchen Zigarettenpapier
wurden eingezogcn . Die verhängten Geldstrafen bzw . die

dafür angcsetzten Freiheitsstrafen wurden bei den inhaftiert

Gewesenen als verbüßt erklärt .
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Mittwoch - Nachmittagsziehung .

10 000 RM . : 390 602 .
5000 RM . : 365 915 370 230 .
3000 RM . : 35 545 .
2000 RM . : 74155 111604 130 072 299373

Mittwoch -Bormittagsziehung .

RM . : 51 209 53 887 178251 .
RM . : 119 952 .
RM . : 150 956 236035 292397 381577 .
RM . : 5558 21205 37077 45 436 45 546 66 673

Wiesbadener Gerichtsurteile .

Ei « Falschmünzer muh ins Zuchthaus .

RN . J - esamt 800 000 RM . belaufen ,
bis

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden

(Klimastation beim Stil » . Zorichungsmstitw .)

nd
Ihr
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350788 .
1000 RM . :

160 517 175 239
297 693 301237
357 546 361328
Gewähr .)

unter
lzahlm

der i
, Zi «

rk
:be e
ock
Di «

is
men

wa

In der Staatslotterie wurde heute , Donnerstag , der

100 000 - RM .- Eewinn auf das Los 333173 gezogen . Das

Los wird in der ersten Abteilung in Achtcllofen in Meck¬

lenburg und in der zweiten Abteilung in Achtcllofen in

Bayern gespielt .

5000
3000
2000
1000

Matt
.

Creme
Der klassische

47irSchönheits - Creme

gesetzter Steuerhinterziehung und Hehlerei , , owie Devisen¬

vergehens zu einem Jahr Ee f a n g n i s und 3o 2 <6 RM .

Geldstrafe , evtl , neun Monaten Gefängnis , die 2 ( ,ah -

rige Ehefrau Maria Walter aus Bingen wegen fortgesetzter

Steuerhinterziehung und Devisenvergehens zu neun Monaten

„ fänqnis und 36 665 RM . Geldstrafe , evtl , sechs Monaten

Ce - ängnis , die 30jährige Anna Walter , Bingen - Budesheim ,

wegen Steuerhinterziehung zu drei Monaten Gefängnis und

14 760 RM . Geldstrafe , evtl , ein Monat und eine Woche

Gefängnis , der 33jährige Albert Hill , Bad Kreuznach , wegen

fortgesetzter Steuerhinterziehung zu sechs Monaten Gefängnis

und 14 540 RM . Geldstrafe , evtl , zwei Monaten zwei Wochen

Gefängnis , der 40jährige Willy Anspach , Mainz , wegen fort -

j gesetzter Steuerhehlerei im Rückfall zu zehn Monaten Ee -

nis und 9600 RM . Geldstrafe , evtl , zwei Monaten zwei

chen Gefängnis , der 27jährigc N . in Dietersheim wegen

. Jeici zu 240 RM . Geldstrafe, ,
evtl , einer Woche zwei

agen Gefängnis , und der 30jährige H . in Dietersheim

rde ,
: im3
r
en 1
Ruh '

.inde >
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nde

42 636 64 401 68426 69 020 113203
I 180 223 188 607 216102 222 859
' 310 854 326 609 338318 354 901
; 361858 369 914 381224 394254 .

100 000 -RM . -Eewin « gezogen .

pufgedeckt , und nun verstärkte sich der Verdacht , daß hier so¬

genannte „ Tipser
"

ihre Hände im Spiel haben mußten . Als

Wiehlich auch aus anderen Städten Unterschlagungen ge¬
meldet wurden , ging man systematisch an die Aufklärung der

einzelnen Fälle . Dabei stellte sich heraus , daß hier eine ganze
Lande zusammenwirkte , die über ganz Deutschland
verteilt war und es durch äußerst raffinierte Zusammen¬
arbeit verstand , sich gegenseitig die Opfer zuzu -

ichieben und sie bis auf den letzten Pfennig auszupreisen .

, j l Die Ermittlungen der Kriminalpolizei führten so nach
n" 19 md nach zur Festnahme von insgesamt 12 Mitgliedern der

Hande , darunter zwei Frauen . Als einer der

Hauptbanditen ist der 38 Jahre alte polnische Jude Kai¬

mischeck Erbsen anzusprechen , der sich lange Jahre in

Frankfurt a . M . aufhielt und hier unter dem Spitznamen
Erbs " bei der Polizei bestens bekannt war . Die übrigen

Das Wetter Mitteleuropas wird noch immer durch das

kräftige Hochdruckgebiet bestimmt , das mit seinem Kern über

Nordskandinavien liegt . Bei meist wolkenlosem Himmel
treten wieder im westlichen Teil Deutschlands und Frank¬
reich recht hohe Temperaturen auf . Im Zufuhrbereich feuch¬
ter Warmluft von Süden her steigen die Temperaturen zu¬

nächst noch weiter an , doch kommt cs später unter Bewöl¬

kungszunahme zum Auftreten von gewittrigen Störungen .

Witterungsaussichten bis Freitagabend : Bor -

wiegend heiter und trocken , Temperaturen tagsüber über

25 Grad ansteigend , schwachwindig , aufkommendc Gewitter¬

neigung .

\ kiuimy nIVT| llvl u ___ _____ v
■n oM ^mgsweise allerdings aus einer gewissen Rotlm

£ Zu diesen Vorgängen gab die Kriminalpolizei am Mitt -

« och in einer Pressebesprechung noch nähere Einzelheiten

ijefannt . Danach wurde man im vergangenen Jahr durch

jje außerordentlich hohe Unterschlagung eines

Angestellten darauf aufmerksam , daß hier noch andere

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Mainz , 21 . Aug . Unter Ausschluß der Öffentlichkeit

wurde vor der Großen Strafkammer gegen 13 Angeklagte

» egen Steuerhinterziehung , Hehlerei und

teilweise wegen Devisenvergehens verhandelt . Es
'

eite sich um einen Ausschnitt aus entern großen

- ^ sgelprozeß , dessen Haupttäter bereits bestraft sind ,

gen zwei Angeklagte wurde das Verfahren abgetrennt ,

weitere vier Angeklagte wurden wegen Geringfügigkeit

ihrer Vergehen amnestiert , die übrigen sieben verurteilt ,

* Schwätzer vor dem Soudergericht . Wegen staatsfeind¬

licher Äußerungen und Angriffe auf die Reichsregieruna so¬

wie die nationalsozialistische Bewegung hatten sich fünf Per¬

sonen vor dem Sondergericht in Darmstadt zu verant¬

worten . Der 26jährige Rudolf Frickel aus Darmstadt , der

vor 1933 ein fanatischer Kommunist war und auch heute noch

zu sein scheint , erhielt zwei Jahre Gefängnis . Der

aus dem Saargebiet stammende Franz Kasper ,
wurde zu

sieben Monaten Gefängnis verurteilt . Die übrigen Ange¬

klagten erhielten Gefängnisstrafen von zwei bis vier

Monaten .

Berlin : 18 Uhr : Bergmanns Blut hat frischen Mut .

19 .30 Uhr : Rundfunk wie noch nie . 20 .45 Uhr : Aus den

Bergen . 21 Uhr : Max - Reger - Konzert .

Breslau : 17 Uhr : Nachmittagskonzert . 19 .20 Uhr :

Unterhaltungskonzert .

Hamburg : 19 Uhr : Deutsches Lied . 19 .20 Uhr : Neu -

entdecktcr Lortzing . 20 .45 Uhr : Wir verbessern die Leistung des

Milchviehs .
Köln : 17 Uhr : Aus klassischen Operetten . 19 Uhr :

Kleine Abendmusik . 23 Uhr : Nachtmusik und Tanz .

Königsberg : 16 .35 Uhr : Pimpfe hören Abenteuer

aus fernen Ländern . 19 .10 Uhr : Ruf der Jugend . 19 .20 Uhr .

Als wir während des Weltkrieges in die Schule gingen .

Hörfolge .
Leipzig : 18 .30 Uhr : Die erste deutsche Dampfmaschine .

18 .50 Uhr : Reichswettkampf der SA . 20 .45 Uhr : Abendmusik .

München : 16 .40 Uhr : Lieber Wanderer tu ein kleines

Rastl . Plauderei . 19 .05 Uhr : Tanzfunk .

Stuttgart : 19 .10 Uhr : Schwäbisches Schaffen . 20 .45

Uhr : Sonniger Süden . Buntes Unterhaltungskonzert .
23 Uhr : Unterhaltungskonzert . _______________

Todesstrafe für einen Mörder .

Duisburg , 21 . Aug . Das Duisburger Schwurgericht ver¬

urteilte am Mittwoch den 25jährigen Bernhard Raas aus

Brünen bei Wesel wegen Ermordung seiner Braut , der

Schneiderin Alwine Marten , zum Tode . Raas hatte das

Mädchen , das von ihm ein Kind erwartete , am 4 . Mai d . I .

an eine einsame Stelle gelockt und mit einem Spaten er¬

schlagen . Der Mörder verscharrte dann die Leiche unter

einer Rübenmiete , wo sie etwa 14 Tage später gefunden
wurde .

Gauner sind alle bereits mit dein Gesetz in Konflikt ge¬
kommen und entstammen zum Teil Zuyälterkreisen . Ein

weiteres Mitglied der Bande war sogar eine Zeit lang der

Anführer des Berliner Unterweltklubs „ Oleander "
.

Die Banditen gingen meistens so zu Werke , daß sie sich

zunächst ein möglichst harmloses und gut fundiertes Opfer
. aussuchten , dem sie dann einen „ todsicheren

" Tip gaben , bei

dem das Opfer selbstverständlich , da es sich ja hier um Be¬

trug handelte , sein Geld einbüßte . Konnte man den Be¬

troffenen nun nicht mehr dazu bewegen , nochmals einen Tip

zu kaufen , so mußte ein anderes Mitglied der Bande in

Aktion treten , das den Vorgänger als „ Schwindler
" be¬

zeichnete und selbst seine „ unfehlbaren Tips
" an den Mann

zu bringen suchte . Dabei wurden keine Mittel gescheut .

Selbstverständlich kamen nun die Betrogenen in immer

größere Schulden , so daß sie den einzigen Ausweg in Unter¬

schlagungen sahen . Man ging sogar so weit , daß man sich

einzelne Opfer untereinander gegen entsprechende Zahlung
überließ . Für einzelne Tips mutzten bis zu
150 0 RM . gezahlt werden . In der Auswahl ihrer

Methoden waren die Betrüger nicht gerade wählerisch .
Man fälschte Briefe , Telegramme und arbeitete eng mit

französischen „ Freunden
"

zusammen . Als eines Tages eines

der Opfer das Telegramm mit dem Tip des Fachmannes

sehen wollte , wutzte man sich auch hier zu helfen , indem man

ihm erklärte , daß dann der Gewinn in Frage gestellt sei .
Man dürfe einen Tip keinem Fremden zeigen , denn das

bringe Unglück . Auf diese und andere Weise wiegte man

die Betrogenen immer wieder in Sicherheit und brachte es

sogar fertig , datz man ihnen einfach größere Beträge mit der

Bestimmung überließ , das Geld in Wetten anzulegen .

Die große Aktion der Polizei ist jedenfalls noch nicht

ganz abgeschlossen . Überall setzt aber nun ein regelrechtes

Kesseltreiben gegen derartige Elemente ein , so dag

es hoffentlich bald gelingt , all diesen Gaunern das Hand¬

werk zu legen .

Die heutige Ausgabe umsatzt 12 Seiten
und das „ Unterhaltungsblatt

" .
______________

hauptfchnfUerter : Fritz Günther .
Stellvertreter des kauptfchriftleiters : Karl Heinz Kunz .

verantwortlich für Politik , Kulturpolitik und Kunst : Fritz Günther ; für ben
politischen rrachrichtendienst : Karl Heinz Kunz ; für unpolitische Beiträge und
vermischtes : Dr . Heinricb Reichert ; für Stadtnachrichten , wirtschaft , Handel
und Gewerbe : i. v . : tz einz Le nh a rdt ; für Umgebung , prooinmachrichten und den
Sportteil : Heinz L e n h a rd t ; für die Anzeigen : Dtto Kaiser , sämtlich

in Wiesbaden .
Preisliste Nr . 3. — Vurchschnitts -Nuflage Juli (935 : 19022, Sonntags allein : 21 103.

Druck und Derfag des Wiesbadener tagMatts :
£ . Schellenberg ' schehofbuchdrnckerei , Wiesbaden,lanzgaffc 21, „Tagblatt -Yans ".

Gesamtleitung :
Dr . ph iL Gustav Schellenberg und Verlagsdirektor Heinrich Pabst .
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21. Aug . 1935 Höchst « Temperatur : 36.5.
Xageemtttel der Temueratur : 19.8.

22 . Aug . 1935: Niedrigste Nachllemver -uur : 13.9 .
Sonnenlcheindauer am 21 August 1935:

vormittags 6 et » . — Mm . natimittaas 6 Sio . — Mm .

'
S- Dem Inhaber eines hiesigen Zigarrengeschäftes war es ,

als ein Kunde bei ihm eintaufte und zur Zahlung ein Funf -

markstück hinlegte , aufgefallen , daß das Geldstück einen Klang

Mch „ Blei " hatte . Da ihm die Goldmünze verdächtig er¬

schien hielt er sie zunächst an und verständigte die Polizei -

- ^ .- « rehörde . Der Falschmünzerabteilung gelang es auch bald ,

5er den Hersteller des Falschstückes zu ermitteln . Die Polizei -
' - ^ » behörde hatte bei ihrem Vorgehen einen glücklichen Griff

getan , denn die angestellten Ermittlungen ergaben , daß es

sich nicht um ein einziges Falschstück handelte , das in den

Verkehr gebracht worden war . Als eigentlichen Hersteller

konnte man den 29 Jahre alten Grundarbeiter Hermann St .

aus W .- Biebrich feststellen . Die Herstellung von Falschgeld

Rr . 228 . Seite 7 .

„ Todsichere
" Tips bei Pferderennen

Eine zwölsköpfige Betrügerbande unschädlich gemacht .

t .
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foral mutzte man es annehmen , denn er hatte erst im Februard . J .

ben 1 eine längere Freiheitsstrafe , die über ihn wegen Falsch -

1 hungeret verhängt war , abgcbüßt . Nach feiner Strafente
’ laifunq war er zunächst arbeitslos . Er glaubte mit der Her -
■

Mung von Falschgeld sich auf einfache Weise eine eintrag «

Pch chche Einnahmequelle zu verschaffen , will zu dieser Hand -
« ' ■' tiaae heraus

veranlaßt worden fein . 17 Geldstücke hat er _zustande ge «

kaät Die Rolle des Vermittlungsmannes spielte bei dem

r Kr - siß Absatz der Falschstücke sein Freund , der Tapezierer August L .

rSietien Falschstucke waren auf diese Weise rn den Verkehr
'
gekommen . Wegen Verbrechens aus 8 „

" 6 StGB , verur¬

teilte die Große Strafkammer den Hersteller der Falfchstucke

lvt . ) zu zwei Jahren Zuchthaus und drei

Satiren Ehrverlust . Der mit dem Absatz der ge¬

fälschten Geldstücke beauftragte Tapezierer L . mußte wegen

der geleisteten Beihilfe bei der Unterbringung ber Falsch¬

stucke eine Gefängnisstrafe von neun Monaten
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Datum 21. August 1935 22. Aug .

Drtsjett 7 Uhr 1 Uhr 21 Uhr 7 Uhr

liurv f
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Der Ufa - Palast Das kommende Ereignis für Wiesbaden !

eröffnet die neue Saison !
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[ Kurhaus - Konzerte E Luna -Ton ' Theater
Schwalbacher Str . 57 .
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Freitag , den 23 . August 1935 .
Reichsfender Frankfurt 251/1195 .

I * Schellenberg ' sehe

Hofbuchdruckerei

iteDiiMnhMeÄto » ;
I, jetzt : Kirchgasse20,1 .

Gutes Beiprogramm , g
| Erstkl . Tonwiedergabe
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Freitag , 23 . August , 8 . 30 Uhr
unter Mitwirkung

des
UFA - Sinfonie - Or chesters

[ Kochbrunnen - Konzerte . ]
Freitag , den 23 . August 1935 .

11 Uhr :

Früh «Konzert

Ein ungewöhnlich dichterischer Film , der

verborgene Saiten

„ Blauer Garten “

(Schönster Garten der Um¬
gebung ) Mainz - Kostheim ,

Hochheimer Straße 82
Parkplatz Telephon 42436
D IE gemütl . Gaststätte

an der Autostraße
Mainz - Kastel - Hochheim
Spezialität Erdbeerwein

Freitag , den 23 . August 1935 .

14 .30 Ubr :
Gesellschaftsspaziergang nach dem

Weilburger Tal . Rheinblick .
16 .00 Uhr :

Konzert .
Leitung : Ernst Schalck .

1 . Ouvertüre zu „ Der Wildschütz
"

von A . Lortzing .
2 . Chor der Scharwache aus „ Richard Löwenherz

"
von E . Eretry .

3 . Ballett - Suite II von Ehr . Gluck - Mottl .
a ) Marsch — Menuett — Mars » , b ) Eracioso .c ) Sklaventanz .

4 . Mein Lebenslauf ist Lieb ' und Lust . Walzer von
Jos . Strauß .

5 Ouvertüre zu „ Delon "
von © . Reissigcr .

6 . Fantasie aus der Over „ Undine "
von A . Lortzing .

7 . Mit fliegenden Fahnen . Marsch von H . Wittwer .
Dauer - und Kurkarten gültig .

Im Weinsaal : 16 .30 — 18 .30 Uhr : Tanz - Tee .

20 Uhr :

Nordischer Abend .
Leitung : Dr . Selmuth Thierfelder .

1 . Ouvertüre „ Im Selbst
"

von Ed . Erieg .
2 . Romanze C -dur für Streichorchester von Sibelius .
3 . Norwegische Rhapsodie für großes Orchester von

I . S . Svendsen .
4 . In der Halle des Bergkönigs aus „ Peer Eynt "

von Ed . Griego
5 . Am Schloßtor aus „ Pellens und Melisande "

von
I . Sibelius .

6 Dnpisches Volkslied für Streicher von Kuula .
b ) Balle Tuhkrmo . für kleines Orchester von

S . Palmgren .
7 . Midsommervaka . schwedische Rhapsodie für großes

Orchester von v . Alven .
Dauer - und Kurkarten gültig .

21 Uhr :
Tanz - und Unterhaltungsmufik .

Kapelle Otto Schillinger . Eintritt frei ! I

Ein UFA - Spitzenfilm !

Willy Fritsch • Käthe Gold

16 .00 Vom Volkssender Berlin : Nachmittagskonz «
18 .00 Freud und Leid der Nichtraucher . Kleii
Betrachtung . 18 .10 Praktische Lebenswei -ck
eines Asienreisenden , der nicht vom Geld e
hängig ist . 18 .30 Meier Heimbrecht . Die 6

Freibank fleisch verkauf
Freitag , den 23 . Aug . 1935 .

Von 2051 — 2200 von 1— 3 Uhr .
Von 2201 — 2350 von 3 — 5 Uhr .

Samstag , den 24 . Aug . 1« 35 .
Von 2351 — 2450 von 7— 10 Uhr .

Stadt . Schlachthofverwaltung .

Mms oollMet Werde für den
ÜWMMsl im SM 1935 .

1 . Zum Ankauf von warmblütigen volljährigen
Reit - und Zugpferden sollen in der Provinz Hessen -
Nassau die nachbezeichneten öffentlichen Märkte ab¬
gehalten werden :

)r a
mde '

»sseu

Lei
Inas
jtrnii
-ose
» ent
nii

WALHAHA '
—

THEATER
W ; FUM und VARIETE

'

WO . 4 .“ 6 ^ 615 UHR SO . 3 .es UHR

Deutschlandfeuder 1571/191 .

6 .00 Eulen Morgen , lieber Hörer ! Glockemvie
Tagesspruch , Choral . 6 .30 Fröhliche Mo
musik . 7 .00 Nachrichten . 8 .20 Morgenstän
für die Hausfrau .

9 .40 Gert Lynch : „ Ringkampf in den Bergen
"
, u

Vom Volkssender Berlin : Bunte Volksmu
12 .00 Vom Volkssender Berlin : Musik zum M

14 .00 Vom Volkssender Berlin : Lied u . Arbeit
Sachsenland .

16 .00 Vom Volkssender Berlin : Nachmittagskonze
18 .00 Vom Volkssender Berlin : Bergm
Blut hat frischen Mut . 18 .45 Zwischenprograrm

19 .00 Ewiges Olympia . 19 .30 Musikalischer K
weil . 19 .45 Deutschlandecho . 20 .00 Kernspiu
Nachrichten .

20 .15 Von Köln : Reichssendung : Stunde der Nati
„ Tier Gott und die Bajadere "

. Von Ioba
Wolfgang Goethe . ( S . Köln ) . 20 .45 S
gart : „ Sonniger Süden !" Ein buntes Unt
Haltungskonzert .

22 .00 Tages - und Sportnachrichten . Deutschland
22 .30 Eine kleine Nachtmusik . 23 .00
bitten zum Tanz !

3 . Die angetauften Pferde werden sofort abge -
. nontmen und den Truppenteilen unmittelbar über¬

wiesen . Die Bezahlung erfolgt gegen Quittung
mittels Scheck .

4 . Pferde mit Hauptmängeln , die gesetzlich den
Kauf rückgängig machen , sind vom Verkäufer gegen
Erstattung des Kaufpreises , der Beförderungs - und
sonstigen Kosten zurückzunehmen , desgleichen solche
Pferde , die sich binnen 45 Tagen nach dem Ankaufs -
tage als Klophengste erweisen und Stuten , deren
Trächtigkeit nachträglich festgestellt wird . Da dies
häufig erst in vorgeschrittener Entwicklungsstufe
möglich sein wird , muß vor dem Verkauf gedeckter
Stuten gewarnt werden .

Die gesetzliche Eewährfrist wird für periodische
Augenentzündung ( innere Augenentzündung ,
Mondblindheit ) und Rotz auf 28 läge , für Kehl -
kopfvfeifen ( Rohren ) auf 21 Tage verlängert . Mit
Rücksicht auf die durch die Zurücknahme für den Ver¬
käufer entstehenden Unkosten wird empfohlen , die
Pferde vor dem Verkauf besonders auf Kehlkopf -
nfetfen eingehend zu untersuchen .

Zur Anzeige eines Hauptmangels eines Pferdes
an den Verkäufer nach § 485 BEB . ist nicht nur die
Remontierungskommission berechtigt , die den Kauf
abgeschlossen hat , sondern auch jede andere Stelle der
Heeresverwaltung , also au » der Truppenteil , dem
das Pferd überwiesen ist .

5 . Verkäufer , die Pferde vorsübren . die nicht ihr
Eigentum sind , müßen sich gehörig ausweisen
können .

6 . Der Verkäufer ist verpflichtet , jedem ver¬
kauften Pferd eine neue , starke , rundlederne Trense
mit glattem , starkem , einfach gebrochenem Gebiß
und einen neuen Kopfhalter von Leder oder Hanf
mit zwei mindestens 2 Meter langen Stricken un¬
entgeltlich mitzugeben .

7 . Die Verkäufer werden ersucht , die Schweife
der Pferde nicht übermäßig zu beschneiden und die
Schwanzrübe nicht zu verkürzen .

Der Reichskriegsminister ,
______________ Oberbefehlshaber der Wehrmacht .

Am Freitag , de » 23 . d . M .. um 15 Uhr
Dotzheimer Straße 24

versteigere ich öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung :

1 Standuhr . Bücherschrank , Schreibtisch , Lederklub¬
sessel . Bufett . Kredenz , mehrere Klaviere , ein
Smyrnatevmch . 1 Kleiderschrank . Nähmaschine .
1 « chuhmachermaichine . 1 Radio - Apparat ( „ Nora "
mit Laullvrecher ) . sowie Mobiliar aller Art .

_____________________ Hup «, Obergerichisvollzieher .

• Jeder W
kann mit unser er Hilfe werb en !

Oefen - Herde
Gasherde

Zubehörteile — Reparaturen

Jacob Post
Hochstättenstraße 2

Marktstraße 9
Altrenom . Fachgeschäft

12 .00 Vom Volkssender Berlin : Mittagskonzert D
13 .00 Zeit , Nachrichten . Nachrichten aus L mein
Sendebezirk . 13 .15 Vom Volkssender Berlh Di .Mittagskonzert II . 14 .00 Zeit . Nachrichte

' 3) 1

14 .15 Wirtschaftsbericht . 14 .30 Zeit M ,
Ichaftsmeldungen . 14 .40 Wetter . 15 .15

'
Für ! ■ bet

Frau .

1 Ouvertüre iu „ Zar und Zimmermann
"

v . Lortzing2 . Der verklungene Ton , Lied von Sullivan .3 . Fragmente aus der Over ..Rigoletto
"

von Verdi .4 - Trau — schau — wem . Walzer aus der Operette
„ Waldmeister "

von Strauß .
5 . Melodien aus „ Lustige Witwe " von Lehär .
6 . Freundschafts - Marsch von Sousa .

iPa ,
stete :

jtiten
Wie

Heute
letzter Tag I

PolaNegri
in :

„ Ilm eine

Fiirslenkrone
"

Beginn23O,430
630 830

THALIA

stum
: arb
Jgaei

Spielleitung : Reinhold Schünzel

„ Mach mich glücklich "

die köstliche UFA - Tonfilm - Operette
heute Donnerstag 4 .00,6 . 15,8 .30 letztmals I

Rosen können Schicksal werden . . .

Helene
Ein Film von v . Tourjanski , nach einer
Novelle von Guy de Maupassant .

schichte von dem Bauernsohn , der ein Ritt Em 1
werden wollte . Von Heinrich Koch . 18 .45 D end if
Leben spricht ! 18 .55 Wetter , Wirtschaftsme - Rei
düngen . Programmänderungen . Zeit .

1

yA Vorverkauf an den UFA - Kassen

> UFA « PALAST

Die große Original - Ägyptische - Schau

Handy - Bandy
Eine Revue seltsamer Wunder , in der Magie ,
Jllussionen , Verwandlungen , künstlerische und

wissenschaftliche Experimente vorgeführt werden .

Unter persönlicher Leitung
des berühmten Zauberers Handy - Bandy , Kairo .

Frühling in Japan » Ungarisches Dorf e Wochenschau

Deutsches Theater
I

Freitag , bett 23 . August 1935 .
Geschloffen .

Die Kasse ist von 10 bis 14 Uhr
geöffnet .

am 18 . Oktober , 11 Uhr , Erbenheim .
19 . Oktober , 11 Uhr , Enkheim , Kreis Hanau ,

am 21 . Oktober , 14 Uhr , Lahnstein ,
am 22 . Oktober , 9 Uhr , Limburg ,
am 23 . Oktober , 9 Uhr , Weilburg .

2 . Beim Ankauf werden die Antorderungen
zugrunde gelegt , die für den Remonteankauf maß¬
gebend sand . Da die Pferde für den sofortigen
Trupvengebrauch erforderlich sind , wird allgemein
ein scharfer Maßstab angelegt werden .

Es werden nur warmblütige Pferde angekauft
nn „ Alter von 4 % bis zu 12 Jahren und in einer
© tone von 1 .56 Meter bis 1 .65 Meter Stockmaß
whne Ellen gemessen ) . Aus gute Abstammung und
oullentocin wird Wert gelegt .

Schimmel und tragende Stuten sind vonu Ankauf
ausgeschlossen .

varietE - th eater

Dotzheimer Straße 19

Hannes Richter
Der König der Stegreifdichter

konferiert das prachtvolle

Saison -

Eröffnungs - Programm
Artisten von Weltruf i
IO Spitzenleistungen IO
Karten 4vH,50H und 1 . 20 .«

Fernsprecher 25950

Königsberg : Fruhkonzert . 7 .00 Zeit
richten . 8 .00 Wasserstandsmeldungen Ä *
Wetter . 8 .10 Stuttgart : Gymnastik . 9 .Ö0 E 0
Volkssender Berlin : Fröhlicher Aulln <tnT
.uarankforter Werschtcher un Aevvelwoi "

.
0

eich §
11 .00 Werbekonzert . 11 .25 Programmansage M , > Da

schaftsmeldungen . Wetter . 11 .30 Goäiälbh ” *’*
11 .45 Bauernfunk .

19 .00 Unterhaltungskonzert . 19 .40 Rundfunk -Au
Heilung wie noch nie . Von Dr . Kurt Veien !
19 .50 Morgen beginnt die große Äusstell
„ Rhein -Mainische Wirtschaft "

. 20 .00
Nachrichten .

20 .15 Von Köln : Reichssendung : Stunde der Natf
„ Der Gott und die Bajadere "

. Indische Lege
20 .45 Stuttgart : „ Sonniger Süden !"
buntes Unterhaltungskonzert . 22 .00
Nachrichten .

22 .15 Wetter , Nachrichten , Sport . 22 .30 Von Beili
Reichssendung : Ewiges Olympia . Von Pr
Waldemar Graf Uxkull -Eyllenband . D
„ Vom namenlosen Verleumder "

. Von I
Magnus Wehner . 23 .15 „ Streiter wider
Hexenwahn

"
. Zum 300jährigen Todestag

Grafen Friedrich von Svee . 24 .00 Nachtm

_____________
Donnerstag , 22 . August 193 -

Am 26 . August 1935 , vormittags 10 Ub »
der Eerichtsstelle , Eerichtsstraße Nr

' ? -' rü ,
Nr - 86 , das in Wiesbaden , © oetbeitrage3^
belesene Wohnhaus mit Hofraum und
zwangsweise versteigert . -' “ « sgartj
„ Eigentümer : Kaufmann Alfred « irr . . 1
Le Havre . v,uet I

__ Wiesbaden , Amtsgericht , am B I~
Am 28 . August 1935 , vormittags 11 Ubr UTl

der Gerichtsstelle . Eerichtsstraße Nr 9 ’
o - r £1 i

Nr , 86 , das in Wiesbaden belesene Wohnhau ? Ä
So,raum und Hausgarten . Frankfurter Str P » l
zwangsweise versteigert .

‘

Wiesbaden . Amtsgericht , Abtl . 8^ 4

I Der Rundfunk . 1

Ab heute :

Pat u . Patachon
schlagen sich durch

Sie lachen sich gesund über
die tollen Streiche , die die
beiden Komiker verüben .

Obft , sevfliickte
reife Birnen u .
erstkl . Tafelävfei
bitt . a . Privat¬
band . Schlichter -
ftr . 12 . Ehrhardt

Eckte Bühler
Zwetschen . dick ,
fr . gevfl .. 10 Pf .
vorz . Tafel - u .
Einmachbirn . 15
u . 20 Pf . Freit ,
vorn, , zw 8 u . 12
Bismarckr .24,2 l .

Alljährlich bildet die Eröffnung der

neuen Filmsaison durch die Ufa
ein Ereignis für alle Wiesbadener

Filmfreunde .

Ufafilme

gehen um den ganzen Erdball und
werden von Millionen Menschen

gesehen . Diese Tatsache legt der
Ufa die Verpflichtung auf , unab¬

lässig mit hochwertigen Filmen die
Wünsche der Besucher zu erfüllen !

Mit dem Leitspruch :

„ Durch Leistung zum Erfolg

eröffnet der Ufa - Palast Wiesbaden

morgen Freitag , 23 . August ,
die neue Spielzeit .

-
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Der Torreigen :

Jtet Frankfurter Gegenoffensive
Wer erzielte , lag ein SB i e s b

in der

3 *Bcn yeiieiuiguHU veu « usgiciuf w . . . »JO^ fpdil5
W >er Kampf , der dem einheimischen Fußball dank der vor «

Der Schatzmeister und Wirtschaftsführer der Deutschen
Turnerschaft , Direktor Viktor Toyka , vollendet am 24 . Aug .
sein 60 . Lebensjahr . Direktor Toyka ist Mitglied der Tgd .
Eintracht Dortmund und dient der Turnsache nun schon
45 Jahre . Seit 1933 gehört er dem Führerstab der DT . an .

Mit 180 000 Dollar Gewinn hat die New
Porter Madison - Square - Earden - Eesellsch aft
das Geschäftsjahr abgeschlossen und so konnten 15 ° /o Divi¬
dende verteilt werden . Die größten Einnahmen brachten die
Boxkämpfe . Im Jahr zuvor hatte die Gesellschaft bekanntlich
einen Verlust von fast 60 000 Dollar zu verzeichne » .

t Frankfurt hatte zunächst sichtlich mehr vom Spiel , wurde
er in der 20 . Minute überrumpelt , als Fuchs einen
» Mchutz löslich , der , von einem Verteidiger abprallend ,
I Kraus ausgenommen und sicher verwandelt wurde ,
l schöues Kopftor von Eeretz und eine glänzend von

Ditbt vorbereitete und durchgeführte Aktion ergaben bis
i Pause eine 2 :1- Führung für die Gäste , boten ein Hände -

fceter klare Siegeschancen öffnete . Aber gerade jetzt
titen die Wiesbadener das Spiel ihres Lebens . Vetters

Wiesbaden - fftanffutt 4 . 4 ( 1 : 2 )
Mlnverhosfier Umschwung in der zweiten Spielhälste .

» Das hätten sich die Frankfurter gewiß nicht träumen
Wen , daß ihnen der vermeintlich sichere Sieg , der mit 3 : 1
» ch der Pause bereits ziemlich feststand , noch entrissen

Wen könnte . Ehrlich gesagt , wir haben es auch nicht mehr
Wtubt . Aber diesmal bereitete uns der Wiesbadener
Wall eine der angenehmsten Überraschungen ,
■ um so höher zu bewerten ist , als es doch einheimische
Wrks « und Kreisklasienspieler waren , die den Kampf mit
Mr wohl vorbereiteten , an keinem Materialmangel leiden -
M Frankfurter Eauliga - Kombination ( mit nur drei Aus -
Wnen !) aufzunehmen hatten . Die Mannschaften standen :

Mrankfurt : Eigenbrod ( Kickers Offenbach ) ; Völp ,

yJBß . Bergen ) , Sommer ( FSV . Frankfurt ) ;
vfurt ( Union Niederrad ) , Meier ( Germania 94 ) ,

W Schweinfurt ( FSV .) . ; Pflug ( Union Niederrad ) ,
W Eeretz ( Alemannia Nied ) , Bös , Schmidt ( beide Ein -

I tracht Frankfurt ) , Grebe ( Kickers Offenbach ) .

Miesbaden : Wolf ( SVW .) ; Vogl ( SVW .) , Schäfer

5Schuhmacher

) ( Biebrich 19 ) ; Funk ( Schierstein 08 ) .
Uhl , Kickers ) , Habermann ( SVW .) , Siebentritt
SVW .) , ( Funk 08 ) ; Otto ( Schierstein 08 ) , Kraus
02 Biebrich ) , Fuchs ( SVW .) , ( Vetter ) , Vetter

M ( 02 Biebrich ) ( Henrich 08 Schierstein ) , Lieser
I ( 08 Schierstein ) .

Mchiedsrichter war Keßler -Kostheim .

■ In technischer Beziehung hatte die Frankfurter Elf
M klares Plus . Die Halfreihe war vor der Pause beson -

M stark , deckte gut ab und spielte die gefährlichen Flügel
Wer wieder frei . Der schnell startende Angriff zeichnete
W durch flüssige Kombination und starkes Kopfspiel beson -
Ws aus . Die Seele aller Operationen war zweifellos der

Wde Schmidt , Eintrachts Neuerwerbung aus Klein -

Wnheim , ein sehr befähigter Dirigent , der Ehmers Nach -

Me mit Erfolg antreten durfte . Die Verteidigung stemmte
Mnur solange mit Erfolg den Wiesbadener Angriffen ent -

Wn , als man sich hier — vor der Pause wenigstens —

Mr auf Einzelaktionen verlegte . 2n der „ großen halben
■ nbe “ wurde die Eästeverteidigung nach Belieben stehen

Wssen.

MLei der Wiesbadener Elf bildete das Quintett die

Mkraschung des Tages . Trotz Fuchs
'

Stürmerqualitäten
Wand man sich hier zunächst nicht richtig . Erst als der

Mose Detter seinen gewohnten Posten bezog ( Fuchs und
Wentritt wirkten nur die ersten 45 Minuten mit ) und

knrich einsprang , erfolgte ein völlig unerwar¬
te r Umschwung , der um ein Haar — trotz schwächerer
ftung der Außenstürmer — den Sieg gebracht hätte . Sehr
: arbeiteten Vogl , Siebentritt , llhl und vor allem der nie

sagende Wolf . Auch der Rest der Mannschaft tat seine

Heute beginnen die Kämpfe .

Machdem in Saarbrücken , das in den letzten beiden

hren dank der unseligen Bildung des Saargebiets durch
I Versailler Diktat in der großen Politik eine bedeutende
fie gespielt hat , nach der Wiedervereinigung mit dem
Aschen Reich schon eine große Zahl von Verbundenheits -
« n abgerollt wurde , erlebt es in dieser Woche ein Be -
«iungsfest ganz besonderer Art . Der Deutsche
«ichsbund für Leibesübungen wickelt nämlich
■ Donnerstag bis Sonntag dort sein erstes Südwest - Gau -
sab . Die sporttreibende Jugend aller Vereine des Gaues
iboeft wird sich in Saarbrücken zu einer gewaltigen Kund -
bmg für das Deutschtum der Saar und den Sport ver -
pneln .

| l >ie sportlichen Wettkämpfe nehmen

heut « Donnerstagnachmittag
Iben volkstümlichen Mehrkämpfen des Fach -
lies I ihren Anfang . Zur gleichen Zeit wird auch das
pfest - Tennisturnier in Angriff genommen . Auch
lFechter und Kegler beginnen an diesem Tage mit
i ersten Übungen , und da die Schwimmer gleichfalls
m in Erscheinung treten , wird der erste Tag gleich zu
jroi richtigen Kampftag werden . Für den Donnerstag¬
md ist eine feierliche Festübergabe an den Eaubeauftragten
j Reichssportführers und eine sich daran anschließende
bendferer der Jugend vorgesehen .

Der Freitag ist der Hauptkampstag .
- Bereits um 6 Uhr morgens werden die Wettkämpfe mit
i gemischten Mehrkämpfen der Turner und dem Eeräte -
wlfkampf fortgesetzt . Die Kraftsportler und
mmerspieler treten zum erstenmal in Erscheinung . Erst -

ilig für Saarbrücken überhaupt sind die Wettbewerbe der

^ us der Ceityatljlettt .

Siidwest - Leichtathleten für Luxemburg .

Für den am 1 . September in Luxemburg zum Austrag
kommenden Leichtathletikkampf Luxemburg — Gau

Südwest hat der Gau Südwest folgende Athleten mit

seiner Vertretung beauftragt :
100 Mtr . : Hornberger , Kersch . — 400 Mtr . : Schäfer ,

Märten . — 80 0 Mtr . : Linke , Tölle ( alle Frankfurt ) . —

1500 Mtr . : Blind , Ereter ( beide Darmstadt ) . — 5000

Meter : Jochum ( Saarbrücken ) , Fornoff ( Darmstadt ) . —

4 xigg - Mtr . - Staffel : Hornberger , Welscher , Kersch ,
Kühn . — Olympische Staffel : Linke ( 800 Mtr .) ,
Schäfer ( 400 Mtr .) , Hornberger ( 200 Mtr .) , Welscher oder

Kersch ( 100 Mtr .) . — Kugel : Lampert ( Saarbrücken ) ,
Schneider ( Darmstadt ) . — Diskus : Lampert , Schneider . —

Weitsprung : Hassinger , Witte ( beide Frankfurt ) . —

Hochsprung : Wittmann ( Ludwigshafen ) , Fischnisch
( Frankfurt ) . — Ersatz : Grabke ( Frankfurt ) .

Anerkannte Leichtathletik - Rekorde .

Der Deutsche Leichtathletik - Verband hat jetzt eine ganze
Reihe von Leistungen als deutsche Bestleistungen anerkannt ,
darunter auch den Diskuswurf Schröders mit 53,10 Meter ,
der bekanntlich den anerkannten Weltrekord übertrifft . Da¬

mit dürfte Schröders Bestleistung auch Eingang in die Welt -

rekordiiste finden .
Diskuswerfen : 53,10 m , aufgestellt von Schröder

( Polizei Magdeburg ) am 28 . April in Magdeburg , zugleich
Weltrekord ; Weitsprung : 7,73 m , aufgestellt von

Leichum ( Reichsheer ) am 3 . 8 . in Berlin ; Hammer -

werfen : 49,17 m , aufgestellt von Blask ( Königsberg )
am 3 . 8 . in Berlin ; 100 m ( Frauen ) : 11,8 Sek ., aufgestellt
von Käthe Krauß ( Dresden ) am 4 . 8 . in Berlin ; Dis¬

kuswerfen ( Frauen ) : 44,34 m , aufgestellt von Gisela
Mauermeyer ( München ) am 2 . Juni in lllm , zugleich
Weltrekord .

Dom Sdjietfteinet (jafen .

Jugend - Schwimmfest der Wassersportoereinigung 1921
W .- Schierstein .

Das diesjährige Jugend - und Schülerwettschwimmen des
Vereins fand am vergangenen Sonntag unter starker Anteil¬
nahme der Eltern und Freunde des Wassersportes statt . Die
zwölf ausgeschriebenen Rennen waren sehr gut besetzt . Es
wurden gute Durchschnittsleistungen mit folgenden Ergeb -
niffen erzielt :

Mädchen ( 100 - Mtr .- Vrust ) : 1 . Lilli Knorr 1 .47 Min .,
2 . Else Dasbach . — Männliche Fugend ( 100 - Mtr .-
Kraul ) : 1 . F . Meilinger 1 .15 Min ., 2 . E . Eerner . — Mäd¬
chen - Jugend ( 100 - Mtr .-Kraul ) : 1 . Lilly Knorr 1 .25,5 .
— SchülerI ( 100 - Mtr .-Brust ) : 1 . W . Peter 1 .48,9 , 2 . H . v .
d . Haid . — Schülerinnen II ( 50 - Mtr .- Brust ) : 1 . M .
Ries 50 Sek ., 2 . Annemarie Höfling . — Schüler II ( 50 -m -
Kraul ) : 1 . W . Pfasf 44 8 Sek ., 2 . F . Färber . — Schüle¬
rinnen I ( 100 - Mtr .- Brust ) : 1 . Erna Wollmerscheidt 1 .52
Min . , 2 . Paula Bierodt . — Schüler I ( 50 - Mtr .- Kraul ) :
1 . A . Schröder 34 Sek . — Schüler H ( 50 - Mtr .- Brust ) :
1 . K . Ortloff 1 .03 Min ., 2 . W . Scherf . — Schülerinnen ! !
( 50 - Mtr .- Kraul ) : 1 . Irma Drossel 54 Sek ., 2 . Irma Loh¬
mann . — Streckentauchen ( Jugend ) : H . Monz 29 Sek .,
30 Mtr . ; Schüler : H . Höfer 20 Sek . , 20 Mtr .

Bemerkenswert ist noch , daß im Laufe der diesjährigen
Schwimmsaison annähernd 100 Kinder das Schwimmen er¬
lernt haben , von denen sich am Sonntag 48 Kinder den
Freischwimmschein erwerben konnten . Die intensive Arbeit
der Schwimmlehrer unter Leitung des 1 . Vereinsführers
Karl Haupitzer ist somit als ein schöner Erfolg in der
Heranbildung des Schwimmernachwuchses zu verzeichnen .

Spott - Hundfäau .

9 . Rheinisch - Nassauisches Reit - und Springturnier
in Montabaur .

Am 25 . August findet in Montabaur ein Reit - und
Springturnier unter dem Protektorat des Reichsstatthalters
und Gauleiters Sprenger statt . Es gelangten zur Aus -

schreibung : Zwei I -- Springen , ein Ll -Springen , Dressur¬
prüfung Kl . L , Jagdspringen Kl . A , diese alle mit Geld¬
preisen , sowie acht Prüfungen für SA .- und SS .- Reiter -
stürme . Außerdem sind mehrere große Schaunummern vor¬
gesehen .

Rollschuhläufer und der Rollschuhhockeyspieler . Vor¬
führungen der Boxer , Kunst - Krastsportler und
Radfahrer vervollständigen das Programm des Frei¬
tags . Das größte Interesse aber kommt den Leichtath¬
letik - Wettbewerben zu , an denen sämtliche Gau -
meister beteiligt sind . Am Freitagmorgen wird auch der
Reichssportführer mit dem Flugzeug in Saar¬
brücken eintreffen und am Abend in einer großen Ver¬
einsführertagung im historischen Wartburgsaal eine
große Rede über den Reichsbundgedanken halten . Von den

Samstag - Veranstaltungen
nimmt das Vereinsturnen auf dem Hauptfestplatz das
größte Interesse für sich in Anspruch . Aus über 600 Ver¬
einen werden Tausende von Wettkämpfern zur gleichen Zeit
das riesige Feld des Festplatzes bevölkern . Am Nachmittag
finden Hockey - , Handball - und Fußballspiele statt . Am Sams¬
tagabend ist eine riesige vaterländische Kundgebung , auf der
ein hoher politischer Führer sprechen wird , Mittelpunkt der
Abendveranstaltungen . Den Abschluß des Tages bildet die

Beleuchtung des Winterberges . In den späten Abendstunden
treffen sich in der Stadt die Landsmannschaften zum
Kameradschaftsabend .

Am Sonntagvormittag
wird ein F e st z u g von 30 000 Sportlern und Sportlerinnen
die Straßen Saarbrückens durchziehen . Der Nachmittag

bringt dann die Glanzpunkte des Festes , die großen Massen -

darbretungen auf dem Hauptfestplatz , bei denen von 14 Uhr
ab bis zum Abend alle Fachämter mit Ausschnitten aus
ihrer Arbeit aufwarten werden . Weiter wird Reichssport¬
führer v o n T s ch a m m e r - O st e n zu den Saarländern
sprechen . Weiterhin sind vorgesehen eine Totengedenkfeier
und allgemeine Freiübungen von rund 10 000 Turnern . Den
Abschluß der Veranstaltung bildet die festliche Siegerehrung
am Abend .

^ andbalb Tetmine .

Die ersten Pflichtspiele in Südwest .

Der Spielwart des Gaues Südwest hat für die neue
Handball - Spielzeit die Vor - und Rückrunden - Termine be¬
kanntgegeben . Die Meisterschaftsspiele nehmen bereits am
8 . September ihren Anfang . Vis zu diesem Tage er¬
mitteln , nachdem der VfR . Schwanheim auf die Angehörig¬
keit zur Eauliga verzichtet hat , Tgd . Pseddersheim ,
MTV . Ludwigshafen und Darmstadt 1846 den

Ahnten Eauligavertreter . Die Terminliste hat folgendes
Aussehen :

8 . September : TSV . Herrnsheim — Polizei Darm¬

stadt . SV . 1898 Darmstadt — TV . Haßloch , FSV . Frank «

furt — ? , TV . Friesenheim — SD . Wiesbaden ,

VfR . Kaiserslautern — Jngobertia St . Ingbert . ( Rückrunde

am 8 . Dezember .)

Frankfurt vertritt 6a » Südwest .

Zum Handball - Gauspiel Nordhessen — Südwest , das

am 1 . September in Hanau stattftnden wird , entsendet
der Gau Südwest nicht seine Eaumannschaft . sondern als

Vertretung die Frankfurter Städtemannschaft .

Südwest — Württemberg verlegt .

Die zum 14 . und 15 . September nach Landau und Zwei¬
brücken vorgesehenen Handball - Eaukämpfe zwischen Südwest
und Württemberg wurden vorläufig zurückgestellt . Sie

sollen erst im März 1936 ausgetragen werden .
Die Südwest - Eaumannschaft wird nun am 15 . September

noch ein Probespiel in Mainz gegen eine aus Spielern
der Mainzer und Wiesbadener Vereine gebildete
Mannschast austragen .

4*

Aus der Mittelrhein - Handball - Gauliga

ist der TV . Algenrodt freiwillig ausgeschieden , während
der TSV . Niederpleis durch Disqualifikation zum Abstieg
verurteilt wurde . Neben TV . Siegburg - Mülldorf , Mühl¬

heimer SV . . TV . Obermendig , TV . 1879 Köln - Kalk , TuS .

Mülheim ( Mosel ) , TV . Gummersbach , VsR . Köln und ASV .
Köln werden nun Polizei Köln und TV . 1879 Köln - Ehren -

seld der Eauliga angehören .

Öliger Alleingang und Henrichs vorbildlicher Einsatz
Wen im Handumdrehen den Ausgleich , und als gar H e n -

R nach mächtiger , aber in erster Linie an Wolf geschet -
" " " > mit 4 :3 den Führungs -

eijicnc , »ug cm « icjdabenct Sieg greif «
tr nahe , zumal das Eästetor weiter in höchster Gefahr
» ebte . Aber ein grenzenloses Pech verhinderte

Stere Erfolge . Gegen Schluß kamen die Frankfurter wie -
k besser auf und holten schließlich nach Fehlschlag
ytgen Verteidigung den Ausgleich heraus . Ein fy

Spott und Spiel ,

äs ffeft dee <Saue6 Siidweft in Saatbtüden .

bildlichen Haltung unserer Vertretung einen Achtungs¬
erfolg bescherte .

*

Sportverein — VsR . Mannheim .

Nach dem bayerischen Eaumellter SpVgg . Fürth gibt
am kommenden Sonntag Badens Eaumeister , VfR . Mann¬
heim , in Wiesbaden eine Gastrolle . Wiederum ist Gelegen¬
heit geboten , einen erstklassigen Fußballkampf zu erleben ,
denn die Mannheimer Rasenspieler spielen einen sehr
rationellen und dabei technisch vorziwlichen Fußball , den sie
vor 8 Tagen in Nürnberg beim Platzeinweihungsfest des
ASV . mit einem 3 :1- Sieg

"
gegen den Gastgeber vorführten .

Noch höher als der Sieg ist die ausgezeichnete Kritik der

Nürnberg - Fürther Hochburg über die badische Eaumeisterelf
zu veranschlagen . Der SSW . ist zu beglückwünschen , daß ihm
auch dieser Spielabschluß gelang , der ihn mit einem Verein

zusammensührt , mit dem er vor einem Jahrzehnt als Rhein¬
hessen - Saarmeister im Kampf um die süddeutsche Meister¬
schaft die Klingen kreuzte . Das Spiel findet um 3 .30 Uhr an
der Frankfurter Straße statt .

Nationalelf vor neuen Aufgaben .

Gegen Rumänien am kommenden Sonntag .

Zum Länderspiel gegen Rumänien , das am kommenden

Sonntag , 25 . August , unter der Leitung von Job Mutters
( Holland ) in Erfurt stattfinden wird , hat der Deutsche
Fußballbund folgende Mannschaft benannt :

Tor : Buchloh ( VfB . Speldorf ) ;
Verteidigung : Münzenberg ( Alemannia Aachen ) ,

Grämlich ( FK . Villingen ) ;
Läuferreihe : Werner ( 1 . SV . Jena ) , Deicke ( Han¬

nover 96 ) , Kitzinger ( FK . 05 Schweinfurt ) ;
Angriff : Äalecki ( Hannover 96 ) , Lent ( Borussia

Dortmund ) , Hohmann , Rasselnberg ( beide VfL .
Benrath ) , Siemetsreiter ( Bayern München ) .

Gegen Estland und Lettland .
Die Austragungsorte für die Länderspiele gegen Estland

und Lettland , die beide auf deutschem Boden ausgetragen
werden , liegen jetzt fest . Gegen E st l a n d wird am 15 . Sep¬
tember in Stettin gespielt und gegen Lettland am
13 . Oktober in Königsberg .

Fußball beim Reichsparteitag .

Zum erstenmal wird beim Reichsparteitag auch der
Sport offiziell in die Erscheinung treten . Am Samstag ,
14 . September , treten sich im großen Nürnberger Stadion ,
das den Deutschen Kampfspielen 1934 einen glanzvollen
Rahmen bot , der Deutsche Meister Schalke 1904 und eine
aus Spielern des 1 . FK . Nürnberg und der SpVgg .
Fürth zusammengesetzte Mannschaft gegenüber .

Islands Fußballer verloren wieder 0 : 11 .
Das zweite Spiel der isländischen Fußballspieler , deren

Freundschaftsbesuch in Deutschland von nicht zu unterschätzen¬
der Bedeutung ist , ging für die Gäste in Berlin mit dem

gleichen Ergebnis verloren , wie das erste Treffen in Dresden .
Brandenburgs Mannschaft schlug die Isländer mit 11 : 0
( 6 : 0 ) Toren . Dem Spiel wohnten etwa 6000 Zuschauer ,
darunter der Reichssportsührer , bei .

Glasgow : England — Schottland 4 : 2 ( 3 : 0 ) .
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Untersuchung der Ursachen
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Dr . Goebbels folgendes Telegramm gerichtet :

V

Die neue
daß die Brautkutsche
bestellt ist .

k Ä

Ziehung 7 . , 9 , n . 10 . Sepibr ,

«

Glucksbrief Doppell
’

en 1A * |
sortiert aua verschiedenenTausend. M

Herbert Glaeser
im 32 . Lebensjahr .

In tiefer Trauer :
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I Verstärkte Insertion
im meistgelesenen
XViesBaöener Tag ,

Blatt schafft Umsatz !
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Wellritzstr . 36
Ecke Walramstr .

Die erste Hilfe in der Not .

Der Führer stiftet 30 000 RM .
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Die Leiche von Eareth Jones eingeäschert . Die ü

des ermordeten englischen Journalisten Eareth Jones ist

Mittwoch in P e i p i n g eingetrosfen und im Kremaroii

des japanischen Friedhofes eingeäschert worden . j
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Berufskleidung
für jeden Beruf
im Spezialgeschäft
E . Watzke

Moritxstr . 3
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V do
[ ar
kko
k M
l im' 2

Familienmitgliedern der bei der Einsturzkatastrophe j
ungliickten meine tiefe Anteilnahme zu übermitteln .

3d ; wage kaum die Hoffnung zu haben , daß es vielh
doch noch gelingen wird , bei den Bergungsarbeiten eh

Makulatur
zu haben

2afl61 . - Verlag
Schalterballe
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Albert Glaeser

Hilda Sperling , geb . Glaeser

Erna Glaeser

Staatsanwaltschaftsrat Dr . Sperling
Dieter Sperling .

Pärä ( Brasilien ^, Dortmund , Wiesbaden (Rheingauer Str . 1 ) , 22 . Aug . 1935 .

Die Einäscherung fand in aller Stille in Marseille statt .
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Zurück .

Dr . Diemer

Dentist Walter Lanke
Friedrichstraße 27 (neben Polizeipräsidium )

Sprechzeit f . Zahnleidende wochent . 8 - 20 Uhr durchgehend
Künstl . Zähne mit Gold - und Kautschukplatte .
— — Goldkronen und - brücken . — ......

Sachgemäße Gebill - Reparaturen in 2 — 4 Stunden .

Am Sonntag , den 18 . August verschied unerwartet in Cannes an
einem Herzschlag unser inniggeliebter Bruder , Schwager und Onkel

ar
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Neues aus

Die Brauttutfche der Luft .

Endlich allein zwischen Himmel und Erde .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme beim Heimgänge unseres lieben
Entschlafenen , fasen wir auf diesem Wege
unseren herzlichen Danl .

Katharina Nowack
und Kinder .

Faber 3
deutsches

Holz

deutscher
Graphit

3 Bleist . - . 15Achtung |
Raucher ■

AB
dergut . Tabak
Krüll u . Grob

WO Gr . 30 Pf .

^ Pfd . 75 Pf .
Nur

J . Schmidt

Todesfälle in Wiesbaden

Frieda Klei « , geb . Volk , Wwe ..
74 I . . Mittelheimer Strahe 4 ,
t 20 . 8 .

Elisabeth Reuter , geb . Eichhorn ,
Wwe ., 83 I -, Schiersteiner
Strahe 38 , t 20 . 8 .

Friedrich Weidemann , Telephonist
i . R „ 83 3 . , Platter Strahe 108 ,
f 20 . 8 .

Karl v . Kahler , genannt Podewils ,
Generalmajor a . D -, 79 Jahre ,
Idsteiner Strahe 2 . t 20 . 8 .

Karoline Kleinschmidt , Privatiere ,
86 I . , Kaiser - Friedrich -Ring 90 ,
t 21 . 8 .

Ruhrkumpels helfen in Berlin .

Das Trümmerfeld in der Hermann - Göring - Strahe . — Auf der Suche nach den 20 Vermißten

SnW Bowen - 1
Geld - Meile
18334 Gewinne uno 4 Prämien RM

2OOOOO
Höchstgewinn auf 1 Doppellos RM j

1OOOOO
Höchstgewinn auf 1 Einzellos RM

50000
2 Hauptgewinne zu je RM

25000

L
«
Ri
er!
S»
ar: : ei
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Von der Reise zurück .

Dr . W . Schmitt
Langgasse 4 .

Glücksbrief Einzellosen
»ortl. rt . usvrachl ^ wi—>T»u» ndwi m

Gestern abend starb im beinah »

vollendeten 80 . Lebensjahr nach längere ®]
schwerem Leiden mein lieber Bruder , der

treusorgende Vater und Großvater seiner
Kinder und Enkel .

der König!, preuß . Generalmajor a . D.

Carl von Katzler
genannt von Podewils

Bitter hoher Orden .

Im Namen seiner in Südwest -Afrik *

lebenden Kinder :

Agnes Petersen , geb . von Katzi « -

Wiesbaden , den 21 . August 1935 .
Idsteiner Straße 2 .

Die Beerdigung findet am Freit a£'

den 23 . August , um 15 Uhr von d «

Kapelle des Süd fried hof es aus statt . 1

Zwei Spezialmannschaften eingesetzt .

Auf Grund einer Besprechung zwischen den matzgebenden
Stellen hat sich Dr . Ley entschlossen , in Esten sofort eine
Spezialrettungsmannschaft von erfahrenen
Ruhrbergleuten anzufordern .

Die aus 12 Bergleuten bestehende Sonderrettungs¬
mannschaft ist um 14 .34 Uhr in einem Sonderflugzeug
der Lufthansa in Esten abgeflogen und 16 .45 Uhr auf dem
Tempelhofer Feld eingetroffen . Die Bergleute sind sämtlich
Mitglieder der Grubenwehren . Der Sonderauftrag traf sie
mitten in ihrer Arbeit im Schacht bei den Stinnes - Zechen in
Esten , bei den Rhein - Elbeschächten in Gelsenkirchen und bei

aller Welt .

begeistert von all dem , was es auf diesem Ritt durch
halbe Welt gesehen und erlebt hat . Allerdings hat es i
nicht an unangenehmen Abenteuern gefehlt . Unter and «
hat das Ehepaar aus Wien wiederholt mit den Eefäi
n i s s e n in verschiedenen Ländern Bekanntschaft ma
müssen , wenn die Papiere bei Grenzübertritten nicht tz
Ordnung waren , wie es von den Behörden verlangt m
2n Persien und auch in Afghanistan haben die beiden küh
Reiter autzerdem manch Unerquickliches durch Banditen t

zustehen gehabt , die wohl glaubten , aus den beiden Wei

Lösegelder erpressen zu können . Wenn sie dann i
letzten Endes mit ihren Pferden von den Räubern der W
immer wieder freigelassen worden find , so ging über

Verhandlungen doch immer recht viel Zeit verloren , ui
sehen davon , dah solche unliebsame Abenteuer Nernen

forderten .

Vor allem der Frau , die sich so wacker tm Sattelt
halten hat , wurde in Kalkutta ein begeistert
Empfang zuteil . Die 64 000 Kilometer , mehr als h

anderthalbfache des Erdumfanges , find ja schließlich tmi 6

Pappenstiel . Übrigens beabsichtigen die beiden Reiter , B
Aufenthalt in Indien nicht allzu lange auszudehnen . Sa
Arabien hindurch wollen sie bald nach Afrika aufbrch
das gleichfalls in seiner ganzen Länge , von Norden i
Süden , durchritten werden soll .

den Prosper - Schächten in Bottrop . Sie haben eine ganz
besondere Erfahrung in der Freilegung zusammengebroche¬
ner und verschütteter Stollen . Die Bergleute haben Ber¬

gungsapparate , Sauerstoff - und andere Wiederbelebungs¬
geräte mitgebracht .

Gegen Abend weilte Reichsminister Dr . Goebbels
erneut einige Zeit an der Unglücksstätte . Fast gleichzeitig
mit ihm erschienen auch der Befehlshaber der deutschen Poli¬
zei Generalleutnant Daluege und Polizeipräsident Graf
Helldorf .

Auf Veranlassung von Dr . Goebbels wurde eine weitere

Rettungsmannschaft aus W i e tz e - S t e i n f ö r d e bei Han¬
nover nach Berlin beordert . Gegen 23 Uhr traf die Rettungs¬
mannschaft , zwei Steiger und zehn Rettungsmänner , auf dem
Flughafen Tempelhof ein und begab sich sofort an die Un¬

glücksstelle .
Die Ruhrbergleutc haben an der südlichen Schmalseite

der Grube in etwa 10 Meter Entfernung von dem abge¬
stürzten Kran mitten unter den Trümmern den E i n st i e g
zu dem geplanten Stollen sachverständig angelegt . Der Bau
wird nun in ununterbrochener Arbeit unter allen erdenk¬
lichen Sicherungsmatznahmen vorgetrieben . Die Arbeit geht
nur sehr langsam voran , da immer neue Schwierig¬
keiten auftauchen . So geriet gegen Mitternacht aus bis¬
her noch unaufgeklärter Ursache ein Kabel in Brand ,
wodurch die Stratzenseite einige Zeit lang in dichte Rauch¬
wolken gehüllt wurde . Der Stollen wird , um nicht neue
Eefahrenmomente hcrbeizuführen , möglichst klein gehalten
— etwa 1,60 Meter breit und mannshoch — , aber doch so ,
datz zwei Mann darin arbeiten können . Er wird vom
Rande der Schachtsohle gegen die Erdmassen unter der Fahr¬
bahn der Hermann -Göring - Stratze oorgetrieben . Etwa 15
Meter unter der Stratzenhöhe werden die Rettungsmann¬
schaften seitlich hineingehen . Schon bei den Anfangsarbeiten
wurden Hohlräume festgestellt .

Allen Bekannten hiermit die traurige
Nachricht , daß unsere Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter und Urgroßmutter J

Frau ElisabethReuter
,

WwaI
geb . Eichhorn

im hohen Alter von 83 Jahren nach
schwerem Leiden sanft entschlafen ist . j

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Josef Reuter .

Wiesbaden , den 20 . August 1935 .
Rauenthaler Str . 20 .

Die Beerdigung findet Freitag , 23 . Aug ,
nachm . 1 % Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Die Bergungsarbeiten .

Berlin , 21 . Aug . Uber die Bergungsarbeiten in der
Hermann - Göring - Stratze fand heute zwischen der Bauleitung
der Reichsbahngesellschaft , den beteiligten Leitern der priva¬
ten Baufirmen und dem Führer der eingesetzten Truppen ,
Major Lüdicke , eine Konferenz statt , die zu folgendem Er¬
gebnis führte :

Auf Wunsch der Reichsbahndirektion sollen mit den
Bergungsarbeiten die eingesetzten Pioniere auch weiter be¬
schäftigt werden . Der Kommandeur der Pionierabteilung ,
Major Lüdicke , gab daraufhin Befehl , die Pioniere in einen
Dreischichtwechfel einzusetzen . Die Einteilung erfolgt der¬
art , datz dauernd zwei Zuge zu je 80 Mann an der Unfall¬
stelle tätig sind .

Inzwischen hat man einen Teil des Pflasters der
Hermann -Göring - Stratze an der Unfallstelle beseitigt . Es
soll an dieser Stelle eine Spundwand gezogen werden , um
das Erdreich nach der Hermann - Göring - Stratze abzufangen .
Sn dem stehengebliebenen Teil des Schachtes nach dem Pots¬
damer Platz zu soll die Baugrube besonders stark gesicherr
werden , um die Bergungsarbeiten an dem in unmittelbarer
Nähe cingebrochcncn Kran durchführen zu können . Der
etwa 3 50 Zentner schwere Ereifkran soll dann im
Schacht ab montiert werden . Bei dieser Arbeit mutz
man besonders vorsichtig vorgehen , da man vermutet , datz
der in den Schacht gestürzte Kran selbst den Einbruch weite¬
rer Erdmassen von der Tiergartenseite aus verhindert hat .
Deshalb sollen auch nach der Tiergartensertc ebenfalls
Spundwände in die Erde hineingetrieben und versteift
werden .

Mit den Pionieren arbeiten augenblicklich Hand in
Hand die Arbeiter der Baufirmen , die zur Unglucksstelle
herangezogen wurden . Hier wird die Einbruchstelle terrassen -
förmig abgebaut . Unabhängig von diesen Erdarbeiten sind
Pioniere und Spezialarbeiter tief unten in der Grube mit
dem A u s s ch w e i tz e n der verklemmten Eisenteile be¬
schäftigt , um zunächst einmal an die verschütteten zwei oder
drei Kipploren heranzukommen , unter denen die Vermißten
vermutet werden .

Bunt durcheinander liegen hier auch eiserne Träger , die
teils stark verhogen , teils geknickt sind , weiter die schweren
Abstützträger aus Holz , sowie das Eisenmaterial , das ober¬
halb der Einbruchstelle für die Verwendung zur Betonarbeit
lagerte .

Da die Pumpen , die bisher 400 Liter in der Minute
aus dem Baukanal in die Spree befördert haben , anscheinend
nicht mehr voll arbeiten und sich der Grundwasserspiegel all¬
mählich zu heben droht , wurden von der Berliner Feuerwehr
drei Spezialpumpen eingesetzt , die den Erundwasterspiegcl
zu senken versuchen .

Die herunterhängenden Eisenteile , Bäume und Stratzen -
bahnmasten sowie der schwere Kran sind durch starke Taue
und Drahtseile so gesichert , datz ihr werteres Absinken nicht
zu befürchten ist . Hochzeitsritt nach Indien .

In neu « Jahren 64 000 Kilometer zu Pferd .

Sn Kalkutta , in Indiern ist vor ein paar Tagen
hoch zu Rotz ein merkwürdiges Reiterpaar eingetroffen . Es .
handelt sich um zwei Wiener , Mann und Frau , die vor neun ■

Jahren gleich nach ihrer Trauung zu einem Hochzeitsritt
nach Indien gestartet sind . Die wackeren Reiter haben im
Laufe dieser neun Sahre 64 000 Kilometer zu Pferd zurück¬
gelegt . Der Ritt ging über Ungarn , durch den Balkan , die
Türkei , über russisches Gebiet nach Arabien , dann nach
Persien , und durch Afghanistan schlietzlich über die indische
Grenze .

Das Ehepaar Starek , so heitzen die Rekordreiter , ist
auf seine grotzartige Rekordleistung nicht nur stolz , sondern

München , 21 . Aug . Der Führer hat an Reichsmirij

„ In aufrichtiger Trauer bitte ich Sie , den betrofs « ni

Porto und Liste 30 Pfg. extra
empfiehltö. versendetauchunterNachnahme

Mftttiier & co .
Berlin SW 19
Jerusalemer Straße II

und alle durch Plakate kenuH .
Verkaufsstellen

der Verschütteten zu retten .
Bitte übergeben Sie den unglücklichen Familien

nächst von mir aus die Summe von 30 000 RM .
Adolf Hitler

Der Reichsverkehrsminister bricht seinen Urlaub ab .
Berlin , 21 . Aug . Der Reichsminister von Eltz - Rübq

der zurzeit im Rheinland auf Urlaub weilt , hat nach |
am Mittwoch von seinem Sachbearbeiter erstatteten B«
seinen Urlaub abgebrochen , um sich nach Berlin zu begeb .

Der Generaldirektor der Reichsbahn Dr . DorpmLllet

hat den durch den Unfall betroffenen Familien zur Lii

rung der Rot einen Betrag von 50 000 RM . zur Verfüg
gestellt .

Die englischen Brautpaare werden jetzt die Möglichkeit
haben , ihre Hochzeitsreisen ganz allein zu unternehmen . Die

englische Luftfahrtgescllschaft hat dieser Tage ein Flugzeug
für Hochzeitsreisende in den Dienst gestellt , das als

„ B r a u t k u t s ch e" schon rein äutzerlich kenntlich ist , da cs
in den Farben Weitz und Silber — das sind neben dem
Grün der Myrthe die angelsächsischen Hochzeitssarben — ge¬
halten ist . Das Flugzeug hat hinter dem Pilotensitz nur

zwei Plätze .
Einrichtung hat so grotzen Beifall gefunden ,
kutsche der Luft bis Ende September voraus -

Die Oberstaatsanwaltschaft hat inzwischen unabhängige g ,
verständige zur Untersuchung an die Unglücksstelle entfa
Vorläufig lassen sich Feststellungen über die Ursache dez
glücks noch nicht treffen . Sie kann i n d e r K o n st r ukt - , r -
aber auch in der Ausführung liegen . Es ist faum ,
zunehmen , datz das Unglück auf KonstruktionsmänU <-
rückzuführen ist , da die Bauart schon bei vielen UntetqrJ
bahnbauten angewandt und von der Stadt Berlin uns > - l
von der Reichsbahndirektion an viel schwierigeren Sts . ni
benutzt wurde . Bei dem Durcheinander der Trümme - i fü

llnglücksstätte ist auch die Feststellung , ob die Bauausfichg EL1
das Unglück verschuldete, , sehr schwierig . Die Aufräumi ^ ^

arbeiten werden noch längere Zeit andauern .
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Die Uhr
verloren

Der beste Helfer
in solchem Falle
ist die kleine An¬

zeige im „ Wies¬
badener Tag¬
blatt " . Täglich
werden in den
Spalten „ Ver¬
loren " und „ ® e-

funden
" Verluste

und Funde be¬
kanntgegeben .

Anzeigen kosten
in diesen Spalten
nur 6 Pfennig je
Millimeter Höhe
( 22 mm breit ) .
Für diesen Preis
wird Ihre An¬
zeige viel en tau¬
senden Familien
in und um Wies¬
baden bekannt¬

gemacht .

Wiesbadener

Tagblatt
töefWe

MpWuWN

Auto -

Vermietung
auch an Selbst¬
fahrer . Elegante
Wasen . Wirth .
Oranienftr . 34 .

Tel . 24847 .

Niet - Ms
für Selbstiabrer
Moritzftraste 50 .
Televhon 25584 .

6e !WhM -

BermetVagen
E . Brezina .

Bertramstr . 15 .
Televhon 23016 .
Repariere sorgsl .

echte Teppiche
im Laus . Anir .
unter K , 921 a .
Tagbl .- Verl .

Kleine

Anzeigen
können in drin¬
genden Fällen
auch telepho¬
nisch aufge¬
geben werden .
Rufen Sie

■ ►59631
an .

Wiesbadener

Tagblatt
Anzeigen -Abtdlung

SerWedeneg
.. ........ . <

Gutes Klavier
mietweise

abzua . Mil . 5 M .
B . Kaui Anrechn .
Ang . ll .912T . -B ,

Wer fährt
im Auto zur
Leivz . Melle u .
nimmt 1 Person
mit aea . Kosten¬
anteil ? Zuschr .
O . 922 T .- Verl .

Frisch eingetroffen :

Deutsche

Fettbückinge 7n
Pfund mV

K135

Harth

Michelsberg 11Fernruf 22849

la Schellfisch , Kabeljau im Ausschnitt

Hauptgesch . Grabenstr . 16 . Tel . 28361/62

Fi1iale : ^ ~ ~ -
Moritistr . 28

Filiale .
Wörthstr . 24 ,

Hochfeine Fettbückinge Pfund 38

Echte Kieler Vollbückinge - echte Kieler Sprotten
Geräuchert . Flundern — Seelachs

Schellfisch — Seeaal — Fleckheringe usw .
Räucheraal u . Räucherlachs im Aufschnitt

Comed - Fisch — marinierte Fische

Fischkonserven in größter Auswahl

Neue deutsche Vollheringe St .von 7s , an
Fst . engl . Matjesheringe stück von 12 ^ an
ff neue isl . Riesen - Matjesheringe st . 25L ,

— Beachten Sie unsere Auslagen —

Aufträge für Freitag erbitten schon Donnerstag

Täglich frische Zufuhr in Eis

und unsere Kühlanlagen bieten auch an den

heißesten Tagen Gewähr für frischeste Ware !

Von heutiger Zufuhr besonders preiswert !

Grüne Ultimi ™ . 25, Irinin 30, Merians35 «

ff Seelachs 80
ff Goldbarsch <05 , ™ . 3S
ff Kabeljau 40

FischfiletS ' S45 - 65 ^
Feinster HpilhllHtm Ausschnitt 1 en
blütenweißer nGHUUll Pfund

Feinste Angelschellfische Pfund 90

KAFFEE
reinschmeckend und kräftig

Pfund 2 Mark % Pfund so
feinere Qualitäten

y4 Pfund RM . - . 60 , - . 70 , - 90,1 . -

Kaffee - Rösterei WITZEI

ff Seehecht , Seelachs küchenf . gepum

Steinbutt — Seezungen — Lünandes

Rotzungen — Schollen usw .

Feinster Rheinsalm i . Ausschnitt

Lebendfr . Lachsforellen , Barben ,
Lebende Aale , Karpfen , Schleie , Forellen

In unseren Fischbratereien :

IGebr. Fischkoteletts nn H
heiß aus der Pfanne . . Pfund OUA g

Für den Abendtisch :

Wiesbadener TagblattDonnerstag , 22 . August 1935 .
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3l §) < 2 >- Meter ,

Eismaschine ,
Küche vk . Schier¬
steiner Str . 51b .

6 - Zimmer -

Wohnung
mit Küche . Bad .

Eebr . Robbaar
u . ditto Matr .

kauft Polster¬
werkstätte

Sckwalb . Str .73 .
. . . Tel . 23129, —

Enterb . 2tiir .
Kleiderschrank

Tiefe nicht unt .
55 cm . gesucht .
Ang . m . Krötz .-
Angabe u . Preis
unter M . 922 a .
Tagbl .- Verl .

GM . All
co . 2X1 Mtr . er .
zu kauf , gesucht
Luiienvlatz 3 . 1 .

Schul b .

ausbrch
orden ri

Hitler '

ub ab .
- Rü
: na
ten
beg

m

Havvel .
| Sckillervlatz 5 .

Lebensmittel¬
geschäft

Obst u . Gemüse ,
Milch - Verk . .

krankbeitsb . zu
verk . Ang . unt .
W . 921 T .- Verl .

KOMMODE
wenn auch repa -
raturbed ., ferner

Vitalurlamve .
Koffergrammo -

vbon . Divlom .-
Sckreibt .. Wasch -

masch . . Svar -
berdchen . Bilder
usw . zu vk . Tb . .

Kais .- Friedr .-
Rina 5 . 3 .__

Berufstätiges
Ebevgar

sucht Ende des
Jahres schöne

2 3- 3immer -

WmN
mit Heizung u .
Bad . Räbe der

Friedrichstrabe .
Ang . u . H . 921
an Tagbl .- Verl .

mit und obne
Pension an

berufstät . Srn .
zu verm . Näh .
Krüch Friedrich -
itrabe 41 . Laden .
Kl . ib . mbl . Zim .
frei Lerrnmübl -
gMe _ 9 ._ L _____
E . mbL auch I .
Zim . m . vorzüsl .
Vervfl . vreisw .
zu verm . Kais .-
Fr .- Ring 38, . 1 .
Mbl . Zim . zu v .

Karl - Ludwig -
Strabe 4 . 3 r . _

Ent möbl . Zim .
sofort zu verm .

Grünewald
Wwe .. Markt -

vlatz 3 . 2 rechts .

Klavier -
Unterrimt

wird grdl . erteilt
Sedanvlatz 7,1 r .
Aelt . Dame sucht

Gesangstnnde .
Ang . mrt Preis
u . S . 920 T .- Vl .

1 - bis 2 - Zim .»
Wobnung

auch Vorort , iof .
gesucht . Miete i .
voraus . Ang . m .
Preis u . B . 922
an Tagbl .- Verl .

sonn . 5 -Z .- Wohn .
mit Zubeb . zum
1 . 10 . 1935 oder
früher zu verm .

Tel . 23941 .

Für Wirte !
4 -Ltr .- Eismasck .

ä 6 Mk .. Ent -
korkmasch .. Alko¬
holometer . grobe

Bratofannen .
gr . Fleischhack -
maschine ( Wolf )
Küchentisch mit
Schubl . Biü . zu
verk . Hofmann .
Bertramitr . 15 .

Werkstätte oder
Lagerraum

zu vm . Rumpf ,
Saalgalle 8 .
2 bi « 3 grobe

Büroräume
Part ., für rub .

Betrieb , zum
1 . 10 . 1935 zu
verm Näheres
Nikolasftr . 3 . 2 .

Bersch . Serr .-
Anrüge . mittl .
Er ., u . Ueberz .
bill . zu vk . Ber -.
tramftr . 15 . 1 r .

Weib . Wallers
gut erb ., m . Ab¬
lauf , ca , 60 bis
70 cm breit , zu

kaufen gesucht
Luifenvlatz 3 . 1 .

Schultz .

MWM - od .

EMenhW
mind . 4X4 . auf
Abbruch gesucht .
Ang . u . D . 916
an Tagbl .-Verl .

Grob , nut mBL
neu bergericht .

Zimmer
mit 2 Bett ., fl .
Waller zu verm .
2aiIenBl ._ l ._ t -r ,
Schön mbl . Z ..
1— 2 B .. sof . z . v .
Moritzftr . 68 . 2 .
Mbl . Zim . z . v .

Müblgalle 13 .
Mtb . 2 , Stock l .
M . Mk . Schwalb .
§ trabe _73, _1 .__
Gut mbl . Mans ,
in bell . Hause ,
zu verm . Preis
3 .50 Mark die
Woche Seeroben -
strabe 14 , 1 .

Frdl . kleineres
Zimmer ,

Hochparterre u .
Frontfpitzzim . m .
Zentralheizg . u .
Kochgelegenheit ,
möbl . ob . leer ,
gegenüber dem
Kurbaus , zu ver¬
mieten . Thele -
maunstr . 7 , 3 .
Möbl . Zimmer
an berufstätigen
Herrn ob . Dame

zu vermieten .
Angebote unter
D . 919 Tagbl .- V .
Gemütl . Dauer¬

heim findet
pflegebedürftige

Perl . Schwester
im Saus . Ausf .
Ang . O .9L1T .- V .

flnr - ü . BmtgOlle
am Kurhaus eleg . Zimmer
frei . Erathstratze 9 , Roh .

i Repassiererin
U nur flott und
- arBeitsfreubia ,

für dauernd ges .

H Strickwaren¬
fabrik Secco .

t , BleiLftrabe 18 .

DunkelBl . mob .
Kinderwagen

Billig zu verkauf .
Röderstr . 19 , H .l

1 Fedorhand -
wagen zu verk .

Steingasse 18 .
HHHHM

Gebrauchter
Handkarren

m . geschlossenem
Kasten sehr Bill ,
zu verk . Eraben -
strabe 30 .
WMIHeM

Eins . Helenen -
ftr . 30 . 4 Zim .,
2 Mansard .. K .-
Aufzug . Keller .
Badez .. Bill , zu
» ernt . Bauer .

Sch . sonn . m . Z .
Dotzh .S1r .43,P .r .
Mbl . Mans . z. v .

Näb . Elsässer

Bismarckring 22
schöne

S - Zim .- Wobn .
3 . St ., mit Zub .
z. 1 . 10 . zu vm .
Näb . Bismarck -
rina 22 , 1 links .

AWe Mwe
■■ BOerin . möchte

f alt . vens . alllt .
I Herrn b . Hausb .

f . g . Besch . An -
- jvrüche . Ang . u .

F T . 920 an ben
i ^ - aabUSerL ___
i Zwei MLdcken

t vorn Lande such .
. Stellung dis

In Landhaus
obne Heiz , sucht
ältere Dame

3 - Zim . - Wobn .
mit Balkon ob .

Eartenvlatz .
Preisana . unter
W . 916 T .- Verl .
Separat , möbl .

Zimmer
m . Kochgelegen¬
heit nef . Ang .
unter S , 922 a .
Tagbl .- Verl, ___

Polsterwerkstätte
mit Nebenraum
ober Laden ges .
Ana . mit Preis
unter L . 922 an
Tagbl .- Verl .

Umzüge , Auto - Transoorte .
aller Art . Fernfahrten , laufend
Mainz . Frankfurt und Umgegend .
Bei - und Rückladung Weimer ,
Ludwigstrabe 6 . xeleobon 26614 .

. . , t ous gut .
'

Sause
chsntnM a Svrechstund .-

Kaiker - Friedr .-
Ring 32 . 1 .
herrsch , sonn .
5 -Zim .- Wobn .

sof . od . spät , zu
vm . Näh . Moritz -

— — — — —

MINe
von Fachmann

gesucht .
Ang . u . K . 922
an Tagbl .-Verl .
— — —

Rub . Veamten -
ebevaar sucht

2 - 3-Z . - MHN.
Ang . u . E . 921

Möbellagerung
zuverlässig und preiswert

Spedition WAGNER
DotzheimerSfr . 53 , Tel . 22767

von 4 — 5 R . u .
1 Mans . Ang .
mit ausf . An¬
gaben u . Ä . 114
an Taabl .- Verl .

Beamtin
sucht einfach

möbl . Zimmel
mit Kochgeleg . in
ruh . Saufe zum
15 . Sept . Preis
Bis 20 Mk .. evtl .
Vorort . Ang . u .
U . 920 Tagbl .-V .
2 Damen suchen

MÖBEL - URBAN
43 Taunusstraße 43
liefert billig und gut .
Auf Wunsch Teilzahlung .
Bedarfsdeckungsschein - Annahme

Eine Anzahl

HeiMMnMuien
( Adler , Erika , Conti usw .) . wenig
geschrieben , abzugeben .

W . Grase , Luisenstrahe 15 .

8 mädwen gesucht
MD « mbachtal 6 .^ .
V Solides tüchtig .

Mädchen
s mit g . Zeugn . .
I Bei g . Vebandl .

u . Bezahl , ges .
Ang . u . E . 921

erfahr , kinderi .
Mädchen

für Küche und
Lausb . gesucht
Guftav - Freyiag -

___ Strane 18 .
Mädchen

mit etwas Koch -
kenntnillen für
Küche und Haus
gesucht . Seibel .

Stebbierballe .
Vleichstrase 5 .

ÜRcnniidiePersonell | Aquarium mit
Fischen bill . ab¬
zugeben Eoeben -
str . 24 , P . rechts .

Br . Anzug
mittlere Figur .
Ileberg .- Mantel
( flrau ) . Regen¬
mantel . Miidch . -
Wintermantel .

Handstaubsauger
komol . . Reife -

bügeleisen zu vk .
Schürmann .

Taunusftr . 55 .
M99IMW

Grober unter
Teppich

3 .35/2 .35 . Sofa
mit Umbau . Me¬
tallbeit m . 3teil .
Matratzen . 4 Bl .
s»br sch. Gardin . .
Länge 3 .36 . Br .
1 . 44 . Küchentisch

2 w . Stühle .
Easb . m . Tisch ,

Eich - Nachttisch
mit Marmorvl .
zu vk . Rüdesb .
Strane 18 . 2 I .
2X schellen .
— — —

v . Lande , 20 I .,
in allen Haus¬

arbeiten Bem ..
sucht Stellung f .
sofort od . später .
Gute Zeugnille
sind vorhanden .
AngeBote unter
0 . 920 Tagbl .- V .

56 . fl . Mädm .
v . Lande sucht

Stellung als
Hausmädchen

m . Fam .-Anfchl .
AngeBote Roon -
stram ^ ll ^ Part ,
Jung . Mädchen
lucht taasüBer

Stell , in Hausb .
zum 1 . Sevt .

Jabnstrabe 38 .
2 . Stock rechts .

für Winter

2 Sitte
nur 1 . Stock , mit
Pension , teilm .
Diät . fl . Wasser .
Zentralhz . Ang .
mit Preisana .
u . A . 113 an b .
Tagbl .- Verl .

Adolfsallee 34 . 2
Babnh ., b . m ^ Z .
Dotzh . Str . 21,1 ,
möbl . Zim . an

Berufst . Herrn
SU vermieten .

Lebrftr . 27 . P . r .
Ick. mbl . rub . Z .
Bill , zu verm .
In gutempföhL
Sause behaglich
uibi . Z . m . Früh¬
stück zu vm . Adel -
Beidstrahe 15 , 1 .
Möbl . Zim . mit
1 u . 2 Betten zu
verm . Bismarck -
rillg _ 16 , 1 r .
Kurgaiie , LS »
Dauermieter d
Zim .. 1 - 3 Bett . ,
Dotzb . Sir . 31 . 1

601 . 0 .7 . 21

Nicht benötigte Ve»
werbnnas ' Unterlagen ,
(Zeugnts . ttbsckriften ,
Lichtbilder usw.) bitten
xC*x schnellstens, evtl,
anonym , jedoch unter
Angabe der Lhiffre ,
dem Arbeitssuchenden
zurückzusenden.

Der Verlag .

Söbenlage
sonn . 3 - Zim .-W .
m . Zub . u . Bab .
1 . Et .. 30 Mark
man .. 20 Min .
v . Babnb . Zoll¬
baus . sof . i . v .
Ang . u . M . 921
an Tagbl .-Verl .

3 - Zim .- Wobn -
Heiz . . Bab . Kur¬
ober Sübviertel .
zum 1 . 10 . ober
spät . Preisang .
unter B . 921 an
Tagbl .- Verl .

Sielt , höhere
Beamtenfam .

( 2 Pers .) sucht

Gesangunterricht
bis Bühnenreife , erteilt durch¬
aus erfahrener Padagage .
Spezialität : llmbildg . fehler¬
hafter Stimmen . Slmmen u .
S . 922 an den Tagbl . -Verlag .

| Hiindler - LettSnfe |

Klaviere
gehr ., in feder

Preislage .
R . Busch ,

Adelheidstr , 63 .
Eebr . noch mob .

Schlafzimmer
ganz bill . zu vk .

Schwalbacher
Strane 73 , 1 .

M Men
zu verkaufen .

Rokback .
MoritzKrabe 41 .

Motorrad . 500
ccm . D .- u H .-
Rab . Vall .- Rad

verk . Eoeben -
itr . 10 , Werkst .

3 - 3 . =Wn .
Mittelbeirner

Strahe 3 , 2 r .,
mit Heizung u .
Warmwaller , z.
1 . 10 . zu vermiet .
Näber . Lorelei -
ring 3,1 . St . lks .

Schönste Lage
3 Z .. K .. Bab u .
Zub .. dem Kur¬
park gegenüber
u . Zentr .- Heiz ..
wegzugsb . zum
1 . Okt . zu verm .
Anfr . u . 3 . 922
an TagblMerh

4 Zimmer

Klavier ,
ffuterhalt . , aus
Privatbesitz zu

kaufen gesucht .
Ang . m . Preis -
ang . M . 92 « TV .

M k MUMM
F am liebst iung .

iinab « t , Ehepaar , sof . ges .

T \ Mspersoiml

Seit . Mädch . od .
Frau ohne Anb ..
erf . i . Küche u .
Hausarb .. findet
anaen . Stell , in
eint . komf . Haus¬
halt ( 2 Pers .) i .
Rbeingauort z .
Sevt . Ana . mit
gut . Zeuan . unt .
W . 92 « T .- Verl .

Fl . ehrl .

AlleinmädSen
für kl . Hausb ..
das in Kochen u .
Räben erfaßten ,
u . evtl . Neigung

t für Eartenarb .
I Bat . zum sofort .
LEintritt gesucht .

Ang u . O . 916
itn Taabl - Verl ,

Herrenzimmer
( Eiche ) , gr . Vor¬
ratsschrank . eis .
Bettst . m . Matr . .

Kleiderschrrnk .
Zinkbadew . z. vk .
Von 9 — 2 Ubr

Hindenburg -
allee 167 .
Schöner

Küchensckrank .
neu lackiert , für
12 Mk . zu verk .

Dötzbeirner
Str . 78 , Stb . 2 .

| 3m, °M - .« « k°uf-s
Garten

vreisw . zu verk .
Rbeinftr . 107 . 1 .

h steamblitzesPeisoiiiüI
Zahnarzt

sucht iünfl . Dame

Mehmödlhm
m . gut . Zeuan . ,
bas jede Saus -
arb . versteht u .
kochen kann . ges .
Meld , am heft ,
zw . 9 u . 11 ob .
2 b . 4 Uhr Neu -

ffbera 2 , 1 ,
Efträft . sauberes

HmniMn
sofort gesucht .

' S ; i - lMMM
- N SteE p
immer ।

Ätz I km

Neuerrichtete heizbare

Einzelboxen und

Sammelgaragen
teilweise noch frei .

AUTO - WINK
National - Garagen Bahnhofstr . 7

Opel-Virkaufsstelle • Tag u. lacht Kundeniiienst

vom Lande sucht
Stell , i . Bürger ! .
Hausb . Ang . u .
S . 921 T .- Verl .

nickt unt 18 3 ..
für erftkl . Äetz .

geret gesucht .
Ans . u . U . 921

Suche Stellung
als Köchin , auch
a . Haushälterin .
Gute Zeugnille
vorhanden . Ang .
unter F . 921 an
Tagbl .-Verl ,—

TüchtW ^

Mädchen

Schmutzige Wäsche ?

Euler Rai : Tun Sie abends Bur¬

nus ins Einweichwasser . Über Rachi

löst stch fast aller Schmutz in ber

Wäsche auf . Man spart Seife ,
Waschmittel und Feuerung . Große

Dose Burnus 49 Pfennig , überall zu
haben . Dersuchspachung bostenlos
von Äug . Jacobi Ä .-G ., Darmstadt .

Zur llebernabme der Vertretung
ist ein Kapital von 1000 bis
1500 RM . erforderlich . Grober
Umsatz , hohe Verdienftmoglrch -
leiten . Angebote mit Verkaufs¬
nachweisen unter Erläuterung der
wirtschaftlichen Verbalinille und
unter Angabe von Referenzen u .
3 . 441 an den

« wiuervia « o .
mes st [ : Ordentl . Saus .

Kaufe
Möbel

Kunkt . alte Por¬
zellane . Zinn ,
alte Gemälde

geg . fof . Kalle .
Ang . u . E . 922
an Tagbl .-Verl .
— — — — —

Einzelne
Möbelstücke

kompl . Zim . w .
geg . bar gekauft
u . gut bez . Ang .
u . G . 867 T .- V .
— — — — —

I Stellen -

। I Angebote

® Bezugspreise
des Wiesbadener Tagblatts

H 14tSgig : Tnrch träfler ..... ....... « M . 0 .94

I
iemschl . RM . 0 . 14 Zustellgebühr )
In einer « nSgabestelle abgeholt . , , , RM . 0 .90
( einschl . RM . 0 . 10 f. Beförderung u . Ausgabestellengeb . )
Im „ Tagblatt - Haus " abgeholt . . . . RM . 0 .80

Monatlich : Durch Träger ........... . RM . 2 .00
s ( einschl . RM . 0 .30 Zustellgebühr )

Ja einer Ansgabestelle abgeholt . . . . 313» . 1 . 85
( einschl . RM . 0 . 15 f . Beförderung u . Ausgabestellengeb . )
3m „ ragblatt -Hans " abgeholt . . . . RM . 1 .70

Tnrch die Post bezogen ....... RM . 2 .77
( einschl . RM . 0 .42 Bestellgeld )

Beratung über alle sonstigen , das Bezugswesen be -

B treffenden Fragen durch unsere Vertriebs - Abteilung .
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Handel

Wirlsetiaffsleilund Industrie
Banken und Börsen

Oormarsdt heimisdutMM

1» 3 » <03 * 1934

1935 1935 1935

MM

Unsere Rohstofferzeugung steigt .

21. August 1935 22. August 1936 M
Brief

;en

600 000 RM . in einer Woche ausgezahlt .

Rheln - Maln - Börse 21. 8. 35122. 8. 35 21. 8. 35 22. 8. 35
41 . 75 40 .75 99 .63

91 75

75 .88

115 . 113 .50

Berliner Börse

.139 .75

5

16

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts

1 .041
2 .482

118 63
88 63

1 . 041
2 .481

89 .75
96 . 63

4
4*/.•/ .
4*/ .•/ .

134 . 50
138 __

189 .25
120 —

89 .50

199 .50
155 .50
107 .75
110 .75
119 .—

170 .50
132 —

130 —
91 . 13

95 63
134 25

. I türk . £
100 Pengö

Türkei .
Ungarn

131 -
93 .25

116 .—
76 .75

„ 2
„ 3

8, 9, 10

34 .02
10 .30

1 .976

1 . 039
2 .477

Uruguay ..... I Gold .-Peso
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

161 .75
104 13
118 -
137 .50
113 50
123 .—
163 .50
122 .50
109 .50
196 .75

82 .50
190 .50

Renten
67 « Krupp -Obligat
Tk Ver -StahNr .-O.

Stollberger Zink .
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel TeL-Draht i
WasserGelsenkirch .
Westd . Kaufhof . .
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Waldhof .

bis
ein

99 .75
159 .50
121 —
110 .37
130 25
112 -
143 .88

37 . 63
116 .63
101 25

98 -

Aegypten ..... 1 ägypt . L
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso
Belgien ..... . . 100 Belga
Brasilien . . . . . . . . 1 Milr .
Bulgarien ...... 100 Leva
Canada . . . . 1 Canad . Dollar
Dänemark . . . . . 100 Kronen
Danzig . . . . . . 100 Gulden
England . . . . . 1 £ Sterling
Estland . . . . . 100 estn . Kr .
Finnland . . . . . 100 finn . M.
Frankreich ...... 100 Fr .
Griechenland . . 100 Drachmen
Holland ...... 100 Gulden
Island . . . . . 100 isländ . Kr .
Italien ....... 100 Lire
Japan ..... 1 Yen
Jugoslawien . . . . 100 Dinar
Lettland ....... 100 Latts
Litauen . . . . . . . 100 Litas
Norwegen ..... 100 Kronen
Oesterreich . . . 100 Schilling
Polen ........ 100 Zloty
Portugal ...... 100 Escudo
Rumänien . . . . . . 100 Lei
Schweden ..... 100 Kronen
Schweiz ........ 100 Fr .
Spanien ....... 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen

118 —
120 .25
122 .25
124 —
201 —
156 .37
108 .25
113 —
120 —
286 .50

S ? heimMer Rohstoffe schreitet auf allen Gebieten erfreulich fort

fick
wiebergibt . Bei den Erzeugungszahlen für das Fahr 1935 handelt esI ch um Schatzungen auf Grund der Unterlagen für das erste Halbjahr 1935 . (Stingel , M . )

87 .50
96 .25

129 .—
117 50
120 .—

Amsterdam , 21 . Ang . In der Woche vom 12 .
17 . August 1935 wurde von der Niederländischen Bank

* Kleinbahn - AK . Frankfurt a . M .- Königstein zu Frank¬
furt a . M . Die Gesellschaft ( Aktienkapital 1529500 RM . )

Kolonial
Otavi Minen . ,

Bon den Börsen .
Frankfurt a . M ., 22 Aug . ( Eig . Drahtmeldung . ) Ten .Aktie ns chwacher . An der heutigen Börse setzte

Eft für das Gojchaftszahr 1934 einschliesslich Vortraa
Reingewinn von 36 876 ( 43 234 ) RM . aus

laut Hauptversammlungs - Beschluß 3 % %
'

Dividende auf die Aktien Lit . A ausgeschüttet
Dorttag verbleiben 309 RM . Im VerichtsjAe hab ? ^
BerkehrsbLlebuM Ms zum September ungehalten , von da•fei em Stillstand eingetreten . 3m laufenden Jahre hohe

- r,
^ ^ ^ E » erkehr auf der Höhe der Berichtszeit « kalte »wahrend der Güterverkehr etwas zurückgegungen srn

^ Ä
.A^ una ^ r Betriebsführerin der Gesellschaft

AG ., geführte Kraft ^ ag ^
verwyr g-erge cute Sterg ^ vimg .

Elektr . Liefer .-Ges.
Elekt .Licht u .Kraft
Enzinger Union . .
Eschweiler . . . .
Eßlinger Maschinen
Faber &Schleicher .
I .G. Farbenindust . .
Feinmechan .Jetter .
Felten &Guilleaume
Gesfürel .....
Goldschmidt Th . .
Gritzner Masch . . .
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen .
Harpener .....
Henninger Brauerei
Hindr . Auffermann
Hochtief .....
Holzmaun , Phil . .
Ilse Bergbau . . .
Inag Erlangen « •
Junghans Gebr . . »
Kalichemie . . . 5
Kali Aschersleben .
Klein ,Schanzl . & B .
Klöcknerwerke . .
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
Lechwerke . . . i
Lokom . Krauß . . .
Mainkraftwerke . ;
Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann
MansfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .
Moenus .....
Motoren Darmstad t
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .
Park -u .Bürgerbräu
Rh .Braunk . u Brik .
Rh .dekt ^Ma9Phciin

Zinkerzeugung
in 1000T

1933

12 67
0 . 672

41 . 92
0 . 141
3 . 053
2 .474

55 .22
47 . 06
12 .37
68 . 57

5 .445
16 . 465

2 . 357
168 .10

55 .59
20 .40

0 . 731
5 . 696

81 .08

Ä ? “ sich relativ kleine Rückgänge von durchschnittlich
7

brs l/o . So weit gestern abend keine Notierungen Vor¬
lagen , waren etwas deutlichere Abschwächungen zu verzeich -
nen insbesondere am Elektromarkt . Schiffahrtswerte konnten
sich behaupten . Der Rentenmarkt bei zumeist behaupteten
Kursen sehr ruhrg . Im Verlauf war die Haltung unficher
ber sehr kleinem Geschäft . Die nach den ersten Kursen etnge «

Zeit der sogenannten Eierschwemme in Kühlhäuslern einge -
tagert wurden . Die Kühlhauseier unterliegen
keinerlei chemischer Behandlung . Ihre Ailt -
barmachung wird lediglich dadurch erreicht , daß die Tempe¬
ratur in den Kühlhäusern nahe an den Nullpunkt gebracht
wird , wodurch sich die Wachstumsbedingungen für die
Bakterien verschlechtern . Kühlhauseier sind dementsprechend
keineswegs als minderwertig anzusehen . Die in diesem
Jahre in Kühlhäuser eingelagerten Eiermengen sind so groß ,
daß wir gut über den Winter Hinwegkommen . Die in den
Kühlhäusern fortlaufend vorgenommenen Überwachungen
haben ergeben , daß die Eier dank der großen Sorgfalt bei
der Einlagerung absolut vollwertig sind . Sie werden
in diesem Jahre den Verbrauchern in Form einer wesentlich
besseren Güte als im Vorjahre zugutekommen .

nicht groß doch fehlte es heute fast völlig an Aufnahme -
Neigung . Am Montanaktienmarkt war das Angebot etwas i
erheblicher , da die Dividendenerwartungen durch die letzten
Erklärungen etwas herabgestimmt sind . Auch die weltpoli - -
tische Entwicklung mag zu der heutigen Reserviertheit der
am Effektengeschäft beteiligten Kreise beigetragen haben . Im l
Gegensatz zum Aktienmarkt waren Renten gut gehalten . Die
am Anschluß an die Königsberger Rede des Reichsbank -
Präsidenten aufgetauchten Vermutungen über weitere Kon¬
solidierungsmaßnahmen beschäftigten d - n Markt . Montan -
werte nachgebend . Braunkohlen um 1 ois 2 % abgeschwächt . <

Kaliaktien wenig verändert . Ehemieaktien nachgebend -
Elektrowerte gedrückt . Autoaktien behauptet unter Berück¬
sichtigung des Berichtes des Konjunkturinstitutes über eine
günstige Entwicklung in der Kraftfahrzeugindustrie . 2m
Verlauf bröckelten Montane weiter ab . Auch die übrigen
Märkte schwächer . Tagesgeld unverändert 2 % bis 3 % % ,

62 . 15
49 .05
47 . 06
11 .21

2 .492
63 . 75
81 . 16
34 .08
10 .32

1 . 980

Spmitfosmrzfugung
inHill . K<$ .

1933

3 .053
2 .475

55 .24
47 .065
12 . 375
68 .57

5 .45
16 .47

2 . 357
168 .10

56 .61
20 .40

0 .731
5 .696

81 . 08
41 . 72
62 . 17
49 05
47 .065
11 .21

2 . 492
63 .77
81 .21
34 .09
10 .32

1 .981

158 .50
160 37
102 63
119 75
136 .öü
112 . 63
122 —
162 —
122 .25
107 . 75
194 .75

81 88

115 . 37
136 —

98 .75
157 .—
119 .75
108 .25
128 .63
110 .75
141 88

115
*
50

99 .25
96 .25
85 —

AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .- M.
Bayer . Motoren -W .
Bemberg .....
J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus ..... i
Charl . Wasserw . .
Chem . Heyden . .
Chade ......
Conti -Gummi . . .

„ Linol . Zürich
Daimler -Benz . . .
Dt . Atl .-Telegr . . .
Dt . Cont . Gas . .
Deutsche Erdöl . g
Deutsche Kabel . ;
Dt . Linoleum . . .
Dt . Tel . u . Kabel .
Dt . Eisenhandel . .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .
Elektr . Lief .-Ges . .
Elekt .Licht u .Kraft
Engelhardt , Br . . .
I . G . Farbenindust .
Feldmühle . . . .
Felten &Guilleaume
Gesfürel .....
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi .
Harpener .....
Hoesch . . . . . .
Holzmann , Phü . .
Hotelbetr .-Ges . . .
Ilse -Bergbau . . .
Ilse Genussch . . .
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben .

„ „ Ver .
Mannheimer Vers . .

Beriten
5e/e Reichsanl . v . 27
5,/1e ', Yonganleihe .
Anl .-Ausl .(Altbes .).
4*7 . Schutzgebiet . 13
4‘/? /,Wiesb .St .v .28
* /»*/ . Pr .U.Pfbr . IS
4*/ .•/ . „ „ IO
4V,7 . „ 2I
47 .7 . Kom . 20
47 .7 . „ „ 6
47 . 7 . N .Lb .Gold I

21 . Aug . Der Präsident des Werberats der deut¬
schen Wirtschaft macht darauf aufmerksam , das die Durch -
Mrung der Braunen Messen — Deutschen
Wochen dem Institut für deutsche Wirtschaftspropaganda
übertragen ist . Dieser Auftrag besteht nach wie vor . Jede
anderslautende Information entspricht nicht den Tatsachen .
Es ist also auch nicht richtig , daß das Institut für deutsche
Wirt ĉhaftspropaganda ein privates Erwerbsunternehmen
ist . Der Präsident weist ferner darauf hin , daß Genehmi¬
gungen und Verbote von Messen und Ausstellungen auf
Grund des Gesetzes über Wirtschaftswerbung vom 12 . Sep¬
tember 1933 allein durch ihn erfolgen können . Es sind daher
weder Organisationen noch örtliche Dienststellen beauftragt
oder befugt , derartige Genehmigungen oder Verbote auszu -
sprechon .

Frankfurt a . M ., 21 . Aug . Mit dem Beginn des
Herbstes wird die Hausfrau in den einschlägigen Geschäften
Eier zum Kauf angeboten erhalten , die den Aufdruck „ K -
Eier "

tragen . Diese K - Esier sind Eier , die während der

Rhein . Metallwaren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan .
Rückforth . . . .
Rutgers werke . . .
Salzdetfurth . . .
Schöfferhof - Bindg .
Schramm Lack . .
Schrif tgieß .Stempel
Schuckert & Co . .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger .
Süddtsch . Immobil .
Süddeutsch . Zucker
Teil us Bergbau .
Thüring .Lief .Gotha
Unterfranken . . .
Ver . Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner .
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . .

„ Waldhof .

Versicherung
Aliianz -Stuttg .-L . .

Klöcknerwerke . .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
Leopoldgrube . . .
LindeEismaschinen
Mannesmann . . .
Mansfeld . Bergbau .
Masch.-Bau -Unt . .
MaximiHanhüt te .
Metallgesellschaft .
Montecatini . . . .
Niederlaus . Kohle .
Oberschi es. Koks .
Orenstein & Koppel
Polyphon .....
Rh . Braunk . u .Brik .
„ Elektr . Mannh .
» Stahlwerke . .
„ -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . . .
Sachsenwerk . . .
Salzdetfurth . . .
Schles .Elekt . u . Gas
Schubert & Salzer .
Schuckert & Co. .
Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske .

Stand des deutsch - niederländischen
Verrechnungsverkehrs .

Kunsfctidttrzetwonjl
in Hill . Ky .

» 33

Berliner Devisenkurse
Berlin , 22. August . DBN .-Telegraphische Auszahlungen für :

Gesamtbetrag von etwa 600 000 ( Vorwoche 900 000 ) RM der
E ' chrem Sonderkonto bei der deutschen Verrechnungskasse
eingezahlten Beträge am die holländischen Gläubiger ausge -

7 « ™
der verrechneten Posten gingen von78 <54 bis <9 054 . Der Gesamtbetrag der auf dem Sonder -

Eto ausstehenden , noch nicht zur Auszahlung gelangten Be -
trage belauft sich zur Zeit auf ungefähr 42,3 ( 42,9 ) Mill .“ ' 5t” » Archen Zeitraum wurde von der Nisderlän -
drlchen Bank em Betrag von ungefähr 50 000 (300 000 ) RM .
auf die beim Treuhänderkonto Niederlande ausstehenden
Forderungen mit den Gläubigern verrechnet . Die höchsteNummer an der Reihenfolge der Abrechnungen war 16 185
116 073 ) Der Gesamtbetrag der auf dem Treuhänderkonto
emgezahlten , noch nicht zur Auszahlung gelangten Beträge
belauft sich zur Zeit auf ungefähr 16,3 ( 16,4 ) Mill . RM

*
Erhöhung des Emissionskurses für verzinsliche Reichs -

schatzanwersungen . Infolge der anhaltenden Nachfrage nach
verzinslichen Reichsschatzanweisungen ist der Zeichnungskurs
für die 4 % % i@en Abschnitte per 1 . 3 . 1939 , der sich bisher auf
100 % % stellte , auf 10 0 % % . erhöht worden .

Braune Messen — Deutsche Wochen
ausschließlich dem Institut für deutsche Wirtschafts¬

propaganda Vorbehalten .

Unsere Eierversorgung im Herbst und Winter .
Ausreichende Versorgung mit hochwertigen Kühlhauseiern .

21 .50 21 . 13
91 . 75 91 75

N die Abschwächung am Aktienmarkt fort , insbesondere amMontanmarkt , da die Dividendenaussichten verstimmten Die
Erörterungen über die neue Reichsanleihe traten heute
etwas zuruck . Auf den übrigen Gebieten des Aktienmarktes

Geld
12 . 64

0 . 668
41 . 84

0 . 139
3 . 047
2 .470

55 . 10
46 . 96
12 . 34
68 . 43

5 .435
16 .425

2 . 3 = 3
167 .76

55 .47
20 .36

0 . 729
5 . 684

80 .92
41 .64
62 03
48 . 95
46 . 96
11 .19

2 .488
63 . 63
81 .—

tretenen leichten Erholungen gingen wieder verloren . Sctt »
über hinaus ergaben sich weitere Rückgänge von 54— 1 % ,
Auch die spater notierten Werte lagen durchweg schwächer
Der Rentenmarkt hatte kaum Veränderungen aufzuweisen -
Pfandbriefe gut gehalten . Tagesgeld mit 2 % % sehr leicht

'

Berlin , 22 . Aug . ( Eig . DrahtmeldunH . ) Tendenz : J
Schwacher . Die Börse setzte durchweg schwächer ein . Dis -
ersten Kurse lagen etwa 1 bis 2 % unter den Vortags - !
Notierungen . Das herauskommende Material war zwar

:

,
*

Brandschadenstatistik der privaten Feuerversicherungs¬
gesellschaften im Juli 1935 . Der Verband privater Feuer¬
versicherungsgesellschaften teilt mit : Die im Juli beim Ver¬
band privater Feuerversicherungsgesellschaften angefallenen
Fmierschäden erreichten die Summe von 5 379 994 RM . Am
Schadenergebnis des Vormonats gemeßen ist eine im wesent¬
lichen jahreszeitlich bedingte Zunahme um 7,12 % zu ver -
twfjnen , während gegenüber dem Juli des Vorjahres eine
Abnahme von 25,73 % festzustellen ist . Die Anzahl der
Schadensfälle stieg nicht unerheblich von 15 610 im Juni
auf 17 201 im Juli .

*
Erhöhter Zementabsatz im Juli . Der Absatz der ge¬

samten deutschen Zementiudustrie stellte sich im Juli auf
965 000 Tonnen gegenüber 803 000 Tonnen im
Juni 1935 .

Brief
12 .675

0 . 670
41 .94

Geld
12 .645

0 .666
41 .86

0 . 139
3 .047
2 .471

55 .12
46 .965
12 .345
68 .43

5 .44
16 .43

2 .353
167 .76

55 .49
20 . 36

0 .729
5 .684

80 .92
41 .64
62 .05
48 .95
46 . 965
11 . 19

2 .488
63 .65
81 .05
34 .03
10 .31

1 .977

r039
2 . 478

* Die Monatsausweise der deutschen Sparkasse » für Ende
Nach den jetzt veröffentlichten Monatsausweisen der

deutschen Sparkassen für Ende Juni 1935 hat sich die Zahl
sämtlicher Sparkassen , die Ausweise einreichen , gegenüber

auf Ili erhöht . Für Preußen beträgt die Zahl
- 93 ( 291 ) und für die übrigen Länder 163 ( 164 ) . Be¬
merkenswert ist die erneute Steigerung der Spareinlagen
von 8446 auf 8465 Mill . RM . Die Spareinlagen in Preußi
allein nahmen von 5602 auf 5621 Mill . RM . zu .

1933

1935

. . 3 10

W
i

Erdölförderung
in 100 OT .

* - .1933

21. 8. 35 22. 8. 35

117 .75 116 .25
138 — 136 .—

—
262 — 261 .—

1111 64 7̂5
159 .— 156 .75

88 .— 87 .—
110 .88 — _

- 128 . 50
112 .50 111 . 50

35 .75 34 .75

_ _
1
1

I
1

116 . 75 115 .25
125 . 75 126 .—

■■ .
114 .50 114 —

98 .50 96 .75

■
87 . 25 87 . 25

1■ ■—
139 .63 137 .75

—.— 88 .—
100 . 50 96 . 25
187 .50 187 . 25

76 .— 76 -
— —— 134 .—

21 .75 21 . 25
107 .25 108 .—
104 .— 104 .—

——— 102 .50
83 .— 83 .—
93 25 91 . 25
— .— 114 . 25

115 .50 —
— —

89 .— 88 .50
104 .— 103 88
115 — 115 —

—.—

220 .—
148,50 148 . -

21. 8. 35 22. 8. 35
141 . 75 141 .—
118 - 116 .50
105 .25 105 25

121 — 119 .75

173 5̂0
I
I

I *
I *

80 .25
74 —74 .—

130 .75 128 .88
184 .50 179

91 . - 91 .—

203
*
— 202

*
25

108 .- 108 -
123 — 120 .—

!1 21 .25
105 .— 105 .—

87 .75 88 -
143 63 143 -

43 5̂0 43 5̂0
119 — 117 .50

210 - 210 -
258 - 256 -

101 .25 1 r 1 .25
ilu3 .40 103 .25
1 11 .85 111 8 »

10 .30 10
! 9 J bO 90 50

» 7 - d .
5 / 3 -

3 i -
54 . 7 u t>4 . ; w
94 . /b ^ 4 . 7»
a/ . - d4 . it *
-»7 . - Ji —
96 7 5 j 6 . 7t
96 . 75j 96 . 7ö

21. 8. 35 22. 8. 35

W/ . N .Lb .Goldll 96 .75 96 .75
4*/,7 . „ 6,7 96 . 75 96 . 75
47 .7 . „ 12, 13
47 .7'. „ 4-5

96 . 75 96 . 75
96 . 75 96 . 75

57 .7 . . .. Li - 101 . 13 101 . 13
47 .7 . „ G.-Kom .l 94 .— 94 —
47,7 . » .. 5 94 .— 94 —
47,7 . . 6,7 . 8 94 .— 94 .—
47,7 . . „ 2 94 .— 94 .—
47 .7 . „ „,9,io 94 — 94 .—
47, ‘/. .. ,. 3 94 .— 94 .—
D. Kom . Sam .Anl . 115 .75 115 . 50

do . ohne Ausl . — ——
I . G. Farben -Bonds 130 - 129 .50
4°/, Oesterr . Goldr .
4°/8Oesterr .Staatsr .

——— ———-
0 . 70 0 .70

7’/o Rum . äußere . 45 . 63 45 . 63
5°/0Rum .vereinh .03
47 .7 ..... 13 ----.---- 8 50
4*7. .. —.— — .—

41
'
/1«/eUng .St7-R .14 9 .75 9 .63

4' /, Ung . Goldrente _ _ _
47 . Ung . St . v. 10 9 50 9 . 50

Banken 21. 8. 35122. 8. 35

A . D. Creditanstalt 82 .75 81 50
Bank f. Brauindust . 128 .75 125 .50
Comm .- u .Privat -B. 94 .55 93 88
Dedi -Bank . . . . 95 .— 94 —
D . Effu . W .-Bank 89 .25 88 . 75
Dresdner Bank . . 95 — 94 .—
Frankf . Hyp .-Bank 98 .— 96 . 50
Pfälz . Hyp .-Bank . 89 .— 89 .25
Reichsbank . . . . 188 .— 186 -
Rhein . Hyp .-Bank 139 — 138 .50

Verk . - Untern .
Hapag ..... . 13 .75 13 .50
Nordlloyd . . . . . 15 .75 15 .75

Industrie
Akkumulatoren . . 190 .- — .—
Aku . . . . , v ; 63 . 75 63 -
AEG . Stammaktien 41 . 13 41 . 25
Aschaffenb . A .-Br . 115 — 117 .25

„ Zellstoff . . 88 .37 88 .-
Bad . Masch . Durl . . 129 .— 129 .—
Bast , Nürnberg . .
Bayer . Spiegelglas . 41 .— 41 .-
Bemberg ..... 1. . —
B remen -Besigheim . 103 .— 102 —
Brown,Boveri &Co. 90 .25 ——_
Buderus . . . . 108 .25 106 .75
Cement Heidelberg 123 .50 123 .—

„ Karlstadt . 133 — 132 .50
I . G . Chem . Basel .

1— 130000 . . 177 — 175 .-
130001 ab . s 154 .75 154 .-

Chem . Albert . . ; 116 — 115 . -
Chade . . . . . . 286 — 284 .—
Daimler -Benz . . . 103 .75 102 .25
Deutsch . Erdöl . . 113 .75 112 .88
Dtsch .Gold u .Silber 240 .— 240 .—
Deutsch . Linoleum 164 .25 162 50
Dyckerhoff &W idm . 117 .— 117 .—
Eichbaum -Werger . 100 .- k99, —

223 .25 221 —
148 - 147 —
117 75 117 .—
135 50 133 .37
121 .— 120 —

———
199 .— 197 .50
148 — 147 75
147 .— 146 -
130 .75 129 .25
111 . 25 110 .50
184 .50 179 . 50
107 .— 106 75

75 .— 75 .—
203 .— 204 .—
^ 34 .— 134 . 75

87 .63 86 .13
125 . 13 124 . 13

152 .—
30 —̂ 29 . 63

135 . — 134 -
118 . 25 116 . 75

19 .75 19 .

104, — 104 .—
103 . 60 103 . 60

Banken
Bank f. Brauindust . 126 .50 126 —
Berliner Hdis .-Ges. 119 .50 119 .—Corn.-u . Priv .-Bank 95 — 93 75
Dedi -Bank . . . . 95 .— 94 . -
Dresdner Bank . . 95 — d4 . —
Reichsbank . . . 187 . 75 1 86 . 37
Verk . - Untern .
AG. für Verkettrsw . 87 — 86 50
A.Lokalb . u. Krftw . 128 .50 — ——
D. P.tichsbahn Vz. 124 5u 1 k4

*
a0

Hapig . . . . 14 13 . 4 —
Hbg .-Südaia .- Dpf . 27 . 50 _ —
Nordlloyd . . . 15 .7 = 16 —
Industrie
Ak>-uinulatoren . . >89 25 185 25
Aku . ...... 63 47
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î QT
P "7? .

<_ , p <|
* P

ex " " 3 * 08 * " Gl3
§ 5 - = 2 ?cp

”
<» g 2 %

* 5 « 5 ro 2 ex » § 3 3
#-t r-—X<r\ _ —' 1 ff_ O

Q. ry C/ ty '

* ^ 3 • assy - • • g5 -

HS ^ X -̂ 3

5T § 32
s Se .

M aS
' -gaSTO TOTOTO.-*

6

$

es
P

ja :
Zr
Q
e 5v> s

Bez,
M
nun
Trä
Bez

s

" or

;: s »s

-ro JE
« =

3 2 g :

y *
'
- i

o oe "
® 8 ;

2 » -
c

% ■

ffUSg♦-t _j e
CP 2 . = »
WS - . 3
§ . 3 3

^ 3r■
55 - 2 - 3
ro TO—,

. 3 P <

$S §

R . A

Sä o
c 2

« ? g

iif
je, !

Fün

i ? « SH Ls §
3 > L 61* 13 3Cf ß ? 5 618K2 .M <I> ai8 3

3 .- 3 3 8 8 3 3
313 s 3 p p ACfl _ . * 8

= 57 * =
^ 1rö 3

w Z 3

-SS
s '

$? S8

Das
=
§ § 3 ! »en
3 g H pisse

3 61 ❖

iS . L sr - ng
LL61

8 * « trH
Sä *

S : 861g a 3 3 "

3

6 ) 2 - «

6161813 8» s -LsL ^ KÄ '

?8 68s - 2 e

- S :-» 3 Sä
» ÄFffSS ? 3a,E

§ sm
^ » R & b

‘g ' Sgi ä
i 8 8 r»

8SW '« -

1»SZ61Zm =
c5 © © u>Cê jSo Ul-
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